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Vre Dnlgaren und die Einnahme von

Saloniki .
= Sofia , 2. Dzz . Um der Auffassung entgegenzvtreten , datz

die Griechen zuerst in Saloniki eingezogen sind , wird ein arnb
licher Bericht des Armeekommandeurs Theodorow veröffent¬
licht . Derselbe lautet :

..Am 26. Oktober alten Stils , um 4 Uhr morgens , befand ich
mich an der Spitze der Armee zwischen den Dörfern Znvezna
und Aiwatovo . Während eine: Rekognoszierung wurde die
Kavallerie von einer feindlichen Batterie beschossen . Ich er¬
widerte das Feuer . In diesem Moment verständigte mich der
Kommandeur einer griechischen Kavallerie -Brigade , daß die
Griechen am nächsten Tage angreifen würden . Wir bestimmten
eine gemeinsame Stunde zum Angriff am nächsten Tage . Der
griechische Kommandeur versprach, unseren Beschlutz sofort dem
griechischen Kronprinzen , seinem Höchstkommandierenden, mit¬
zuteilen . Meine Armee trat den Vormarsch gegen die feind¬
liche Stellung an . Der Gegner eröffnete gegen die Infanterie
ein heftiges Feuer . Unsere Geschütze brachten aber die feind¬
lichen zum Schweigen und unsere Infanterie vertrieb die feind¬
liche Infanterie . Ich leitete die Verfolgung des Gegners ein
und näherte mich Saloniki .

In diesem Augenblick verständigte mich der Kronprinz , datz
sich die Türken ergeben hätten , obgleich ich m ' t den Türken
keinen Kapitulationsvertrag unterzeichnet hatte und mir die
Bedingungen der Kapitulation unbekannt waren . Ich habe
mich jedoch der Mitteilung des Kronprinzen , unseres Verbün¬
deten, untergeordnet und hielt die Armee drei Kilometer vor
Saloniki auf . Die Griechen befanden sich 17 Kilometer ent¬
fernt am Wardar hinter meiner Armee . 'Line meiner Es -
kadrons ritt in Saloniki ein : von meinem Standpunkte aus
konnte ich sehen , wie die Türken mit aus Saloniki kommenden
Bahnzügen in der Richtung auf Wardar entsandt wurden , um
zwei Bataillone . Griechen in die Stadt zu führen . Während
meine Armee allein vor Saloniki kämpfte, unterhandelten die
Griechen 17 Kilometer von Saloniki entfernt mit den Türken .
So ergaben sich diese , von unseren Waffen bezwungen, den
Griechen , da diese günstige Bedingungen stellten. Ein Teil der
bulgarischen Armee rückte zuerst in Saloniki ein , während der
andere Teil am 28 . Oktober gemeinsam mit den Griechen einzog .

Dre Prinzen Boris und Kyrill rückten an der Spitze zweier
Bataillone und einer Eskadron am 29 . Oktober feierlich in Sa¬
loniki ein, also einen Tag später , als der griechische Kronprinz ,
aus Achtung vor dem Kronprinzen , der älter ist als der unsere.
Der Kronprinz und wir marschierten ohne Schwertstreich in die
Stadt ein , die die Griechen eingenommen hatten , indem sie die
Erfolge unseres Kampfes ausnutzten . Das ist die Wahrheit
über die Einnahme von Saloniki .

"

Das rechte Wort rur rechten Zeit.
: : Karlsruhe , 3 . Dez . Eine kurze , vorsichtige , aber kraft-

bewußte und eindrucksvolle Erklärung hat gestern im Reichstag
der Reichskanzler der parlamentarischen Erörterung unserer
auswärtigen Angelegenheiten vorausgeschickt , und dem Ernst
des leitenden Staatsmannes entsprach die feierliche Aufmcrk-

Hlrn die Mcrchtl
Amerikanischer Detektivroman von Kingsland Crosby .

(81 . Fortsetzung. » Ä'achSruck verboten

„Wollen Sie bitte an meinem Schreibtisch Platz nehmen,"

fuhr Bankier Cuyler fort , dem russischen Botschafter einen
Stuhl anweisend.

Er drehte einen Einschalter auf und jener Teil des Zim¬
mers wurde von elektrischem Licht überflutet . Nur einen
Augenblick ward er seinem Besucher einen forschenden Blick zu ,
dann ging er, getreu seinem Prinzip , geradeswegs auf die
Sache los , um die es sich jetzt handelte . Er beugte sich dabei
etwas vor und sagte nun mit einer Bestimmtheit , die keinen
Widerspruch zulietz :

„Euer Exzellenz, jene Militärbahn südwärts nach dem
Persischen Golf kann nicht gebaut werden .

"

Der russische Botschafter fast unbeweglich da , und nicht ein¬
mal das Zucken eines Augenlides verriet jene Angst, die ihn
noch nicht verlassen hatte , feit Johnson ihn vor einer Stunde
ausgesucht hatte .

„Vor allem . Herr Cuyler, " begann er in leichtem Ton ,
„mutz ich Sie um Entschuldigung bitten , datz sich meine Ankunft
hier etwas verzögert hat . Ich verlieh nämlich heute abend
schon früh Manhattan Beach und befand mich in der Unteren
Bai an Bord einer Jacht , als Ihr Sekretär mich auffand . Ec
hatte sich ein Schleppboot gemietet , um meiner habhaft zu
werden .

"
Er hielt inne , aber Cuyler antwortete keine Silbe . Rach

einem Augenblick fügte er hinzu^ „Gestatten Sie mir , eine
Zigarette anzustecken?"

Der Bankier verbeugte sich , sah ihn aber immer noch ohne
ein Wort zu äuhern an . Ein paar Augenblicke später verließen
leichte Rauchwölkchen die Lippen des Botschafters , und dann
begann dieser von neuem. „Verzeihen Sie , Herr Cuyler , aber
was sagten Sie doch schon vorhin ?"

samkeit, mit der der Reichstag feine Darlegungen aufnahm .
Auch das Ausland , das den Wortlaut der Rede alsbald erfah¬
ren wird , dürste sich ihrem Eindrücke nicht entziehen — stand
doch im Mittelpunkte die Erklärung , datz wir . unserer Bundes¬
pflicht getreu , an die Seite unserer Bundesgenossen treten wür¬
den . „falls diese bei der Geltendmachung ihrer Interessen wider
alles Erwarten von dritter Seite angegriffen und damit in
ihrer Existenz bedroht werden sollten".

Der Kanzler sprach ohne alle Rhetorik unter fleißiger Be¬
nutzung eines ausgearbeiteten Redemanuskriptes , sachlich und
ruhig , nach einer wohlgeordneten Disposition. Die Ereignisse
auf dem Balkan stellte er naturgemätz in den Vordergrund .
Eine langatmige Verteidigung der Regierung wegen ihrer
vielfach kritisierten „Kurzsichtigkeit" vor und während Aus¬
bruchs des Krieges verschmähte er , denn in der gegenwärtig
immer noch sehr ernsten Situation zu mäkeln , überlietz er den
Sozialdemokraten , deren Redner Ledebour denn auch alsbald
kn vorwurfsvollen Tönen die Schlechtigkeit unserer deutschen
Diplomatie und mit satter Genugtuung „die über allen Irrtum
erhabene Klugheit der sozialdemokratischen Politiker " nachzu¬
weisen versuchte . Die Bestrebungen der Mächte, den Frieden
auf dem Balkan zu wahren , den trotzdem ausgebrochenen Krieg
zu lokalisieren und durch fortgesetzte Verhandlungen der Mächte
untereinander das Ueberspringen von Kriegsfunken zu ver¬
hüten , stellte Herr von Bethmann -Hollweg geschichtlich fest.
Wer sich dabei der geschwollenen Kriegsproklamationen der
Balkankönige und der unbegrenzten Ansprüche , ihres unermeß¬
lich gesteigerten Nationalstolzes während der Kriegsführung
als Sieger vor Abschluß des Waffenstillstandes erinnerte , dem
verging wohl das Spotten über die Hilflosigkeit der Groß¬
mächte . Um so bereitwilliger erkannte man die Verdienste um
die Wahrung des europäischen Friedens an , als die zuversicht¬
lichen Worte des Kanzlers deutlich erkennen ließen , datz die
allgemeine Kriegsgefahr noch keineswegs entgültig gebannt sei.

Die bevorstehende Neuregelung der Dinge zwingt vielmehr
auch uns . weiter zu äußerster Aufmerksamkeit. Denn wir sind
durch die Interessen unserer Verbündeten wie auch durch unsere
eigenen wirtschaftlichen Beziehungen zu den kriegführenden
Mächten nach wie vor stark mitbeteiligt . Datz unsere Bundes¬
pflicht uns unter Umständen , nämlich für den Fall eines An¬
griffskrieges gegen Oesterreich zum Schwertziehen nötigt , das
stellte der Kanzler mit aller erwünschten Deutlichkeit und
Offenheit fest Dem leise schleichenden Argwohn , datz uns die
Freundschaft gewisser anderer Großmächte im letzten Augenblick
wertvoller als die Erfüllung unserer Vertragspflichten erschei¬
nen könnte , entzog er energisch den Boden . Ausdrücklich und
bestimmt stellte er aber dann auch unsere eigenen Lebens-
bedrngungen und Wirtschaftsbeziehungen als gefährdet hin ,
kalls wir im Notfälle nicht entschlossen zu ihrer Wahrung -u
fechten bereit wären .

In diesem Zusammenhänge sprach Herr von Bethmann -
Hollweg gute Worte nach beiden Seiten der Kriegführenden
hin . Zu den siegreichen Balkanstaaten haben wir allezeit wert¬
volle wirtschaftliche und politische Beziehungen unterhalten ,
und wir dürfen hoffen , datz diese Beziehungen nach dem Frie -
densschlutz weiterbestehen und noch erheblich wachsen werden.
Aus der andern Seite haben wir auch allezeit Freundschaft zur
Türkei unterhalten und uns dabei in den schwierigsten Zeiten
des türkisch -italienischen Krieges fo korrekt gehalten , daß wir
die Sympathien unseres türkischen Freundes nicht verloren

„Ich sagte, datz die projektierte Militärbahn südwärts nach
dem Persischest Golf nicht gebaut werden kann .

"

„Das heißt wohl so viel, " warf der Botschafter im Tone
höflichen Bedauerns ein , „datz Sie selber wohl nicht in
der Lage sind , jene Bahn zu bauen ? "

„Ich meine," wiederholte der Bankier , „die Bahn kann
nicht gebaut werden . Ich selber werde sie nicht bauen ,
und Sie werden niemand anderen finden , der das Wert
unternimmt .

"
„Ah !" machte der andere , indem er die Augenbrauen hoch¬

zog . „Es tut mir leid , datz Sie das nicht können. Wir müssen
uns dann eben nach Paris oder nach London wenden. . . Ich
darf also wohl nun annehmen , datz Cuyler & Eo. sich endgültig
von dem Projekt zurückziehen ? "

„Ja , endgültig und völlig . Außerdem Euer Exzellenz, "

fügte Cuyler hinzu , eine Hand fest auf den Schreibtisch legend,
„außerdem werden keine anderen Bankiers die Erlaubnis er¬
halten , das Unternehmen durchzuführen .

"

„Ah , wirklich! " wiederholte der Russe , aber diesmal klang
seine Stimme etwas unsicher . „Aber dürfte ich Sie vielleicht
fragen , warum Sie so zuversichtlich sprechen ? "

„Gewiß , das dürfen Sie , obgleich ich mir wohl auch zu be¬
merken erlauben darf , datz Sic die Gründe hierfür ebenso gut
kennen wie ich selber. Euer Erzellcnz ist es recht wohl bekannt ,
daß Großbritannien auf den Bau jener Eisenbahn nur mit
größter Besorgnis hinblickt, und Euer Exzellenz weiß ebenfalls ,
daß es in betreff dieser Eisenbahn Ihrer Regierung schon Vor¬
stellungen gemacht hat , und datz ferner Großbritannien in
dieser Angelegenheit bereits ebenfalls die Mächte auf ihre
Stellungnahme hin sondiert hat . Euer Exzellenz wissen ferner ,
datz ganz Mitteleuropa der Vollendung jener Bahn mit einer
gewissen Beunruhigung entgegensehen würde , und daß deshalb
Rußland in seiner gegenwärtigen Lage keine andere finanzielle
Unterstützung finden wird , falls wir hier in Amerika diese
nicht gewähren . Und ich sage Ihnen noch einmal aufs Be¬

hüben. Es besteht die bestimmte Absicht, sie aue für die Zu¬
kunft uns zu erhalten . Ein lares , richtiges Wirtschaftspro¬
gramm , das sicherlich von weiten Kreisen unseres deutschen
Volkes, insbesondere von unserer Industrie und unserem Han «
del begrüßt werden wird ,

Schließlich enthielt die Kanzlerrede noch an mehreren
Stellen die offenbar beabsichtigte Hervorhebung der guten Er¬

folge des seitherigen gemeinsamen Vorgehens der europäische«
Großmächte. Soll man das zusammenfassenund aus der Diplo ,

matenfprache in anständigeres Deutsch übersetzen , so kann man

sagen : Unsere Beziehungen zu Frankreich und England haben
sich wahrend der letzten Wochen erheblich günstiger gestaltet .
Das sprach noch klarer als der Reichskanzler He . r von Kiderlen -

Wächter als Ressortvertreter der auswärtigen Politik aus , als
er feststellte, daß während der ganzen Zeit der Krisis unsere
Beziehungen zu England besonders vertrauensvoll waren und
datz die fortgesetzten gemeinsamen Verhandlungen der euro¬
päischen Diplomaten eine erfreuliche Intimität des Verkehrs
mit allen Mächten hervorgerufen hätten .

Wichtig war in diesem Teil der Rede des Reichskanzlers
auch die Mitteilung , daß „nach den bisherigen Besprechungen"

ein Landerwerb irgend einer Großmacht auf Kosten der Türkei
ausgeschlossen erscheine . Mit einer optimistischen Beurteilung
des noch andauernden »egen Gedankenaustausches der Mächte
schloß der Kanzler unter schwachem Beifall des Hauses, das
wohl noch weitere Aufschlüsse über die auswärtige Gefamtlage
erwartet hatte und daher durch den ganz unrhetorischen Schluß
etwas überrascht war .

Faßt man das Urteil zusammen, so machten die wohlabge -

wogenen Ausführungen des verantwortlichen Leiters unserer
auswärtigen Politik den guten Eindruck der vorsichtigen, aber
selbstsicheren Behandlung des schwierigen Balkanproblems . Es
war ein Beruhigungswerk an die Adresse des deutschen Volkes,
eine Freundschaftskundgebung an die Adresse unseres österrei¬
chischen Bundesgenossen, wie unseres türkischen Freundes und
eine starke Friedensmahnung an die Adresse Serbiens und fei-
»er etwaigen Hintermänner .

„Ich bin fest überzeugt — sagte der Kanzler — datz wir bei
einer solchen Politik (der Bundestreue und der energischen
Wahrung unserer eigenen Zukunft und Sicherheit ) , das ganze
Volk hinter uns haben werden .

" Das war die Stelle , die am
lautesten und eifrigsten von sämtlichen bürgerlichen Parteien
mit allgemeinem Beifall unterstrichen wurde . Und das deutsche
Volk selbst wird diesen Beifall wiederholen .

Das Echo der Presse .
lid Berlin , 3 . Dez . (Tel .) Zu der gestrigen Reichskanzler-

Rede sagt die fortschrittliche „V o s s i s ch e Zeitung " : „Im
ganzen konnte Herr von Bethmann -Hollweg mit der Aufnahme »
die seine vorsichtigen Mitteilungen fanden , zufrieden sei«.
Ueberschwengliche Begeisterung hervorzurufen , kann nach Lage '

der Sache nicht seine Absicht gewesen sein. Eigentlich hat Herr
v . Bethmann nichts Neues gesagt, nichts, was sich der gewissen¬
hafte Beobachter nicht selbst sagen kann . Aber es ist heute der
Stoff für die verschiedenartigsten Kommentare diesseits und
jenseits der deutschen Grenzen . Den Erfolg der Rede werden
die nächsten Tage ausweiseiv"

Die „Germania ", das führende Zentrumsblatt , be¬
merkt : „Als Herr von Bethmann mit dem Ausdruck der Hoff-

stinlrnteste, datz Sie nicht einen einzigen Dollar amerikanisches
Geld erhalten werden , um jene Militäreisenbahn zu bauen . . <
Euer Exzellenz sehen deshalb wohl selber," schloß Cuyler ruhig ,
indem er sich in seinen Stuhl zurücklehnte , „datz meine vor¬
herigen Aeutzerungen völlig der Wahrheit entsprechen . . . die
projektierte Eisenbahn nach dem Persischen Golf kann eben
nicht gebaut werden , — und zwar von niemandem !"

Der Botschafter lehnte sich nun ebenfalls in seinen Stuhl
zurück und betrachtete einen Augenblick lang das unbewegliche
Gesicht seines Gegenübers , dann führte er leicht fein Taschen¬
tuch an die Stirn , auf der plötzlich große Schweißtropfen stan¬
den. Sein Gesicht und Nacken waren jetzt dunkelrot gewor^ n.
und seine Finger zitterten , als er das Taschentuch wieder in die
Tasche steckte .

Er wußte nur zu wohl — was Cuyler kaum nur ahnen
konnte — daß feine Stellung als Botschafter in den Bereinigten
Staaten einzig und allein von dem Erfolge abhing , den er bei
der Finanzierung jenes großen Eisenbahnprojektes erringen
sollte. Und nur aus diesem Grunde war er nach Washington
gesandt worden . Ein Erfolg in dieser Sache bedeutete für ihn
eine lange und glänzende Zukunft , steigenden politischen Ein¬
fluß . Ehrenstellen , Reichtum und glän —nde gesellschaftlich«
Stellung für ihn und seine Familie . Ern Fehlschlagen dieses
Unternehmens hieß für ihn Ruin und einen schlecht bezahlten ,
jammervollen , minderwertigen Posten in der Armee irgendwo
tausend Meilen von Petersburg entfernt .

Plötzlich kam ihm ein Gedanke, und es erschien ihm ordent¬
lich lächerlich, daß er nicht schon früher daran gedacht hatte ?"

„Was ich noch sagen wollte," bemerkte er , während ein
leichtes Lächeln um seine Lippen spielte, das Vertrauen ein-
flötzen sollte, „wie mir gesagt wurde , erheben Sie manchmal
hier in Amerika — äh — was man wohl nennt — äh — ein
erhöhtes Bankagio . Dasselbe brauchte ja nicht äußerlich in
Erscheinung zu treten , erleichtert aber wohl oft den Abschluß
großer Unternehmungen . Also deshalb , verehrter Herr , wen«
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nung schloß , daß eine völlig befriedigende Lösung der Balkan -
frage erwartet werde, zeigt sich im Hause eine gewisse Ueber-
raschung darüber , daß die Rede schon zu Ende war und infolge¬
dessen klang der Beifall auch nicht gerade stark."

Die rechts-nationalliberale „Tägliche Rundschau "
schreibt : „Was Kanzler und Reichstag gesagt haben , war er¬
freulich. Wo so häufig das Unglaubliche, ja das Unerhörte
Ereignis wurde , freut man sich schon , wenn das Gute selbst¬
verständlich nicht ausbleibt .

"
Die demokratische „Morgenpost " schreibt : „Der ganze

Zusammenhang und sonstige Tenor der Kanzlerrede läßt eine
kriegerische Abficht als ausgeschlofien erscheinen und gibt den
Pessimisten unrecht, die eine solche wittern .

"
Die mittelparteilichen „Berliner Neuesten Nach¬

richten " schreiben : „Offenbar hat die Kürze , mit der der
Reichskanzler zur augenblicklichen politischen Lage Stellung
genommen hat , innerhalb wie außerhalb des Hauses ent¬
täuscht ."

Der parteilose „Berliner Lokalanzeiger "
schreibt : „In ihrer Schmucklosigkeit machte die Kanzlerrede
zunächst wenig Eindruck» aber sie wird ihre Wirkung nicht
verfehlen. Der Kanzler hätte sicherlich Beifallsstürme ent¬
fesseln können, wenn er nur an seine Rede eine schwungvolle
Redewendung angefügt hätte . Aber er wollte nicht, er
wollte die Situation streng sachlich schildern .

"
P .C . Wien , 2. Dez . (Privattel .) Die Rede des Reichs¬

kanzlers wird erst in später Abendstunde hier bekannt und von
den Abendblättern in kurzen Auszügen ohne Kommentar wie¬
dergegeben. Nur das Abendblatt der „Zeit " bespricht die
Rede und führt folgendes aus : „Das Ereignis des Tages war
die Rede des deutschen Reichskanzlers , die dieser in der heutigen
Sitzung des Reichstages gehalten hat , und die weit über den
Tag hinaus wirken wird . Die Rede des Reichskanzlers läßt
an Klarheit und Deutlichkeit nichts zu wünschen übrig und sie
steht in angenehmem Gegensatz zur paffiven Haltung Aehren -
thals . die dieser während der Marokkokrise eingenommen hat .
Wenn auf gewisser Seite die Hoffnungen bestanden haben , daß
der deutsche Reichskanzler die Gelegenheit benutzen werde, um
sich zu revanchieren , so ist diese Hoffnung gründlich zerstört wor¬
den, und man darf überzeugt sein, daß die Rede des deutschen
Reichskanzlers viel zur Aufrechterhaltung d :s Friedens bei¬
tragen wird . Durch diese Erklärung ist das Bündnis zwischen
Oesterreich und Deutschland noch bedeutend befestigt worden
und man muß hoffen, daß die Zukunft keine Störung bringen
wird .

"
Das „Neue Wiener Journal " schreibt : „Die Rede

des Reichskanzlers ist ein Symptom der Beruhigung für die
Phalanx des Dreibundes und wird auch in nichtoffiziellen
Kreisen den Eindruck machen , daß Rußland sich dem Balkan
gegenüber reservierter verhalten verde.

"
= Budapest , 3 . Dez . Die Kanzlerrede hat einen durch¬

aus befriedigenden Eindruck gemacht . Es geht aus ihr her¬
vor, daß auch gewichtige Interefien Deutschlands, für die es
eintreten muß. auf dem Spiele stehen . Erfreulich sei das
Dementi von angeblichen Differenzen zwischen Berlin und
Wien , sowie von Unstimmigkeiten zwischen Oesterreich-
Ungarn und Italien einerseits und Bukarest andererseits .

"
H Paris , 3 . Dez . (Pxjv . -Tel . ) Die gestrige Reichstagsrede

des Reichskanzlers über die auswärtige Politik findet in der
gesamten französischen Presse ein lebhaftes Echo. Während
man auf der einen Seite behauptet , daß die Ausführungen des
Herrn von Bethmann -Hollweg an mehreren Stellen Unklarhei¬
ten enthalten , die noch der Aufhellung bedürfen , will man auf
der anderen Seite daraus eine Spitze gegen Frankreich lesen .
Im allgemeinen ist aber die Feststellung berechtigt, daß das
Expose des Reichskanzlers in der französischen Presse Eindruck
gemacht hat .

Der „Eaulois " widmet der Rede folgenden Kommen¬
tar : Wenn Herr von Bethmann -Hollweg erklärt , daß Deutsch¬
land nicht zögern werde, sich an die Seite seiner Perbündeten
zu stellen , falls diese bei der Geltendmachung ihrer Interessen
wieder alles Erwarten von dritter Seite angegriffen werden
sollten, so zeigt er dadurch nichts weiter , als eine der wesentlich¬
sten Pflichten , die der Dreibund Deutschland auferlegt . Wenn
er aber Europa vorschlägt, Oesterreich allein der serbischen Re¬
gierung gegenüber reden zu lassen , will er denn dadurch sagen,
daß Deutschland seinen Verbündeten das Recht zuspricht , den
Serben seinen Willen mit allen Mitteln und wenn es sein
muß, durch die Besetzung von Belgrad aufzuzwingen ? Dieser
Punkt bedarf noch der Aufklärung , bevor man sagen kann, daß
die Ausführungen des Reichskanzlers geeignet sind , beruhigend
zu wirken ."

Die „Aurore " schreibt : „Die Rede des Reichskanzlers ,
so interessant sie an vielen Stellen sein mag, hätte nur gewinnen

jemand von Ihren Gesellschaften oder — finanziellen Hilfs¬
kräften — eine bescheidene Erhöhung der Provision von, sagen
wir , ein oder zwei Millionen Rubel annehmen würde — dann
könnten wir , glaube ich —“

,Hch bitte Euer Exzellenz, mit Ihren Worten vorsichtig zu
sein !" unterbrach ihn Cuyler , der mit geballten Fäusten und
zurückgeworfenem Kopf von seinem Stuhl aufsprang . Einen
Augenblick lang blickten sie einander in die Augen , aber auch
nicht länger , denn kein menschliches Lebewesen konnte jene
furchtbaren durchbohrenden Augen Cuylers längere Zeit er¬
tragen . Der fremde Diplomat erlangte jedoch bald sein Gleich¬
gewicht zurück und verbeugte sich tief .

„Rehmen Sie meine Entschuldigung entgegen, Herr Cuyler ,
und ich beglückwünsche gleichzeitig die Vereinigten Staaten da¬
zu, daß die Ehre ihres größten Finanzgenies über allem Ver¬
dacht erhaben ist," sagte er ernst.

lFo rtsetzung folgt.)

Ghealer , Kunst und Wissenschaft .
-- --- Karlsruhe , 3. Dez . Emanuel von Bodmans fünf-

aktige Tragödie „Die heimliche Krone" fand bei ihrer
gestrigen Uraufführung im Grohh. Hoftheater eine herzliche
Aufnahme , die sich namentlich nach dem zweiten und dritten
Akt sowie am Schlüsse des Werkes durch den anhaltenden
Beifall ausdrückte, der den Autor mehrfach vor die Rampen
rief . Die Inszenierung durch Dr . Kronacher auf der neuen
Stilbühne war eine mustergültige , wie überhaupt die ganze
Aufführung einen künstlerisch sehr wertvollen Eindruck
machte . Prinz und Prinzessin Max von Baden , welche der
Aufführung beiwohnten , beteiligten sich lebhaft an dem Bei¬
fall des Hauses, in welchem das literarische Baden , dazu auch
Gäste von außerhalb , wie Fritz Mauthner usw . , zahlreich ver¬
treten war . Ein ausführlicher Bericht folgt im heutigen
Wendblatt .

= Karlsruhe. 2. Dez. Aus München wird uns gemeldet: Von

sasrss ^ r Presse ?
können, wenn die kriegerische Seite vermieden geblieben wäre .
Diese aber im gegenwärtigen Augenblick sozusagen in den Vor¬
dergrund zu rücken, ist mindestens unangebracht ."

Die „Libre Parole " bezieht die Erklärungen des
Reichskanzlers , daß Deutschland im Falle eines Krieges geeint
dastehen werde , als gegen Frankreich gerichtet und antwortet
darauf : „Frankreich weiß es schon ! "

Die „Repudlique Fransaise " meint , wenn der
Reichskanzler daraus keinen Hehl gemacht hat , daß Deutschland
cinspringen werde , wenn seine Perbündeten . das heißt also
Oesterreich-Ungarn angegriffen werden , so hat er andererseits
auch sehr förmlich zu wissen gegeben, daß er eine gemeinsame
Politik in Europa im vorliegenden Falle vorziehe."

Die „A « t o r i t 6" dagegen billigt die Ausführungen des
Herrn von Bethmann -Hollweg mit folgenden Worten : „Deutsch¬
land hat uns bis heute immer etwas mysteriös erschienen . Ge¬
stern hat es durch seinen Reichskanzler offen gestanden, es wird
Oesterreich verteidigen , wenn dieses von dritter Seite angegrif¬
fen wird .

"
= Paris , 3 . Dez . (Tel .) Von der Regierung und der Re¬

gierung nahestehender parlamentarischer Seite wird bemerkt :
„Seit Bestehen des Dreibundes und der Triple -Entente haben
keine leitenden Staatsmänner die Bundestreue und ihre not¬
wendigen Konsequenzen so volkstümlich-warm und mit so
staatsmännischer , besonnener Wahl des Ausdrucks betont , wie
jetzt der Kanzler . Man versichert , Ministerpräsident Poinearö
werde am Donnerstag im Budgetausschuß aus die Stellung
Rnßlands zu den Balkanstaaten im wichtigsten Pasus seiner
Rede Bezug nehmen und die Bundestreue und die Opferwillig¬
keit Frankreichs entsprechend betonen . (Mgst.)

£ London, 3 . Dez . (Privattel .) Es ist nicht leicht, di:
gestrigen Darlegungen des deutschen Reichskanzlers in der hiesi¬
gen Presse einzuschätzen . Die meisten Blätter geben der Ueber-
zeugung Ausdruck , daß der Rede kein aggressiver Charakter
beiwohnt und man auf die energischen Worte des Reichskanzlers
nur im abgeschwächten Sinne zu beurteilen hat . Dabei läßt es
sich nicht leugnen , daß der Optimismus , der sich in der letzten
Woche in den offiziösen Kreisen Englands bemerkbar machte,
durch die Ausführungen des deutschen Reichskanzlers noch ge¬
stiegen zu fein scheint.

Man hält hier die Aussichten für den Meinungsaustausch
zwischen den Mächten ungemein günstig und man hat die dar¬
auf abzielenden Worte des Herrn v. Bethmann -Hollweg mit
um so größerer Befriedigung ausgenommen , als man sich bisher
in Berliner amtlichen Kreisen hinsichtlich einer Aeußerung zur
Weltlage die größte Reserve auferlegt hatte .

Die gesamte Presse betont , daß man sich dem Standpunkte
Deutschlands in bezug auf die Regelung der Balkanfrage an -
schließen müsse und teilt die Ansicht , daß die Balkanfrage keiner¬
lei Berwickelungen mehr heraufbeschwören könnte. Im An¬
schluß daran gibt man auch der Ueberzeugung Ausdruck, daß die
Aussichten für die von Sir Edward Grey vorgefchlagens Bot -
schafterkonferenzüberaus gute seien .

Badische Chronik .
oc. Karlsruhe , 2. Dez . Etwa 90—100 auf dem Zentrums¬

standpunkte stehende Eemeindevertreter des Unterlandes tra¬
ten hier gestern zu einer gemeinschaftlichen Sitzung zwecks
Gründung einer Organisation zusammen, deren Zweck die Ab¬
haltung von Konferenzen zur Besprechung und zum Austausch
über kommunale Angelegenheiten sein soll. Die Tagesordnung
umfaßte Fragen hinsichtlich des kommunalen Regiebetriebs ,
der Versorgung der Städte mit Licht und der Beschaffung zwei¬
ter Hypotheken. Angeregt wurde die Abhaltung von Bezirks¬
konferenzen für die Eemeindevertreter der kleineren Orte .

Völkersbach (A . Ettlingen ) , 2 . Dez . Bei der heutigen
meisterwahl erhielten der bisherige Bürgermeister

Merklinger 40 Stimmen , der frühere Sternenwirt Hennhöfsr
85 Stimmen . Letzterer ist somit gewählt .

8 Mannheim , 2 . Dez . Heute früh 1 Uhr versuchte ein
lediger Friseur von Triberg in selbstmörderischer Absicht von
der Rheinbrücke aus sich in den Rhein zu stürzen. Er wurde
noch rechtzeitig an seinem Vorhaben gehindert und mit dem
Sanitätswagen in das Allgem. Krankenhaus verbracht .

= Schwetzingen , 2. Dez . Bei der Vertreterwahl zur
Ortskrankenkasse stimmten von 1000 wahlberechtigten Arbeit¬
nehmern 97 ab . Die Liste des Gswerkschaftskartells wurde
somit ohne Gegenliste gewählt . Bei der Wahl der Arbeit¬
gebervertreter stimmten von 167 Arbeitgebern acht ab.

2 Plankstadt (A . Schwetzingen) , 3 . Dez .
'

Die auf Sonntag ins
Gasthaus „zur Rose " einberufene nationalliberale Versammlung war
überaus sehr zahlreich besucht. Um y34 Uhr eiöffnete Herr Fabrikant
Hermann Trunk die Versammlung und gab kurz einige Aufschlüsse
über die bevorstehenden Eemeindewahlen . Gegen *%4 Uhr erschien

einer Seite , die wohl unterrichtet ist, wird erklärt . daß man im Hause
Wahufried der Anregung , vom Jahre 1914 an jährlich ein paar Vor¬
stellungen gratis für christliche und freie Gewerkschaften zu veranstal¬
ten , sympathisch gegenübersteht . Die offizielle Mitteilung seitens des
Hauses Wahnfried dürfte am KW . Geburtstage Richard Wagners er¬
folgen .

£5- Buchen , 30. Noo . Der weit über die gelbroten Erenzpfähle
hinaus bekannte Tondichter des Odenwaldes , Herr Hauptlehrer Hesner
in Oberneudors -Buchen , hat durch Komposition einiger neuer Lieder
für den Konzertvortrag wiederum beredtes Zeugnis von seiner
Meisterschaft auf dem Gebiete musikalischer Schöpfungen abgelegt .
Unter diesen — im Selbstverlag erhältlichen — Liedern verdienen
„Heimkehr" und „Schwarzwaldgruß " besonders hervorgehoben zu
werden . Erstgenanntes Lied , erschienen für hohe , mittlere und tiefe
Stimme , trifft , wie wir auswärtigen Blättern entnehmen , in Wort
und Ton so recht innig die heiße Sehnsucht eines in der Fremde
weilenden Sohnes zum lieben Vaterhaus und ist mit seiner trefflich
gelungenen Klavierbegleitung von zaubervoller Wirkung auf das
Gemüt des Zuhörers . — Aber auch der „Schwarzwaldgruß "

, der mit
feiner wohlklingenden , stimmungsvollen Harmonie das Herz mit un¬
widerstehlicher Gewalt hinzieht zu den waldbewachsenen Höhen uno
lieblichen Tälern mit all seinen Reizen , ist eine prächtige Komposition
für mittlere Stimmlage und wird sicher bald die weitesten Kreise be¬
seelen . Beide Lieder dürften daher manchem Dirigenten bei Auf¬
stellung seines Programmes für den Vereinsabend willkommene
Nummern sein .

---- München , 2 . Dez . Tschudis Nachfolger in der Leitung der
staatlichen Galerien ist, wie der „Franks . Ztg .

" gemeldet wird , nun¬
mehr endlich in der Person des bekannten Landschafters Prof . Toni
Stadler , des Ehrenmitgliedes der Akademie der Künste , gefunden . Die
amtliche Ernennung steht in Bälde bevor . Daß auf den bedeutsamen
Posten nicht ein Kunsthistoriker oder Museumstechniker , sondern schaf¬
fender Künstler berufen worden , wird in der Kunstwelt gewiß Auf¬
sehen erregen . Man rühmt hier die künstlerischen und persönlichen
Qualitäten Stadlers . — Er ist 1850 in ELllerdorf ( Niederösterreich )
geboren und war ursprünglich Mediziner . Seit 1878 ist er in Mün¬
chen tätig . Seine Landschaften wirken durch ihre feinen Naturstrm -
mungen , in denen er vorzugsweise die bayrischen Hochebenen in orr

MMagbkakk . Dlenskag, den 8. Dez. 1812. Vttl 564
Herr Bürgermeister und Landtagsabgeordneter Reck von Eggen
Der Vorsitzende stellte Herrn NÄk der Versammlung vor , dankte ( [ftcb ni
herzlichen Worten Herrn Reck für sein Erscheinen und brachte e- je ?
Hoch auf denselben aus , in das die Versammlung stürmisch einstimmh ^ brinc
Sofort ergriff Herr Reck das Wort , dankte für den freundlich,
Empfang und sprach in einstündiger Rede über die K«« « umy £ a
Politik , das neue Gemeindewahlrecht , sowie über p- Misch« und Wek jj.

“

frage » . £
nc

Y Heidelberg. 2 . Dez . Wie die Königstuhlsternwar̂ . ^
beim Bl
Karlsrr

mitteilt , verzeichnete der Seismograph in der Nacht zu,
Samstag ein schwaches Fernbeben , dessen Maximum u,
4 Uhr 21 Min . eintrat . Ein zweites etwas stärkeres Fer,
beben begann am Sonntag vormittag nach 10 Uhr.

© Oberschefslenz (A. Mosbach) , 2. Dez. Die nunmeh
36jährige Dienstzeit des seitherigen Bürgermeisters Andrea
Knecht ist abgelaufen und findet demnächst eine Erneuerung ?
wähl statt . Infolge seines Alters von 73 Jahren hat der fest
herige Bürgermeister anfangs auf seine Wiederwahl verzichte
aber auf vielseitigen Wunsch seitens seiner bisherigen Wähle
sich bereit erklärt , das schwierige Amt nochmals aufzunehme,

() Kehl . 2. Dez . Die älteste Frau der Gemeinde Kehl steh
im 95. Lebensjahre , es ist dies Frau Sophie Weber Witwe geh Mack sc
Ettlinger . Sie ist am 18 . Juli 1818 geboren. Herr Davi
Eöpper . Metzger in Sundheim , ist der älteste Manu der Ee
meinde, er erblickte das Licht der Welt am 22 . August 1822 uni
steht somit im 91. Lebensjahre .

A Lahr , 2 . Dez . In schwerer Gefahr befand sich der Nacht
schnellzug D 79, der 1.26 Uhr die Station Lahr -Dinglingen i>
der Richtung nach Offenburg verließ . Bei dem Uebergang ai
der Hugsweierer Landstraße , erfaßte die Maschine des Schnell
zuges ein Automobil , wobei nicht nur , dieses vollständig ii
Trümmer ging , sondern auch Maschine und Wagen des Zuge!
erhebliche Beschädigungen erlitten . Der Chauffeur des Auto
mobilbesitzers, Andreas Ott in Schiltigheim , hatte in seine
Autodroschke eine Gesellschaft von Straßburg hierhergebrach
und befand sich wieder auf der Heimfahrt . Am Hugsweiere
Bahnübergang mäßigte er das Fahrtempo , bemerkte aber plötz
lich, daß die Bremse nicht mehr richtig funktionierte . Das Fahr
zeug geriet an die eiserne Barriere und drückte deren Spitz
gegen die Schienen. Bahnwärter Ernst von Hugsweier fo]
das gefährliche der Situation und gab Warnungszeichen , di
der Zugführer auch sofort bemerkte. Die Lokomotive de
Schnellzuges schleuderte die Barriere mit gewaltiger Wuch
samt dem schweren Auto weit zur Seite . Der Krastwagei
wurde vollständig auseinandergerissen . Am Schnellzug wurde,
die eisernen Trittbretter zum Teil weggeriffeu. Der Zug halb
einen unfreiwilligen Aufenthalt von etwa 5 Minuten

b. Friesenheim (A. Lahr ) , 2. Dez . Ein freches Schwindel
manover wurde dieser Tage hier versucht. Auf den Name«
eines hiesigen Wirtes bestellte ein Betrüger bei einer Freibur
ger Firma ein Klavier und gab zugleich Anweisung , ihm das
selbe nach der hiesigen Station bahnpostlagernd zu schicken, Di,
Firma benachrichtigte aber , als sie das Klavier abschickte , de«
Wirt von der bevorstehenden Sendung , und dadurch kam de,
Schwindel an den Tag . Als nun der Mann an der Bahn er
schien, um das Klavier in Empfang zu nehmen , wartete scho «
ein Schutzmann aus ihn , der ihn festnahm und nach Lahr oft,
führte .

st . Freiburg , 2. Dez . Die städtischen Kollegien beschlösse «
heute nach längeren Debatten die Straßenbahn nach den Vor
orten Herdern und Haslach auszubauen , sowie eine Linie zwi¬
schen Stühlingerplatz und Hohenzollernplatz anzulegen . De,
Aufwand hierfür beträgt ohne Nebenkosten 686 000 Marl

X Freiburg, 3 . Dez . Man schreibt uns : Letzte Woche haben di
Musiklehrer und -Lehrerinnen zu Freiburg i . Br . eine Versammln ««,
einberufen , um zu der neuen Reichsversicherung bezw . deren Folge «
und Nachteile Stellung zu nehmen . Es wurde beschlossen, auf An
trag , zur Förderung und Stärkung der Standesinteressen und Heran
ziehung der Fachleute einen Vortrag abhalten zu lassen , den Her«
Verwalter Edelmann übernahm . Eine durch Abstimmung gewählt «
Kommission , bestehend aus Herrn Seminarmusiklehrer Hofmeister
Herrn Universitätsmusiklehrer Hoppe und Frl . Brenzinger , Klavier
lehrerin , beschäftigt sich mit den erforderlichen Vorarbeiten . Es sol
die Frage erörtert werden , ob der geplante Zusammenschluß de«
Mustklehrer und -Lehrerinnen durch Anschluß an den Norddeutsche«
Pädagogischen Verband oder durch selbständige Korporation zu be
wirken sei.

Staufen , 3 . Dez . Unser Bähnle genießt sonst nicht gerade
den schlechtesten Ruf , was seine Leistungsfähigkeit betrifft , doch
kommt es hin und wieder vor , daß das Dampfroß mit Streik
droht , besonders wenn ihm zu viel zugemutet wird . Von solch
einem Malheur wurde dieser Tage auch ein von Krozingen
nach der Cynanisieranstalt fahrender Güterzug betroffen . Kurz
vor dem Uebergang an der Landstraße ging dem Dampftoß de«
Atem aus , und alle Anstrengungen seitens des Personals konn¬
ten cs nicht dazu bringen , sich von der Stelle zu bewegen. Es

Klarheit ihrer Horizonte schildert. Bilder von ihm hängen u. a . i«!
der Dresdner Galerie und im Rudolfinum zu Prag .

— Breslau , 1 . Dez . In Gegenwart des Autors erlebte Ernst
o. Wolzogens Spiel in fünf Aktussen : Eine fürstliche Maulschelle , am
Breslauer Lobetheater seine Uraufführung . Das Stück, das einen ,
der Lebensbeschreibung eines schlesischen Ritters , Hans von Schwei -
nichen, entlehnten Stoff nicht zum Drama , sondern zu einem mit
derbem Humor erfüllten Zeitbilde am Ende des 16 . Jahrhunderts ge¬
staltet , wurde , wie sich die „K . Ztg .

" drahten läßt , freundlich aus¬
genommen . Der Autor zeigte sich vom dritten Akte an .

— Königsberg i. Pr ., 2. Dez . (Tel .) Der Finanzschriftsteller und
Statistiker Professor Richard Siegfried ist heute im Alter von 67
Jahren gestorben . Trotzdem er seit Jahren schwerhörig und völlig
erblindet war , setzte er seine literarische Tätigkeit bis zum letzten
Lebensjahr fort .

P .C Hamburg , 2. Dez . (Privattel .) Heute mittag erfolgte im
Krematorium in Ohlsdorf die Einäscherung der Leiche des verstor¬
benen Direttors des Lessingtheaters , Otto Brahm . Von einer Feier¬
lichkeit war abgesehen worden , da die eigentliche Trauerfeier bereits
am Sonntag in Berlin stattgefturden hatte . Der Einäscherung wohn¬
ten eine Anzahl der bekanntesten Theaterleute Hamburgs bei ,
darunter Direktor Löwenfeld . Geheimer Hofrat Bachur vom Thalia -
theater und Direktor Köne vom Deutschen Schauspielhaus .

Gerichtszeituny .
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— Leipzig , 2 . Dez . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf die Re »
Vision des Technikers Heinrich Haunerland , der vom Landgericht zu
Frankfurt a . M . am 22. Juni wegen geplanten Verrats militärische »
Geheimnisse zu acht Monaten Gefängnis verurteilt worden war ,
Haunerland hatte mit dem gleichfalls verurteilten Arbeiter Hieront
mus beabsichtigt , sich Kenntnis über das neue deutsche Einheitsgeschütz
zu verschaffen und diese Kenntnisse der ftanzöfischen Regierung zu o« .
raten .

— Leipzig , 2. Dez . (Tel .) Das Reichsgericht verwarf die Revi¬
sion des Kutschers Wilhelm Ehrke, der am 15 . Oktober vom Schwur¬
gericht Stettin wegen Raubmordes an dem Kantinenwirt Ullrich zu»
Tode verurteilt worden war .
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Nr .' 064 VkkttagSlatt . Dtensrag :, Den 3. Dez. 18X2,

wnhc j ^jet» nichts anderes übrig , als den Zug in drei Abteilungen
ch »on je zwei und drei Wagen an seinen Bestimmungsort zu

erbringen .
irnduch, Buggingen (A . Müllheim ) , 3 . Dez . Die Bshrversuche

na<f) Kalilagern sollen demnächst wieder ausgenommen werden.
" ** wird von den Unternehmern ein neuer Bohrturm errichtet ,

rnwart
nc ' ^ önau (Wiesental ) , 3 . Dez . Die in der letzten Woche

Et am &’cx vorgenommene Untersuchung der Kostenüberschreitung

m . ul beim Bau der Pfarrkirche war sehr gründlich und wird in
. Karlsruhe vom katholischen Oberstiftungsrat an der Hand de.-;

" ** gesamten Materials fortgesetzt .

^
* Wehr (A . Schopfheim ) , 3 . Dez . Der Großherzog hat die

staatliche Genehmigung dazu erteilt , daß eine evangelische
~Xoreö Kirchengemeinde Wehr mit eigener Pfarrei errichtet wird und
lerunK neue Kirchspiel die Gemarkungen der politischen Ge.

Iet meinden Wehr und Oepflingen (mit Brennet ) umfaßt ,

flirrt c- 2 . Dez . Unter großer Beteiligung von hier und
Wahle auswärts wurde Frau Postassistent Mack , die vor einigen
nehmen Tagen in Lörrach in ihrem Bette erschossen aufgefunden worden
chl stemwar , auf dem hiesigen Friedhofe zur letzten Ruhe gebettet . Herr
ttoe ge» Mack selbst befindet sich noch im Spital in Lörrach. Das Fa -
: Davi » ariliendrama ist noch nicht aufgeklärt .
der Ee nn . Stühlingen (A . Bonndorf ) , 2 . Dez . Wegen Dipheritis
822 uns wurde durch den Bezirksarzt hier die Schule geschlossen.

vo . Singen , 2 . Dez . Bei der heute nachmittag V-7 Uhr und
r Rach 7 Uhr abgehaltencn Bürgermeisterwahl erhielt der Kandidat
ngen ü der vereinigten Liberalen und Sozialdemokraten , Herr Nechts -

zang a> an walt Paul Thorbecke -Karlsruhe , 46 und der Kandidat des
Schnell Zentrums , Herr Stadtrechtsrat Dr . Maericke -Mannheim , 33

idig ii Stimmen ; 1 Zettel war weiß . Herr Thorbecke , ist somit ge>

- Zug « wählt ; er tritt sein Amt am 1 . Januar an .
s Auto Der Deutsche Städtetag und die Fleischteuerung.

Ifo Karlsruhe , 3 . Dez . Am Samstag trat in Berlin der

Vorstand des Deutschen Städtetages zu einer Sitzung - zu¬
sammen , um über Maßregeln zur Linderung der Fleisch -

tcuerung zu beraten . Nach Blättermeldungen wurde in der

Hauptsache über die Beschaffung von Hammelfleisch im Ce -

frierzustande verhandelt . Man will es vorerst einzelnen
Gemeinden überlassen , Versuche in dieser Richtung zu machen .
Das Fleisch soll über Genua eingeführt werden . Von dort
aus wird es nach Karlsruhe und einigen am Rhein ge-

ktwaa^ l^genen Städten gelangen . Erst aus den Erfahrungen dieser

wurde !
®emej nl )en wird sich beurteilen lassen , ob ein größerer Bezug
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Vom Kaiservaar.
w Baden -Baden , 2 . Dez . Der Kaiser und die Kaiserin sind

um 6 Uhr 20 Min . nachmittags mittelst Srnderzug von hier
abgereist . Am Bahnhof hatten sich zur Verabschiedung einge¬
funden der Eroßherzog und die Eroßherzogin von Baden , dis

Erotzherzogin Luise und die Spitzen der Behörden .
$ Karlsruhe , 3 . Dez . Der kaiserliche . Sonderzug pas¬

sierte gestern abend 6 .03 Uhr den hiesigen Haupt¬
bahnhof in langsamem Tempo , ohne anzuhakten . Derselbe
war mit zwei Maschinen bespannt , auf denen außer dem

Personal noch höhere technische Beamte Psatz -genommen
hatten . Auch ein Beamter der Eeneraldirektion begleitete
den Zug bis Schwetzingen . Die Bahnsteige waren fürs Pub¬
likum gesperrt ; auch die übrigen Vorsichtsmaßregeln waren

getroffen wie bei der Hinfahrt !
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ZUM Geburtstag der Gro ^her^ogin Kurse.
* Karlsruhe , 3 . Dez . Eroßherzogin Luise vollende !

heute ihr 74. Lebensjahr . Und aus dem ganzen badischen
Lande gehen der hohen Frau zu diesem Tage ungezählte
Glück - und Segenswünsche zu . Denn dieses badische Land , in

welchem Großherzogin Luise an der Seite ihres Heim¬
gegangenen , unvergeßlichen Gatten so voll tiefen Ernstes
und froher Pflichterfüllung , so voll tiefen Mitleidens und
edlen Mitfreuens für des Volkes Wohl sorgte und ar¬
beitete , ist ihr dankbar geblieben für tausend Werke ihres
Herzens und ihrer Hände . Und ihr Herz und ihre Hand
gehörte der Fürsorge für alles , was darniederlag in Krank¬

heit und Schwäche , in Armut und in geistiger Gebundenheit .
Da rief sie zur Hilfe aus und war selbst die erste zur Stelle ,
da organisierte sie eine Tätigkeit der Charitas , welche
überall Bewunderung und Nacheiferung hervorrief . Und

immer war st« sich bewußt , daß das Wohl des Einzelnen dem

Wohl des großen Ganzen zu Gute kam . So schritt sie voran

in, ., der Richtung , die Frauen dem Hause zurückzugewinnen ,
indem sic Gelegenheiten schuf, wo diese die häusliche Tätig¬
kett in ihren zahlreichen Verzweigungen praktisch kennen

lernen , so ward sie dem Wiederaufleben alter , eingegangener
Hausindustrien des Echwarzwaldes eine eifrige Fürsprecherin ,
wie sie überhaupt in der Betonung des Bodenständig -Wert¬

vollen , in der Pflege der Volkstrachten usw . die Heimatliebe
und den Heimatstolz zu fördern suchte Neben allem aber ,
was sie so im Dienste der Wohltätigkeit und Fürsorge schuf ,
blieb ihr Herz offen für das Schöne , für die Kunst und ihre

segensvollen Gaben und war ihr Geist allzeit den großen

Forschungen und Feststellungen der Wissenschaft zugetan . So

hielt sich Eroßherzogin Luise ihren Sinn frisch , eindrucks¬

fähig und weiterwirkend als Ansporn und Vorbild aus

andere bis zum heutigen Tage . Möge ihr auch künftig mit

der Weisheit des Alters , das auf große , freud - und leidvollc

Erfahrungen zurückblickt, der alte , lebhafte Geist beschieden

sein , die alte , frohe und ernste Teilnahme an dem Wohl¬

ergehen der badischen Volksfamilie , in welcher ihrem mütter¬

lichen Wirken an Tagen , wie dem heutigen , im Dank des

ganzen Landes ein besonders herzliches Echo wird .
* *

♦
cL" Karlsruhe . 2 Dez . Zur Vorfeier des Geburtstages der Groß-

Herzogin Lulle fanden heute im Badischen Frauenverein zwei orjon
oers eindrucksvolle Akte statt . Vormittags 12 Uhr überreichte im

Sitzungszimmer des Badischen Frauenvereins der Generalsekretär

Geh. Rat Müller unter einer entsprechenden Ansprache der all ' etts

beliebten Registraturfiihrerin Frl Aal die von der Großherzogin

Linst verliehene Du sche für langjährige treue Arbeit im Verein . Von

vre Beamten würben der Ausgezeichneten Blumen überreicht. Am

Rachmittag erfolgte sodann die Ueberreichung von 11 solcher Broschen

au Lehrerinnen und Angestellte der Abteilung I des Badischen Frauen¬

vereins . Nach einem Eesangsvortrag hielt der Geschäftsführer dieser

Abteilung , Herr Rentner Hepp, eine Ansprache, in welcher er des

segensreichen Wirkens der Eroßherzogin gedachte . Dann übermittelte

Geh. Rat Müller die Grüße der Eroßherzogin Luise und nach Ab¬

singen der Fürstenhymne wurden die Auszeichnungen überreicht. Ls

erhielten das silberne Medaillon mit goldenem Kreuz die Vorsteherin

des Haushaltungsseminars Frl . Wilhelminc Mayer , welcher die Eroß¬

herzogin zugleich ein prächtiges Blumenarrangement gesandt hatte .

Da» allaeweio « kilbern« Kreuz erhielten die Zeicheulehrerin der

__ jpppirarr press »._
Fraucnarbeitsschule , Frl . Obermüller , die Lehrerin der Kunststickern.-

schulc, Frl . Salzer . Die neugeftiftele Brosche für neue Arbeit iiu

Verein wurde aüsgehändigt der Vorsteherin der Haushaltungsschule ,

Frl . Emma Wundt , der Hauptlehrerin des Unierseminars für Hand¬

arbeitslehrerinnen , Frl . Elise Wundt . den Hauptlehrcrinnen der

Frauenarbeitsschule , Frl . Karl . Kirschner und Magd . Weydmann , ren

Handarbeitslehrerinnen Frl . E . Sander , Fr . W-eber, den Lehrerinnen

der Kunststickereischule . Frl . Eichhorn, M . Richard , der Hausmeisterrn
des Friedrichsstiftes , Luise Hartdegen , dem Aufsichtsfräulein Käthe

Schuft, der Wirtschaftsgehilfin der Luifenschulc, Stef . Schnetz . Mit

einem Schlußgesang erreichte die Feier ihr Ende. Dann versammelte

ein von der Abteilung I des Badischen Frauenvereins gegebener Tee

die Teilnehmer an der Feier . _ .
Flaggenschmuck tragen heute die öffentlichen Gebäude

unserer Residenz anläßlich des 74 . Geburtstages der Croß -

herzogin -Witwe Luise . Um 8 Uhr früh fand vom Turm der

evangelischen Stadtkirche herab Choralmufik durch eine Ab¬

teilung der Leibdragonerkapelle statt .

Aus der Restden;.
Karlsruhe , 3 . Dezember.

$ Aus dem Hofbericht . Gestern vormittag empfing der

Eroßherzog den Staatsminister Dr . Freiherrn von Dusch zur

Vortragserstattung . Um 11 Uhr fuhren Ihre Königlichen

Hoheiten der Eroßherzog und die Eroßherzogin nach Baden .

% Hefter praktische Arbeit in der Trinkerfürsorge sprach in einer

vom Verein gegen den Mißbrauch geistiger Getränke im Rathaussaal

veranstalteten öffentlichen Versammlung letzte Woche Landesrat Dr .

Schellmann -Düsseldorf. Ausgehend von dem Interesse , welches Ge¬

meinden , Arbeitgeber , Versicherungen und Wohlfahrtsvereine an der

Bekämpfung der Trunksucht haben , behandelte er aufgrund reicher Er¬

fahrung die Möglichkeiten , Trunksüchtige zu heilen , Unterbringung in

einen Abstinenzverein oder eine Trinkerheilstätte , Belehrung der An¬

gehörigen von Trinkern . Androhung der Entziehung der elterlichen
Gewalt oder der Entmündigung und Durchführung solcher Maßnahmen

gegen den Trinker , vorübergehende Unterbringung von Trinkern in

Irrenanstalten , Arbeitshäusern , Arbeitskolonien oder Jnoaliden -

heimen ; als wichtig bczeichnete er die Arbeitsvermittlung für die

Trunkgofährdetcn , die Fürsorge für ihre Wohnverhältnisse , Verkösti¬

gung und Bekleidung . Die besten Träger dieser Fürsorgearbeit sind

die Beratungsstellen für Alkoholkranke mit ihren freiwilligen und

beruflich tätigen Helfern und Helferinnen , wie sie auch in Karlsruhe

(Rathaus — Krankenkasse) seit 4 Jahren mit Erfolg tätig ist . Alkohol-

kranke und ihre Angehörigen finden dort jederzeit bereitwillig Rat

und Beistand .
cf Leber die Beziehungen zwischen Frauenkleidung und Kultur¬

geschichte sprach , wie man uns schreibt , am Donnerstag abend Frau
Dora Zippelins -HorN im großen' Rathausfaal . Sie erläuterte ihre

Ausführungen durch zahlreiche mit feinstem Kunstverständnis und

Stilgefühl ausgewählte Lichtbilder . Nach kurzen einleitenden Wor¬

ten über die Entstehung der Kleidung und die Kulturvölker des

asiatischen Altertums gab die Rednerin in großen Zügen einen

Ueberblick über die Kultur - und Kostümgefchichte Europas . Sie be¬

gann mit einer ausführlichen Darstellung des griechischen Gewandes

und der griechischen Kunst , die für die späteren Kunstschöpfungen
dauernd beeinflußt hat . Sie ging dann über zur byzantinischen
Kunst , deren Einfluß noch heute in Rußland zu erkennen ist, und die

auch vom Abendland übernommen wurde .
'"Es folgt dann die roma¬

nische und die ' gotische Kunst und die Mit der Renaissance , und die

Kleidung folgt allen Strömungen der Zeit . Am ausfallendsten ist die

Beziehung zwischen Eeistesrichtung und Kleidung im 16 . Jahrhun¬
dert in Spanien , wo während der Tyranenhervschaft über die Geister
auch der Körper durch einen unnatürlichen Panzer , breite , steife Hals¬
krause und ungeheure Krinoline an jeder freien Bezoegung gehindert
wurde , während gleichzeitig im protestantischen. Deutschland und in

den Niederlanden auch eine freiere Kleidung entstand . (Bilder von

Velasquez und Ncmbrandt .) Im 17 . Jahrhundert steht Frankreich
an der Spitze der Kulturvölker und unter dem Einfluß feines pracht-

liebenven Königs entsteht das Barock und später unter Ludwig dem
15. das zierliche Rokoko . Deutschland litt zu jener Zeit noch unter den

Folgen des entsetzlichen 30jährigen Krieges , der unsere junge Kultur

vernichtet batte . Als das deutsche Volk anfing , sich davon zu erholen ,
nahm es die französische Kunst zum Vorbild . Und trotz aller Wand¬

lungen der Zeit , trotz Empire , Direktoire und den tausend Modetor¬

heiten des vorigen Jahrhunderts hat sich dis deutsche Frau von die¬

sem Vorbild noch nicht befreit . Die fabelhaften Fortschritte der Te -b-
nik und der Industrie haben in den letzten 50 Jahren einen großen
Ausschwun " unteres Wirtschaftslebens zur Folge gehabt . Aber die
innere Kultur hat mit dem äußeren Fortschritt nicht Schritt gehalten .
Luxus , Verschw --" ' ungs - und Vergnügungssucht haben in einer Weise
zugenommen, die von Pessimisten als ein Zeichen des Verfalles an¬

gesehen wird . Rednerin ermahnt iniW '’ Frauen und besonders die

Jugend eind .
' glich , ki-b vom Einfluß des Auslandes frei zu machen

und zur Einta -̂ beit zurückmkehren und mit allen Kräften dazu - bei¬

tragen , daß . die künftige Esno -ott .- n crzoo -n werde zur Arbeitsfreu¬
digkeit und zu strengster Pflichterfüllnug , damit jeder in feinem
Kreise mitwirke und mitschaffe an der 'utibung unv Veredelung
unseres Volkes. Mit leb^^ ftem Be -^ ll dankten die zahlreichen Zu¬
hörer der Re>nsrin für ihre , von edler Vaterlandsliebe durchleuch¬
tenden Ausführungen .

O In der Ortsgruppe Karlsruhe der Deutschen Naturwissenschaft¬
lichen Gesellschaft fand am letzten Donnerstag vor zahlreichem Publi¬
kum ein Vortrag des hiesigen Hauptlehrers Ludwig Jungmann statt ,
über : „SOein Aufenthalt und meine Reisen in Bulgarien "

. In an¬

schaulicher , hochinteressanter und anregender Weise führte der Vor¬
tragende ungefähr folgendes aus : Die Bulgaren , die heute das Land

bewohnen , kamen einst von der Wolga , nahmen das Donauland in
Besitz, verschmolzen mit der Urbevölkerung und nahmen deren

Sprache an . In langjährigen Kämpfen gegen die Türken verloren
sie ihre Selbständigkeit und waren die Sklaven der Osmanen , bis
Rußland sie aus dieser Lage befreite . Sofia wurde damals die neue
Hauptstadt des neuen Fürstentums . Es hieß im Altertum Serdika
und war damals schon von hoher sttategischer Bedeutung , da .es an
vier Wegscheiden lag . Die Stadt nahm mit der Befreiung .«inen un¬
geheuren raschen Aufschwung und zählt zur Zeit ungefähr 100000
Einwohner . Sie ist der Sitz der Behörden , hat viele Schulen , eine
Akademie und eine deutsche Schule . Die Bevölkerung der Haupt¬
stadt ist sehr gemischt . Am buntesten trifft man sie auf dem Markte .
Spanische Juden und Zigeuner sind wesentliche Bestandteile der Be¬
wohner . Auf dem Markte findet man alle Produkte , die der bul¬
garische Boden hrrvorbringt . Bulgarien ist meist ein ackerbautreiben¬
der Staat . Das Land besitzt zwar viele Bodenschätze , doch sind diese
Reichtümer aus Mangel an Betriebskapital und Verkehrswegen
nicht nutzbar zu machen. Durch Abschluß von der Kulturströmung
hat das Volk seine ursprünglichsten Lebensformen bewahrt . Mit

einigen kurzen Ausführungen über die alte Hauptstadt Tirnowo und
das Rilokloster wurde der Vortrag beschlossen, der zugleich mit einer
überaus reichen und wertvollen Ausstellung bulgarischer Stickereien
und Keramiken verbunden war . An der Diskussion beteiligte sich u . a.
auch der bekannte Heidelberger Anthropologe Dr . Ludwig Wilser .

£5 Der Evangelische Männerverein der Renweftstadr hielt am ver¬

gangenen Sonntag im Gemeindehaus einen heiteren Familienabsnd
ab . Das Orchester des Jugendbundes leitete den Abend mit der Ga¬
votte von Bach ein . Daran fckloß sich die Rezitation zweier heiterer
Gedichte, die Herr Schmidt übernommen hatte . Rach diesem folgte
ein sehr gutes Trio für Klavier , Cello und Violine . Nach einer Ver¬

lesung von Goethes „Totentanz " und „Erlkönig " reihte sich ein

Sopransolo von Frl . Pöritz an . Nach der Vorlesung einiger Gedichte
des Herrn Haunz endigte der erste Teil . Alsdann folgte die Auf-
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führung der Posse : „Der Komet" von Jffland . In dieser Aufführung
leisteten alle Darsteller ihr bestes ; besorrders sind aber die Hawcen
Engel und Schmidt , wie auch Frl . Schuh hervorzuheben .

8 Unfall . Ein lOjähriges Mädchen aus Daxlanden , welches

gestern mittag ihrem im Rheinhafen beschäftigten Bruder das Essen

bringen wollte , brachte die Hand zwischen die Puffer zwei Eisenbahn¬

wagen und erlitt eine erhebliche Quetschung. Das Mädchen mußte

nach Anlegung eines Notverbandes ins städt . Krankenhaus verbracht
werden.

8 Feuer entstaird gestern abend gegen 6 Uhr im vierten
Stockwerke des Hauses Bachstraße 79 dadurch , daß allein zu

Hause anwesende Kinder eine Petroleumlampe umwarfen .

Das Schlafzimmer ist vollständig ausgebrannt . Die übrigen
Räume der Wohnung sind durch Rauch usw . stark beschädigt .
Der Feuerwache gelang es nach etwa .Mtündiger Tättgkeit
des Feuers Herr zu werden .

X Kindesausfetzung . In einem Hause der Waldstraße
fanden Passanten heute früh Vk Uhr ein sorgsam ln warm «

Tücher gehülltes , ungefähr 1 Jahr altes , hübsches Kind nebst
einem an einen Einwohner des Hauses gerichteten Brief . Der

benachrichtigten Polizei wird es hoffentlich gelingen , Licht in

die mysteriöse Affäre zu bringen .
K Festgenommen wuroen : ein lediger 33 Jahre alter

Schneider aus Rottweil a . R ., der bei Erstattung einer fin¬
gierten Anzeige einen Schutzmann beleidigte und außerdem
dringend verdächtig ist , einer Wirtin in seiner Heimat 34 Mk .

unterschlagen zu haben , ferner ein 19 Jahre alter Händler aus
London wegen Bruchs der Ausweisung und Widerstands , ein

lediger Taglöhner von hier , weil er in der Nacht zum 1 . d. M .
im Hauptbahnhof Ruhestörung , Beleidigung und Hausfriedens¬
bruch ' verübte und ein Taglöhner aus Adelshofen wegen
Zechprellerei .

' Bevorstehende Veranstaltungen .
Id . Frauen -Vortrag . Man schreibt und : Die Frauen -Krankheiten

sind zu einem wahren Hauskreuz für Mann und Frau geworden, klagt
das ärztliche Gutachten über das Höhere Töchterschulwesen in Elsaß -

Lothringen . .Und so ist es überall . Aber handelt es sich nicht zum
größten Teil um selbstverschuldete Leiden? Um die Folgen von
dauernden Sünden wider die Gesundheit ? Gewiß ! Rur darf man

nicht immer die. .einzelnen Personen verantwortlich machen . Zu¬
weilen liegt eine vererbte Schwäche vor . In anderen Fällen wieder

sind es" die elenden Erwerbsverhältnisse und die übermäßig lange
Arbeitszeit , die zur Verkümmerung der Krankheit führen . Der Bor¬

trag von Frau Anna Schulz, Hygienikerin , aus Meiningen , der heute
abend im oberen Saale der „Vier Jahreszeiten " stattfindet , wird die

Grundsätze einer naturgemäßen Behandlung der oft sehr langwierigen
Krankheiten darlegen .

# Der Karlsruher Jugendbildungsverein (Abteilung I .und II
— Knaben - und Mädchenfortbildungsschule —) veranstaltet , worauf
hier nochmals hingcwiesen sei, heute Dienstag abend 8 Uhr >>n
kleinen Festhallesaal einen Unterhaltungsabend . Dabei wird Herr
Hauptmann Schmidt . Lehrer an der Kadettenanstalt dahier , einen

Lichtbildervortrag über seine Reise nach Südengland halten . Der

Gesangverein „Silcherbund " hat sich in liebenswürdiger Weise bereit
erklärt , bei der .Veranstaltung durch Vortrag einiger Männerchöre
mitzuwirken . Zu der Veranstaltung sind alle Schutzbefohlenen des

Vereins samt ihren Eltern und Fürsorgern sowie ihre Prinzipale , die

sämtlichen Herren und Frauen ^ ugendräte , die Mitglieder des Ver¬

eins und alle sonstigen Freunde der Sache sreundlichst eingeladen .
Karten werden nicht aus'gegeöen^

# Badischer Kunstgewerbeoerein . Morgen Mittwoch , den

4 . Dezember, abends 8A Ähr , wW ' Hdrr Kaufmann Franz Beil ( in

Firma Alb . Elock und Cd .) im ' grbßcn' Ralhaussaale hier einen Licht -

bildervortrag halten : „Zur EksMhte der Karlsruher Eartenanlagen ".

Herr Beil befaßt sich aus 'MkMttMei feit Jahren mit Karlsruher
Lokalgeschichte . Er will zejgekr.

' kllas wir hier feit Gründung der Stadt

an Garten - und Parkanlagen besessen haben, was davon verschwunden
ist und was im Laufe der Zett neu dazu kam . Im Zeitalter der

Eartenstadtbewegung und in dem Angenblick; wo durch die Bahnhof¬
verlegung und die dadurch bedingte Stadterrveiterung das Fort¬

bestehen verschiedener gärtnerischer Anlagen ernstlich bedroht ist ,
dürfte der Vortrag allgemeinem Interesse begegnen. Reichliches
Lichtbildermaterial nach alten Zeichnungen, Lithographien , Stichen

usw ., zum größten Teil aus der Sammlung des Vortragenden her¬

gestellt, soll dessen Ausführungest unterstützen.
Jb Symphonie -Konzert in der Festhalle. Für das morgige Sym¬

phonie-Konzert in der Festhalle sind bis jetzt schon über 1400 Karten

abgesetzt , ein Zeichen, welchem Interesse die Veranstaltung in den

weitesten Kreisen der Einwohnerschaft begegnet. Trotzdem stehen

noch gute Plätze ( nummeriert und nicht nummeriert ) zur Verfügung .

Sie sind — zu - ermäßigten Preisen — bis morgen abend 8 Uhr in

den Vorverkaufsstellen (siehe die Plakatanschläge und Inserate ) er¬

hältlich . Von 7 Ahr an können Karten an den Kaffen in den Garde-

robebauten rechts und links der Festhalle gelöst werden . Das Konzert

beginnt um 8 % Uhr , nicht um 8 Uhr , wie auf einem Teil der Ein¬

trittskarten angegeben .
# Das böhmische Streichquartett spielt am kommenden Mittwoch ,

den 4 . Dezember wieder einmal bei uns in Karlsruhe . Das Pro¬

gramm wurde so gewählt , daß die herrlichsten Eigenschaften dieser

berühmten Quartettvereinigung , Temperament und Wohllaut , im

besten Lichte erscheinen. Die Künstler werden Schuberts unvergleich¬

lich liebliches A-moll-Quartett spielen, hierauf das in zauberhafter
Schönheit erstrahlende Klavier -Quintett von Dvorak, bei dem unser

heimischer Konservatoriumsleiter Herr Hofrat Ordenstein in liebens¬

würdigster Weise den Klavierpart übernehmen wird . Das rassige

Streichquartett von Tfchaikowsky, vielleicht das schwungvollste und

klangschönste aller Streichquartette , beschließt diesen vielversprechen¬
den 'Abend , den sicher kein Musikfreund versäumen wird .

# Konzert Else Joos -Alma Bührer -Pöhn . Wie bereits an dieser
Stelle mitgeteilt , geben Fräulein Else Joos und Frau Alma Bührer -

Pöhn am Donnerstag , den 5 . Dezember im Museumssaal einen

Lieder- und Duettenabend . Das ausgesucht schöne Programm ver¬

spricht dem Kunstfreund einen hohen musikalischen Genuß , so daß der

Besuch des Konzertes aufs wärmste empfohlen werden kann. Reben

Liedern von Schubert kommen selten gehörte Gesänge von Brahms
und Hugo Wolf zur Aufführung ; unser moderner badischer Komponiit

Julius Weismann ist mit Liedern und einer seiner jüngsten Klavier¬

kompositionen, der temperamentvollen und geistreichen Tanz -Fantaste

op . 35 vertreten . Durch den schönen Zusammenklang der beiden treff¬

lich zu einander passenden Stimmen kommen die sieben Duette von

Brahms und Schumann , die zu den besten ihrer Art gehören , zu voller

Wirkung . Die Sopranistin hat die Lieder von Weismann mit dem

Komponisten selbst studiert und gesungen, so daß sie als berufene

Interpretin dieser neuen Schöpfungen gelten darf . Die Brahmsschen

Gesänge liegen der Altstimme von Frau Alma Bührer -Pöhn besonders

gut , da hier die Vorzüge der Schule von Felix von Kraus , dem

Freunde des Meisters , zutage treten . Kapellmeister Hermann Nüßle ,
ein Badener Kind, ' in dessen Händen der Klavierpart liegt , hat sich
als Orchesterdirigent in Ulm und Nürnberg und Klaviervirtuose einen

klangvollen Namen gemacht. Der Besuch des Konzertes kann daher

auf das wärmste empfohlen werden .
% Im Baden -Badener Künstler -Marionetten -Theater finden

auch ferner wieder um 6 Uhr nachmittags und 1- 9 Uhr abends Vor -

stellungen statt . . Näheres ist aus dem Inseratenteil ersichtlich .

Wer nach Amerika,
will , wende sich an Friedrich Kern , General-Vertreter für Baden
Md,Elzatz^ othriMen, im KarlSruh-e. Statlit tebvü&ftr«EeJ22. .
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— Berlin , 3 . Dez . (Tel .) Seit einigen Tagen sind nicht
weniger als vier im Alter von 12 bis 14 Jahren stehende
Schulknaben aus der elterlichen Wohnung verschwunLen . Ls
dürste zum Teil die Furcht vor einer schlechten Zensur die Ur¬
sache sein . Trotz der Bemühungen der Behörden , war der Anf-
enthäki der Vermißten bisher nicht zu ermitteln .

= Köln, 2 . Dez . Nach der setzt bekannt werdenden Idee des di .s -
inaligen Rosenmontags-Zuges „Sang und Klang im Karneval" von ,
Präsidenten der großen Kölner KarneoalsgesellschaftJoseph Wst -gen -
der , werden im Zuge 19 Wagen vertreten sein , die in humorvoller
Weise ältere und neuere Lieder und Gesänge illustrieren. Für den
Rosenmontags- Zug 1913, der bekanntlich durch Unterstützung eines
unter Vorsitz des Kölner Oberbürgermeisters gebildeten Bürgerans -
schusies besonders Humor- und glanzvoll werden soll, werden uver
89 800 M « isgewendet.

Ziehung der Prentz - süddeutschen Klassenlotterie.
= Berlin , 2 . Dez . In der heutigen Vormittags -Ziehung vc ,

Preußisch -Süddeutschen Klasicnlotterie fiel die Prämie von 399 999 u
und ein Gewinn von 1999 „Ä auf die Nr . 78989 , 60 099 M auf die Nr
17816 , 5009 «« . auf die Arm 26954 79526 172888 , 3000 -« auf sie Nrn
5439 37636 74329 83845 84032 96424 106240 124798 137065 14417«
146916 158186 177978 189871 . (Ohne Gewähr.)

Nnglücksfälle .
t : Werder (Havel) , 2 . Dez . (Tel .) In der Nähe von Wer¬

der wurde heute vormittag ein Bauerngespann von einem aus
Brandenburg kommenden EUzug überfahren . Der Kutscher
rettete sich durch Abspringen . Das Pferd wurde getötet. Die
Schranke war angeblich nicht geschlossen.

= Hamburg, 2 . Dez . (Tel . ) Das unter der Bankstraße hiizdurch-
führende Hauptfiel der Etadtwasierkunst ist heute abend zusammenge¬
brochen. Durch die hervorbrechenden Wassermasien wurden die um¬
liegenden Keller unter Wasier gesetzt . Durch die Gewalt des hervor¬
quellenden Wasiers wurde das Erdreich fortgefchwemm », so daß dort
der Fuhrwerk »- und Stratzenbahnverkehr vollkommen eingestellt wer¬
den mußte . Etwa eine Stunde lang war Hamburg ohne Wasier , bis
man eine Umleitung des Wasserzufluffes vorgenommen hatte. Die
Feuerwehr ist mit dem Auspumpen der überfluteten Keller beschäftigt .

-- Braunschweig , 2. Dez. (Tel .) Heute nachmittag ereig¬
nete sich der „Braunschweig . Landesztg ." zufolge auf der Straße
zwischen Stiege und Breitenstein ein schweres Automobil -
unglück . Das Automobil des Tierarztes Schmidt-Hisselfelde kam

KabIktye Nresjle .
auf der dicht beschneiten Landstrage ins Rutschen und kippte um .
De : Chauffeur war sofort tot , während Schmidt und ein an¬
derer Insasse schwer verletzt wurden . Sie lagen zwei Stunden
aus der Landstraße , ehe sie gefunden und ins Albrechthaus ge¬
bracht wurden , wo sie noch bewußtlos darniederliegen .

— Paris , 3 . Dez . (Tel . ) Auf der nordwestlich von Mada¬
gaskar gelegenen Insel Nom Be wütete in der Nacht zum
24 . November ein Orkan , der ungeheueren Schaden anrichtete .
Es wurden Plantagen verwüstet, Häuser stürzten ein und
zahlreiche Einwohner kamen ums Leben. Es herrscht großes
Elend .

k . 6 . Z o h a n n i s b u r g, 3. Dez. (Prrv .-Tel .) Als man
gestern nachmittag zur Beerdigung eines Opfers der
elektrischen Wasierwerke schritt, schlug der Blitz in das
Trauergefolge ein , tötete 28 Personen und verwundete
165 davon sehr schwer.

Letzte Telegramme
der „Kadischen Presse- .

<= Rom , 2 . Dez . In dem Konsistorium vollzog heute
morgen der Papst die Präkonisation des zum Erzbischof von
Köln gewählten bisherigen Bischofs von Münster Dr . von
Hartmann . Der Papst gab sodann die bereits durch Brevö
vollzogenen Ernennungen bekannt , darunter die des Bischofs
der Diözese Bamberg .

— Paris , 3 . Dez . In der Budgetkommisiion der Deputier¬
tenkammer erklärte Marineminister Delcassö zur Pulverfrage :
Unterstützt von den Technikern wache er mit der größten Auf¬
merksamkeit. Es feien Vorräte vorhanden , um gegebenenfalls
das eingefchiffte Pulver zu ersetzen. Das verdächtige Pulver
soll überall ausgeladen werden.

— London , 3 . Dez . Wie verlautet , ist Pr '
nz Heinrich von

Preußen zu einem ganz privaten Besuch- hier eingetroffen . Es
heißt , daß der deutsche Botschafter zu Ehren de Prinzen am
Mittwoch ein Frühstück geben werde.

Rußland und China .
Le. London , 3. Dez. (Privattel .) Das Blatt „News"

kabelt aus Peking die Veröffentlichung eines Dekrets duanfchi-
kais auf Mobilisierung des chinesischen Eesamtheeres .

Die Kriegslage auf dem Balkan .
(Telegi

Zur Entscheidung auf dem östlichen Kriegs¬
schauplatz .

— Sofia , 2. Dez . Aeber die Kämpfe , die der Kapitulation der
beiden unter dem Befehl von Javer Pascha stehenden türkischen
Redif-Divisionen vorangmgen, veröffentlicht die „Ag. Bulg .

" einen
Lerichi woraus hervorgeht , daß die Truppen am 20 . Noventber die
türkische Armee bei Kirdschali geschlagen und zum Rückzug aus
Euemüldschina gezwungen hatten In der Gegend von Kirdschali
waren jedoch türki ' -̂ e Streitkräste in Stärke von etwa 20 090 Mann
zurückgeblieben , r> . .chs die ' bulgarische Verbindungslinie nach
Guemüdlschina , sowie die Belagerungstruppen um Adrianopel be¬
drohten . Eine starke bulgarische Kolonne marschierte von Kirdschali
in der Richtung nach Guemüdlschina ,

^Dedeagatsch und Mastenlü
. Am 25. Nov . erreichte diese Kolonne, den Feind verfolgend, Feredzik ,
wo sie sich mit unserer am rechten Maritzaufer vorrückenden bulgari¬
schen Kavalleriekolonne in Verbindung setzte . Die Türken zogen von
Feredzik nach Merhumli und stellten ihre Positionen im Norden
dieses Dorfes wieder her. Am 26. Nov. hißten die Türken nach einem
Artilleriekampf, der bis 2 Uhr nachmittags dauerte , die weiße Flagge
unq sandten einen Parlamentär zur Einleitung von Verhandlungen
Ihre Bedingungen wurden jedoch 'für unannehmbar befunden. Am
nächsten Tage um 2 Uhr nachmittags ergaben sich die Türken end¬
gültig . Der kommandierende General des Korps von Kirdschali ,
Mehmed Javer Pascha , sein Eeneralstabchef , Hemds Bey , die Kom »
inandanten der beiden Divisionen, Oberst Rassini und Oberst Emsur ,
ferner 265 Offiziere und etwa 12 990 Unteroffiziere und Gemeine
wurden gefangen genommen . Ferner wurden 8 Eebirgsgeschütze , S
Akitrailleufen, 1599 Pferde, sowie Kriegsmaterial und Munition
erbeutet.

Zur Einnahme von Saloniki .
— Saloniki , 3 . Dez . Der „Agence Havas " wird von hier

gemeldet : Die Meldung , daß die serbische Armee einem ser¬
bisch -bulgarischen Abkommen sprechend Monastir geräumt
und den Bulgaren übergeben h . -^e, rief in den griechischen

. Kreisen großen Eindruck hervor . Der Kronprinz sei nach Sa -' loniki gekommen, um diese Angelegenheit mit dem König Eco z
zu besprechen . Gerüchtweise verlautet , daß der König von
Griechenland Anstalten getroffen habe, mit der , königlichen Fa¬
milie den ganzen Winter in Saloniki zu verbleiben .

Eine amtliche Mitteilung erklärt , die Behauptung , Grie¬
chenland habe entsprechend einem griechisch-bulgarischen Ab¬
kommen zugegeben, daß Saloniki außerhalb seiner Zone bleibe,
als unrichtig .

Montenegro im Kampf .
ö Rjeka, 2 . Dez . Nach Mitteilungen von Reisenden wurde

gestern und heute am Skutari - See Kanonendonner ge¬
hört. Di « Belagerungsgeschütze scheinen ausschließlich gegen
die vollständig eingeschlossene Stadt gerichtet zu sein .
Der Angriff gegen den Tarabosch läßt merklich nach . Die
Meldung von dem Waffenstillstand hat keinen besonde¬
ren Eindruck gemacht.
Die Waffenstillstands - und Friedensver¬

handlungen .
— Paris , 2 . Dez . Nach einer Blättermeldung teilte der

hiesige griechische Gesandte heute vormittag dem Ministerpräsi¬
denten Poincarö mit , daß die griechische Regierung sich
weigere , den Waffenstillstand anzunehmen ,
welcher auf den von derTLrkeigestelltenBedingnn -
g e n : Verproviantierung der belagerten Festungen und iso¬
lierter türkischer Streitkräfte sowie der Aufhebung der Blockadr
usw„ beruhen würde .

. = Konstantinopel , 3 . Dez . Der einzige Grund für den
Aufschub der Unterzeichnung des Waffenstillstandes ist nach zu-
verlätzigen Angaben das Bedenken Griechenlands gegen eine
Aufhebung der Blockade der türkischen Häfen . Trotzdem wird die
Zustimmung Griechenlands stündlich erwartet . Die Möglichkeit
neuer Einwände und damit neuer Verhandlungen erscheint je¬
doch nicht ausgeschlosien .

£ . C . Athen , 2 . Dez . (Meldung der „Preß -Centrale ^ Die
r^ ichnung des Waffenstillstandes durck griechische Negie-

a m m e.)
rung wird von der gesamten öffentlichen Meinung beifällig
ausgenommen. Wenn es auch sicher ist , daß zwischen Bulgarien
und Griechenland über Saloniki bisher keine Einigung erzielt
worden ist , so glaubt man hier doch , daß, wenn die Bulgaren
vor Adrianopel Erfolge haben werden , sie schon von selbst auf
den Besitz von Saloniki verzichten werden.

bä Konstantinopel , 3 . Dez . Wie man im hiesigen Mini¬
sterium des Aeußern sagt, wollen die Türken absolut keine wei¬
teren Zugeständnisse machen , sondern sind entschlossen , falls der
Vertrag nicht unterzeichnet wird , sofort energisch vorzugehen.
Es ist deshalb sehr fraglich, ob Bulgarien in diesem Falle nichi
für sich allein Frieden abschließen wird . Nach einem Para¬
graphen des Waffenstillstandsvertrages können Einwohner in
belagerten Städten wegtransportiert werden.

= ■■ Sofia , 3 . Dez. Das Blatt „Mir " meldet : Nachdem
die griechischen Delegierten die von ihrer Regierung er¬
betenen Instruktionen erhalten haben , traten die Bevoll¬
mächtigten der beiden kriegführenden Teile gestern nach¬
mittag zu einer neuen Konferenz zusammen, die wie man
glaubt , entscheidend sein wird .

Konstantinopel , 3 . Dez . (Wiener Korr .-Bureau .) Die
Unterzeichnung des Waffenstillstandsprotokolls wird für heute
erwartet . Unmittelbar darauf werden die Friedensverhand¬
lungen wahrscheinlich auf neutralem Boden beginnen .

— Sofia , 3. Dez . König Ferdinand von Bulgarien hat
sich in Begleitung des Finanzministers nach Tschataldscha
begeben.

Per « , 3. Dez . Es ist nicht unwahrscheinlich, daß Bul¬
garien den Valkanbund verläßt .

Zur albanischen Frage .
t Wien, 2. Dez . Es mutz der Wahrheit gemäß berichte : «̂ . . oen,

dag sich der deutschen Bevölkerung Wiens eine bitterböse Stimmung
gegen das Ministerium des Aeußern bemächtigt . Das tägliche Com-
munique, die Lage sei unverändert ernst, der Bericht des Konsuls
Eül sei noch nicht eingetroffen, Oesterreich werde im gegebenen Mo¬
ment sein Verhältnis zu Serbien klären , wird nur noch bespöttelt.
Die hinhaltende Taktik wird von niemandem verstanden , aber von
jedermann wird ihre Wirkung verspürt . Dieser Zustand , der die
Geschäfte ruiniert und die Menschen entnervt, kann nicht länger er¬
tragen werden Man verlangt, das Auswärtige Amt möge entweder
di- aufreizenden Behauptungen unterlaßen, daß die Lage unverändert
ernst fei , oder es möge endlich den Ernst zeigen und eine Ent¬
scheidung herbeiführen . Namentlich das Verhalten im Fall Prohaska
ist ganz unverständlich . Der Bericht trifft nicht ein oder ist so ver¬
stümmelt , daß er nicht zur Grundlage eines Vorgehens gemacht wer¬
den kann. Die Konsuln Edl und Prohaska aber , die allein in der
Lage wären, ihn richtigzustellen , werden nicht hierherberufen. Man
ist laut „Frkft . Ztg.

" überzeugt , daß ein entschiedenes Auftreten
Oesterreichs die Serben ohne jeden Konflikt zum Einlsnken bringen
würde . Aber selbst eine andere Entscheidung würde man diesem Zu¬
stand der Spannung und Erwartung vorziehen . Die unter dem Ein¬
fluß des Auswärtigen Amts stehende Presie gibt aber diese Stimmung
nicht wieder.

— Athen, 3 . Dez . (Agence d 'Athen.) Ein großes italienisches
Blatt nimmt von der Besetzung der Insel Saseno gegenüber Valona
Kenntnis, um die Haltung Griechenlands in der albanischen Frage zu
verurteilen. In der Tat hat das Jnselchen seit den ältesten Zeiten
einen Teil der jonischen Inseln gebildet und zwar als Bestandteil
der Insel Korfu. Durch die Vereinigung des jonischen Staates mit
Griechenland im Jahre 1864 ist Saseno natürlich griechisch geworden .

— Cetinje , 3. Dez. Die Gesandten des Dreibundes ver¬
ständigten henke den König und die Regierung , daß sie in der
albanischen Frage eines Sinnes feien.

Die übrigen Mächte .
■= Wien , 3 . Dez . Auf der Rückreise von Brllsiel vom

Leichenbegängnis der Gräfin von Flandern trifft Kronprinz
Ferdinand von Rumänien Dienstag vormittag in Berlin ein.
Der Kronprinz reist inkognito. Nach feiner Ankunft begibt sich
der . Kronprinz nach Potsdam zum Kaiser , wo er an dem Früh¬
stück bei Hof teilnimmt . Der Aufenthalt soll drei bis vier Tage

Muragdlarr . Dtensrag , oen 3. Dez. 1812. ’Jtt . 56 i

dauern , was darauf hinwcist . daß der Kronprinz Gewicht dar
legt , sich mit den hiesigen leitenden Persönlichkeiten über
wisse Punkte der aktuellen Politik auszus,>rechen .

— Bern, 3 . Dez . Gestern wurde die Wintersession der Bundes,
sammlung eröffnet. Die Präsidenten beider Räte gedachten in
Eröffnungsreden in warmen Worten des Besuches des Deuffis
Kaisers, der im ganzen Schweizer Volke einen sehr warmen Wider
gefunden habe .

Sic gedachten weiter des auf schweizerischem Boden abgeschlossen
italienisch -türlischrn Friedens und endlich des Balkankriege»,
hoffentlich bald ein allen Verhältnissen gerecht werdender F« ,
folgen werde . Zu Präsidenten beider Räte wurden Freisinn
gewählt.

Wasserstaus des Rheins .
Koukanz. Hafenvegel, 2 . Dez. 3.27 m u. 30. Nov . 3,22w).
Hchukeriniel. 3. Dez. Morgens 6 Uhr 1,28 m i2. Dez. 1 .31 w).
chehl . 3 . Dez. Morgens <> Uhr 2.20 m (2. Dez. 2.23 m).
Marau , 3 . Dez . Morgens 6 Uhr 3.78 m (2. Dez . 3.82 m.)
Mannheim . 3. Dez. Morgens 6 Uhr 3,06 w ( 2. Dez. 3. 12).

Veranügungs - und Dereins -Anreiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)

Dienstag, den 3 . Dezember:
Bürgeruerein der Südweststadt . 8 % Uhr Zusammenkunft im Tyrol
1) . 8 . V„ Ortsgr. Karlsruhe. 9 Uhr Sitzung i . Moninger , Konkordi
Jnstrumentaloerein. 8 Uhr Stiftungsfest im Museumssaal.
Jugendbildungsverein. 8 Uhr Unterhaltung im kleinen Festhallesa
«aufm Bereiu Frkf. a M . 9 Uhr Versammlung im Prinz Ko
Ko 'osseum. 8 Uhr Vorstellung.
Techn. Verein. 8% Uhr Monatsoersammlung im gold. Adler.
turngcmeuiDe. 8 U Turn f Mitgl . u Zöal ui der Zenrrolturnbo
Turngesellschaft . 8 Uhr Ausübende Mitglieder . Turnhalle, Schuss

Wie heilt man am schnellsten
einen Katarrh ?

Tancres Inhalator wird ohne Vorausbezahlung zur Probe gefo
Die trübe , feuchte und kalte Witterung des im wahren Eiu

des Wortes „verflossenen " letzten Sommers hat die Zahl der Dau«
katarrhe ganz außerordentlich gesteigert .

Jeder dritte Mensch plagt sich mit hartnäckigem Husten . Schnur
oder Gehörsstörungen (Mittelohrkatarrh) , wer schon vorher an Asthiu
litt , leidet jetzt doppelt , und wer heute noch keinen Katarrh Hai, wir,
ihr sich vielleicht morgen oder übermorgen holen und dann geduld'
mithusten , mitspucken und mitschnäuzen .

Damit soll nun keineswegs gesagt werden, daß die Katarrhe du
Lunge , des Kehlkopfs , der Nase, des Ohres unvermeidlich seien . Jt
Gegenteil, man kann sie nicht nur verhüten, sondern auch rasch I«
werden , wenn man sich von dem Aberglauben frei macht, sie müßt«
„ihre Zeit haben " und hörten dann von selbst auf.

Sie hören durchaus nicht immer auf. wenn man nichts dageg «
tut , sondern können nicht nur Monate , sondemi sogar viele Jahre la,
bestehen und da die entzündeten Schleimhäute einen idealen Näh
baden für die in der Luft überall umherwirbelnden Bazillen d
Tuberkulöse , der Lungenentzündung und anderer schwerer Krank
heiten bieten, so kann ein solcher vernachlässigter Katarrh einma
eine plötzlich recht üble Wendung nehmen .

Wie man Katarrhe schnell los wird, das ergibt sich u. a. au-j
folgender Zuschrift :

Hierdurch bestätige ich Ihnen gerne der Wahrheit gemäß, , da

Daß es sich bei diesem auffälligen Erfolge mit Tancres Inhalat !
um keinen bloßen Zufall handelt, beweist der Umstand , daß noch
5000 ähnliche Zuschriften vorliegen und zwar auch von Aerzten.

Letztere pflegen ja in den Zeitungen empfohlenen Mitteln s .
mißtrauisch gegenüberzustehen und die „Erfinder" solcher Mittel sehe
deshalh nicht gern , wenn der Arzt sie auf ihren Wert prüft, weil dies
Prüfung gewöhnlich schlecht aussällt.

Tancres Inhalator kann man seinem Arzte ruhig zeigen , er wir!
sicher bestätigen , daß es etwas gleichgutes zurzeit noch nicht gibt u '
wird die weitere Benutzung empfehlen , wie folgende Briefe l
weisen: _ . ,Mit dem mir zugesandten Inhalator bin ich sehr zufrieden

Seit einem Jahre leide ich an einem schweren Rachen- und Kehl¬
kopfkatarrh. Nach vierzehntägigem Gebrauche Ihres Inhalator»
konstatierte mein Arzt (Spezialarzt für Hals -, Nasen- und Ohren4
leiden in Ost eine bedeutende Besserung mit Ihrem Apparat. ES
freut mich , daß ich durch Ihre Zeitungsanzeige auf diesen Jnbalaq
tor aufmerksam gemacht worden bin . Allen, welche an ähnliche
Katarrhen leiden , kann ich denselben bestens empfehlen .

Fintrop b . Oborhausen . Th . Spichermann. Hauptlehrer.
Ein Patient von mir hat in Ihrem Inhalatorium mit guten

Erfolge inhaliert und möchte ich für diesen Herrn gern Ihren
Apparat haben. Dr. mecl . D . in 2 .,

Spezralarzt für Hals - , Nasen- und Ohrenletden
' Ich habe mit Ihrem Inhalator wirklich gute Erfolge erzielt,!

er ist auch recht angenehm im Gebrauch , so daß Kinder ihn mit
Lust benutzen. Kaiser !. Rat Dr. med. E. K.
Daß die Aerzte Tancres Inhalator empfehlen, sobald fie ihn

kennen lernen, ist deshalb ganz selbstverständlich , weil er ein von den
Aerzten schon seit langem als das beste erkannte Verfahren, welches
leider wegen mangelhafter Apparate nicht so wirksam war , wie es
hätte sein können , erst zur Vollkommenheit foinat , nämlich das Ein¬
atmen (Inhalieren ) feinzerstäubter flüssiger Arzneimittel.

Bei allen bisherigen Apparaten war die Zerstäubung so unvoll¬
kommen, daß dies- Mittel nicht ttef genug in die Luftwege eindringen
konnten , sondern sich schon im Munde niederschlugen .

Bei Tancres Inhalator wird die Flüssigkeit zu einem ganz feilen
Nebel zerstäubt , der tief in die Lungen und in die engen Windung
der Nasenmuscheln eindringt und dort gründlich mit allen Entzun-
dungsbakterien aufräumt.

Daß dies auf keinem anderen Wege möglich ist, dafür wollen wir
einen weiteren Beweis erbringen:

t. Ihnen mitzuteilen, daß mein
lachenkatarrh

. . st . Ich litt s> .
unter diesem schrecklichen Uebel , so daß ich zur Ausübung meiner
beruflichen Tätigkeit bezw . der gesellschaftlichen Verpflichtungen
wenig nachzukommen imstande war. Natürlich versuchte ich alles
inogliche , um mich von dieser Pein zu befreien, alles blieb ohne
Erfolg. Zuletzt wurde ich aus Ihren Inhalator aufmerksam ge¬
macht. Ich kaufte mir denselben und sehe nunmehr die besten
Erfolge. Ich kann daher nur jedem , der diesbezüglich an den
Atmungsorganen leidet . Ihren Inhalator bestens empfehlen und
bitte, falls icinand Zweifel über die Wirksamkeit JhreS Inhalators
haben sollte , sich ohne Zögern gern an mich zu wenden . Ich stehe
mit Beantwortung jeder Anfrage gern zu Diensten und ersuche
daher um Bekanntgabe meines vollständigen Namens.

Kodier , O .-S . , den 28 . April 1912 . Rudolf Hippe .
Was also hier seit neun Jahren durch keine andere BehaMung

erreicht werden konnte , das wurde mit Tancres Inhalator rn kurzer
Zeit erreicht.

Damit aber jeder sich selbst von der Vorzüglich ,
keit dieses Apparates überzeugen kann wir »
derselbe an Interessenten ohne Vorausbezahlung
auf fünf Tage zur Probe gesandt .

Tancres Inhalator kostet komplett mit sämtlichem Zubehör und
Gebrauchsanweisung (sofott gebrauchsfertig) 8 .50 M. franko . Keine
weiteren Unkosten, nur einmalige Anschaffung .

An minderbemittelte, vertrauenswürdige Personen wird der
Apparat laut unseren besonderen Bedingungen auch gegen bequeme
Ratenzahlungen abgegeben . Nähere Auskunft über Tancres Inha¬
lator wird von der Firma Carl A . Tancre, Wiesbaden 6 E., Taunus¬
straße. gerne kostenlos und ohne Kaufzwang erteilt . Verlangen Sie
noch heute gratis belehrende Broschüre . 5106a
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Um vor der Inventur mein Lager in diesjährigen Modeüen

zu räumen und meiner werten Kundschaft mit Beginn des neuen

Jahres ein in allen Neuheiten reich sortiertes Lager vorlegen zu

können , gewähre ich nunmehr auf alle angefangenen

und fertigen Modelle einen Extra - 'Rabatt von 207.

tPülll ‘Dunhard
,

Kaismtrasse m .

Museumssaal .
sei

Freitag , den 6 . Dezember 1912 , abends 8 Uhr

KONZERT
des

RWUkiWll i ZtUme. M
Morgen M t woch

PT Schlachttag.
wozu freundlich einladet . B40284

L. Schuhmacher .
NB . Auch ist noch ein hüvsches

Nebenzimmer auf einige Tage in
der Woche zu vergeben.

Streich -Quartett ! ,
H . Oo Irath

(Wien ) .
Programm :

1, Mozarts Streichquartett A-dur K . V, 464
2 . Brahm » : Streichquartett C-molI, op . 51 Nr . 1
3 Beethoren : Streichquartett F -dur , op . 135.

Eintrittskarten ä Mk . 4.—, 3 .— . 2.50, 2.—, u. 1.—,
sind zu haben in der

Fr . Doert ,
Kaiserstrasse 159 (Eingang Ritterstr .), Telephon 2003

und an der Abendkasse. 19091

BadischeTreuhand -GeseilsctiafffliM
m :a,rlsi -u .:b .e

Erbprinzenstrasse 31 Telephon Nr. 1526
empfiehlt sich für 7021

zu koulanten Bedingungen , unter Wahrung strengster Diskretion .

Oocoooo ^ ^ oooooooooooooooooooooooooo
Semi sowie echte Email-ßiider §
für llrosclien , Anhänger u . derg!., o
nach jeder Photographie anzufertigen , in nur q

feinster , naturgetreuer Ausführung. q
Grosse Answahl in Fassungen , o

Friedr . Widmann , Gouscbmieu g
Laden u . Werkstätte : Kaiserstr . 323 O

Telephon 3376. 18999.7.4 g

Ö Ufeuan . . <gongen sowie Reparaturen an Gold - und q

O Silberwaren werden prompt und sauber ausgeführt. q

O Trauringe in allen Preislagen. — Ankauf von altem Gold u . Silber. O

O
O

ooooooo ooooooooooocoooooooooooooooo
Atelier für feine Herrenschneiderei

Friedrichspiatz
----- -- 8 --- ----J . Kovar

Grosses Stofflager in
sämtlichen Neuheiten .

5838537.4.3Spezialität :

Frack- u. Smoking-Anzüge
Mässige Preise.

Billiger Aepfel - verkauf.
Solange Vorrat .

10 Psd . Kochäpf- 1 65U . 70J I 10 Vfd. Atromävfel . SO j
10 Vfd. Schafnaien . . So $ I 10 Pfd . kl. Goldparmänen 70 4

^ eden Mittag von 2 Uhr ab _ . 2340013.3.2
Adler,traue 22. tm « of.

235 Kaiserstr . 235
erteilt Tanzunterrichtim Ein¬
zelnen , sowie in geschlossenen
Zirkeln . GefälligeAnmeldung . <
jederzeit . 1939

Alte Gebisse
kauft fortwährend B39965.0.2
Krau Rilliger , Lteinslr . 16,Stb . p.

Ms WkihllkchlSzeil
T«felsbft ! WlÄß !

Versende , so lange Borat reicht ,
erstklassiges Bodensee -Tafelobst
per Ztr . zu 12— lv ji , Kochäpkel
ver tztr . zu 0—13 .4 . Versand
per Nachnahme . B40088.3.3

Kebksrd Stärk . Whanölung ,
Singen n . H.

Slhölles Sofdoi .
Montag , den 2 . n . Dienstag , de»

3 . Dez. ist ein Waggon Ia Württcm -
bergerTafelobstwieGoldparniänen
Weinäpfel u . andere schöne Sorten ,
schon von 25 Pfund ab. an der 511b »
talbabn zu verkaufen . B40I80 .2 .2

Schöne Ware . Billige Preise .

Dienstag , den 3. Dezember .
21. Abonnements - Vorstellung der
Abt. (7 Igraue Abonnementskarlenl .

RönigsKinder.
Musikmärchen in drei Bildern ,

Musik v . Engelbert Humpcrdinck,
Text von Ernst Rosmer .

Musikalische Leitung : Leopold
R e i ch w e r n.

Szen . Leitung : Hans Bussard .
Personen :

Der Konigssohn Hans Siewert .
Die Gänsemagd Gisella Teccs.
Der Spielmann Jan van Gorkom
Die Hexe R. Schüller -Ethofer
Der Holzhader W . v . Schwind.
Der Besenbinder Hans Bussard.
Sein Töchterchen Elise Mener.
Der Ratsälteste Ad . Bodenmüller .
Der Wirt Fritz Mechler.
Die Wirtstochtcr Johanna Mäher .
Der Schneider Eugen Kainbach.
Die Stallmagd Marg . Bruntsch.
Die Schenkmagd Frieda Plakhner
Erster Torwächter Emil Stoltz .
Zweiter Torwächter Paul Döring .
Eine Bürgersfrau Frieda Meyer .
Ratsherren und Ratsfrauen , Bür¬
ger und Bürgersfrauen . Hand¬
werker , Sptelleute , Burschen,

Mädchen, Kinder , Volk .
Erster und dritter Akt vor der
Hexenhütte im Hellawald , der 2
auf dem Stadtanger von Hella¬

brunn .
Anfang 7 Uhr . Ende '/.II Uhr.

Kasse-Eröffnung : %7 Uhr.
Groß ? Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben..

Herrenkleider
reinigt tadellos in kürzester Zeit die
ehern . WaschanstaltPrintz .

Automobil - Reparaturen
jeder Art und jeden Systems, auch
in den schwierigsten Fällen , Umbau
in Torpedo , sowie Anfertigen
aller Ersatzteile , an ln- und
Ausland. — Luxus- wie Lastwagen

Seb . Fütterer Teieph. 22
Prima Referenzen zu Diensten .

werden strengfachgemäßbei Ver¬
wendung nur erster Arbeitskräfte
und prima Materialien ausgelührt
in der Spezialwerkstätte für fach¬
gemäßeAutomobilreparaturenvon

Gaggenau -Baden
8155a.6.5

Nur
’liilEr stresse

(8a
neben Gasthrus zum
„Zährinser Löwen".

Anzüge für Herren
11 . 13 . 15 .- 1 u .2reih;g 18 ." 22 .— 25 .— Ws 45 .

Paletots und Ulster 19498

12 . 14 .5017 .- San 20 - 23 .- 26 .- » 42 . -

Fnlnninnn Kr hm» and hm», wasserdicht
eierinen 7.50 0.- 10 .5012.50 * &-

Nur Adlerstrasse Nr. 18a . e . Hahn
An den 4 Sonntagen vor Weihnachten von 11 bis 7 Uhr geöffnet.

Zum Abschluß von abgekürzten
Landesversicherungen auch ohne
ärztU Untersuchung empfiehlt sich
üie> Deutsche Lebensversicher¬
ungs -Bank, Aet .-Ges., Berlin .
Subdirektiou Karlsruhe . Schlotz -
Vlatz Nr . 7._ 16338

Bourbon OC
s*8
4* 05

bewährtes deutsches Fabrikat,

für Damen nir Herren

2 ..75 i. 75
19490

Josef Elllinger
Kaiserstraße 48 .

t * fi

Nähmaschinen
wegen Ausgabe derselben die noch am Lager habenden zu ganz
besonders billigen Preisen .
18729 Amalicnstratze 57.

Vanille
aüerfeinste , haltbareWare unter
Garantie , Stangen -, Bund- und
Kiloweise , verschied . Längen.

Carl Schalter ,
Tee- und Vanille -Import,

GroBh. Hoflieferant,
Erbprinzenstrasse 40.

Achtung!
Christbäume!

Verkaufe 2—3000 gesetzte Fichten,
Größe 1 bis 2 Meter , direkt beim
Dorfe , bei guter Abfuhr . 8459a
Ott » Bender , Staufenberg 4»

Station Gernsbach (Baden ).

Bir zu

= 101» ZillS s
erhält Kapitalist für ein

Darlehen
von

10—15000 Mark
bei totaler , vornehmer Sicher - i
heit. Risiko vollständig aus -
geschtosjen . Angebote unter
Nr . B40303 an die Expedition
der „Bad . Preffe " erd. 2.1 ]

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Vorkosten . Viele Auszahlungen ;
Reell und diskret . Htzpotberen-
Bauaeld besorgt F , Gauweiler .
Karlsruhe - Müblburg . Hordt-
stratz « 4d . lRückporto) . B40267.8.1

üin Smlehe» oon 150 M.
gegen Zins , Möbelsicherheit und
Ratenruckzahlung aufznnehmen
gesucht . Provision vom Darlehen.
Offerten unter Rr . B40195 an die '

Exped. der „Bad . Preffe " erb . 2.1
svankkrediterhaltenKaufleut« , Ge- >
4» werbetreibende , Handwerksmei¬
ster u . s. tu ., Hypotheken an 1. u. |
2. Stelle , 4l|,—5°j„, kulant u . prompt .
Off. unt . Nr . B31877 a . d . Exped . der
»Bad . Presse"

. Rückporto. 30.22

Vorzüglich erhaltener 18310 .6.1

Steinweg -
Stutzflügel

preiswert zu verkaufen bei
L. Schweisgut

Karlsruhe , Erbprinzenstrasse 4.

Gelegenheilskau
in Bertikos»

4 Pfeiler , mit Spiegel ( Fazet ^
Stuck 45 Mk . Kein Laden , n
Lager , daher billiger Preis . G
rantie für gute Ware . B401
3.3 Marienftr . SS. 1 . St »
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Regen :

Loden
Homespun in grösster

Mäntel
aus Covercoat Auswahl für

Cheviot iede Figur-
UlSter Gummi Ecke Kaiser - u . Herrenstr .

>XXXXXXXXXX30GOCOOC )COCOOOCXDOCXDOOOOC )OCOOOOOOCO

(Grosser Saal ).
Mittwoch , den 4 , Dezember 1912,

abends Vs 9 bis 103/4 Uhr:

Volkstümliches

SymphOflie :Konzert
ausgeführt von der verstärkten Kapelle des
I. Bad . Ueib - Grenadier - Regiments Nr . 109

Dirigent : Königl . Musikmeister Bernbagen .

u

Programm :
i. Teil :

1 . Ouvertüre z . Op. „Tannhäuser “ . . . .
2. Zwei Romanzen für Violine, G- u . F-dur

(Herr Dietrich).
3. „ Roma “ , Suite für Orchester in 4 Sätzen .

a) Amiante tranquillo .
b) Allegretto moderato,c) Andante molto.
d) Allegro vivacissimo .

H. Teil :
4. Symphonie H -moll (unvollendet ) , » ,

a ) Allegro moderato.b) Andante modo .
5. Zweite Polonaise brillante (E-Dur) .

Wagner .
Beethoven .

Bizet.

Schubert

Liszt

L Stadtgarten-Jahreskarten, Kartenhefte und Konzertabonnemente
haben in diesem lalle keine Giltigkeit .
Prpico ripp Pläfon . im Vorverkauf (vom 1. Dezember an) :CISC UC» 1 ldl LG . h« den Hofmusikalienhandlungen Fr.Doert , Kaiserstraße 159, Eingang Rittterstraße , Telephon 2003,Hugo Kuntz Nachfolger, Inhaber Kurt Neufeldt, Kaiserstraße 114,Telephon 1850, Fritz MUller, Kaiserstraße 124, Telephon 1988, so¬
wie im Kiosk des Fremdenverkehrsverein beim Hotel Germania ,Telephon 600 , nummerieter Piatz (Saal und untere Galerie
t Abteilung , Balkon I. Reihe) 80 Pfg ., nicntnummerierterPlatz 40 Pfg. ,an der Abendkasse 1 Mk. und 50 Pfg .

Ausführliches Programm mit Erläuterungen zu 10 Pfg. an den
Saaleingängen .

An Zugängen werden — um ‘ (38 Uhr — geöffnet ’(zum Saal
und zur oberen Galerie) : die beiden Garderobeeingänge rechts und
links der Festhalle .

Während der Vorträge bleiben die Sanitären geschlossen .
„ Nach dem ersten Teil findet eine gröBere Pause statt (kaltes
Buffet im Biertunnel ). 18960.2.2

Rauchen nicht gestattet.
O ^ xxxxxxjcooooooooooo OOOOOCOOOCKDOOOOOOOOOOCÖ

COLOSSEUM .
Waidstrasse 16(18. Telephon 1938.

Ab beute bis Inkl . 15 . Dezember 1012 ,
jeweils abends 8 Uhr , an Sonntagen auch nachm . 4 Ubr

Das sensationelle Voriele -Pm
Hedl CtfOW ^ Operetten -Soubrette .

Zum 1 . Male in Deutschland ! 19455

Zackaree Ermakov
in seiner einzig dastehenden Vorführung der verschiedenen

Methoden der Anwendung tartarischer Kriegswaffen !

F . Cotta,
modelleur comique

LesMatthe’s,
Instrumental -Virtuosen .

Oscar Huber
beliebter Humorist

The Bowling
kom . Akrobaten .

Jean Clermont
mit seinem neuesten Dressur -Akt „Jahrmarktsrummel *.

Troupe Edn Mustafa
mit ihrem oriental -equilibristischen Sensationsakt .

Lichtspiele in liOchsterVollendnng.
Neuer Grammophon mit 20 un¬

bespielten Doppelplatten um die
Hälfte des Anschaffungspreises zu
verlaufen . Offerten unter Nr.
8340305 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._llMinter -Ueberzietzer4 ^ ,Ardeit ^
Treppenleiter » OStufen , 5 jü.ju ver¬
laufen . Lommftratze 7d, I .

Zu verkaufen :
schönes neues hellbl . Kleid » ein
Jackenkleid . Z Jacken , Gr . 44.« 40361 Waldhornstr . 21 . 3. St . r .
Neuer Rodelschlitten ,

Lenker (Bobsleigh ) ist billig zu verk .B40313 Hirschftratze 103 . 1 Tr .

■ OIOIOSIIOIOIOI
0 _ 0

0

Technischer Dreck Mn 1 ine l» MW nnilHulli

584
0 Liederhalle Karlsruhe 0

0 Samstag, den 7. Dez. 1912 , nach «
Beendigung des Stiftungsfest - U

■ Konzerles ■
0 Fest - Bankett Q
■ im kleinen Saale der Festhalle ,
O wozu wir unsere verehr! Mit - n

glieder mit derBitb um zahlreiche" Beteiligung freundlichst einladen . _
0 Einzechnungen für das mit Q
■ dem Bankett verbundene gemein-
O

schaftliche Abendessen sind bis n
längstens Freitag abend in der U

■ Musikalienhandlung Fritz Müller,
Q Kaiserstr. 124, Telepb . 1988, erb . fl
■ 19183 .2.1 Der Vorstand . ,loioioiaioioaoi

Karlsruher
(1846 )

E. V.
Tätiges Mitglied des Jung¬
deutschlandbundes Baden .

Gut
Fördert eure Gesundhei durch
regelmässig betriebene Leibes¬

übungen !
Hierzu bietet die Karlsruher

Tumgemeinde unter Leitung be¬
währter Kräfte vorzügliche Ge¬
legenheit
Männerturnen u . Zöglingsturnen:

Dienstag u . Ereitag 8—10 Uhr
abends , Centraltumhalle , Bis-
marckstr . 12 — Sommertum -
platz : Vorholzstr . 23(25.

Knabenturnen : Alter 12—14Jahr.
Mittwoch, nachmitt . ‘ | 23 Uhr
Samstag , „ ' (»3 ,,Südendschule , Südendstrasse .

Alters- und Gesundheitsriege:
Freitag , 81(2— 10 Uhr abends ,Goetheschule , Gartenstr .

Frauedurnen : Donnerstag, ' (°9
bisw l2l0 Uhr abends , Höhere
Mädchenschule , Sophienstr .14.

Damenturnen : Montag : Höhere
Mädchenschule , Sophienstr . 14 ,Mittwoch : Goetheschule , Gar¬
tenstrasse — Donnerstag :
Gutfenbergschule, Nelkenstr .,
jeweils l l29—1I! 10 Uhr abends .

Spiele : Fuß-, Faust-, Sehleuder-
ball , Laufspiele , Sonntag , vorm ,
auf dem Freiturnplatz bei der
Centraltumhalle .

Wanderriege: Halb- u. ganztägige
Wanderungen .

Sängerriege : Dienstags,nachdem
Turnen , Singstunde .

Besichtigung der Turnbetriebe
stets gestattet .

Anmeldungen mündlich oder
schriftlich .

Vereinslokal : Alte Brauerei
Printz , Herrenstr . 4.

Der Turnrat .

Karlsruhe.
Heute Dienstag abend ‘ i-,9 Uhr

im Lokal „goldener Adler ".
Der Vorstand

ArliNrrik -Bnnk
8t . Barbara .

Karlsruhe.

Samstag , den 7 . Dezember d. I .

loiiiitüticriiiiiiuilitii !]
im Vereinslokal .

Unser diesjähriges

Stiftungsfest,
»«Mtttinil Satborafeict,
findet Samstag , den 14 . d . Mts . ,
abends 8 .50 Uhr beginnend , im
Kolosseums - Saale statt .

Eintrittskarten hierzu werden
ausgegeben : Samstag , den 7. De¬
zember bei der Monatsversamm -
inng von abends 8 Uhr ab im Ver -
einslokal , Montag , den 9 . d. M . v .
abends 8 Uhr ab in der Restaura -
tion „zur Lorelei "

. Ecke Amaliew
u . Leopoldstraße , Donnerstag , den
12. d . M . von abends 8 Ubr ab in
der Restauration Ziegler , Bahnhof -
hofstratze 18 . 19454 .2.1

Hierzu ladet freundlichst ein
Der Vorstand .

v . II . V.
Ortsgruppe Karlsruhe .

Heute Dienstag
abend 8 Uhr :

Tiipngelepheiten.
1. Turnhalle des Realgymnasiums

(SchulstraSe) :
Mittwochs 8—10 Fechten ,
Dienstags ^ —10 ausübende Mit¬

glieder,
Donnerstags 8—10 Männer -Riege,
Freitags 8—10 ausübende Mit¬

glieder und Zöglinge;
2. Turnhalle der Nebeniusschule

(Südstadt) :
Montags 8—10 Zöglinge,
Donnerstag 8—10 Damen -Abteilg.
3. Turnhalle der Schillerschule

(KapellenstraBe) :
Montags 8—10 Damenabtlg .,
Donnerstags 8—10 Damenabtlg .,
Donnerstags st .7—st ,8 Uhr

Mädchen-Abteilung ,Mittwochs 1lt7 bis ‘1,8 Uhr
Knaben -Abteilung,Mittwochs 8—10 Frauenabtlg .

Sängerabteilung:
Montags Probe im Vereinslokal

Alte Brauerei Kämmerer .
Sonntags Turnenu . Spiele auf dem
Turn - und Spielplatz Hebendem
städt Wasserwerk , hinter dem

Rangierbahnhof .

Maschinenschriftliche
Vervielfältigungen

aller Art schnell und billig .
19135 Nelkenstratze 3, 2. St .

im „Moninger " ,
Kontor dia - Saal

Freitag :

SlmmUch im 1onimtt.
Kaufmännischer Verein
cu Frankfurt a. TT1. ,—,

Bezirks-
»ereis

Karls-
rahe.

Jedem Dienstags

Versammlung
L Prinz Carl,EckeZirkel u .Lammstr.

Der Vorstand,

Billig zu verkaufen :
Schlafzimmer und Kücheneinrich -
tungen , Diwans , Chaiselongues ,Wasch - u . Nachttische mit Marmor¬
platte , Schränke , Tische , Stühle ,
kempl . Betten , Kommode , verschied .
Spiegel , Nähmaschine , Petroleum¬
öfen , Flurgarderoben , Läufer und
verschiedene einzelne Möbel .
« 40315 Lnmmstraße 6, im Hof .

Große guterhalten «

Mt. - Reglsimr -Affe
Transvort -Dreirad
Doppel -Pult
Zigarrentisch
Zigarrenschild
Aufstellschalen
Magazin - u . Ladenstäuder
Wage «

verschiedene

werden billig abgegeben bei

AlbevtSalzer
2.1 Karlsruhe . 19645

KinderbettfleUen,
eiserne , sowie eis . Bettstellen für
Erwachsene schon v . Ji 7 an i « ver¬
kaufen . Werner , Schloßplatz 13.
Eing . Karl - Frredrichstr .p. r . B40356

Karlsruhe .
Donnerstag , den 5 . Dez ., abends 8 Uhr , im Hotel Viktoria := Gesellige Zusammenkunft .

Ansprache mit nachfolgender Diskussion . — Musikalische VorträgeJ
Tee und Erfrischungen nach Belieben.

Eintritt frei. (19397 ) Der Torstand .

Dienstag , den 3 . Dezember, abends halb s Uhr
im oberen Saale der „ Bier Jahreszeiten ", Hebelstr. 21

Frauen - Vortrag
von Frau Anna 8ekn1z , Hhgienikerin aus Meiningen , über I

Die operationslose Behandlung der
Frauenleiden .

Eintritt : 1. Platz 1 Mk .. 2 . Platz 50 Pfg ., 3. Platz 30 Pfg . 19479 .2.2

Im grossen Saale dep Eintracht ! i
Heute Dienstag , abends 8 *1, Uhr,

und folgende Tage :
'

Me sensationelle Soirien
des Hof kttastlers

Bellachini
[

Dienstags - Attraktion : I
Die Reise durchsSchlüsselloch
und : Aida , das schwebende ? |'

Vorverkäufe in den Cigarren
^ OTr̂ — T . geschäft-Tschoch-Lacroix,Kaiser. . straße ,Joseph Dahringer,Schützen -

straße - und Kaise -straße , Heinr. Vogel, Kaiserstraße , Herrn. Hiller,
| Kriegstraße , und Kaufhaus Knopf , Kasse in , parterre .
| Preise der Plätze im Vorverkauf: Sperrsitz 1.90,I. Platz 1.30 , II. Platz —.80 , Balkon Galerie — .50 . An der Kasse :
j Sperrsitz 2.20 , I. Platz 1.60 , II. Platz 1.—, Balkon Galerie —.60.

Mittwoch nachm . 4 Uhr : Zweite grosse Schüler - und I
Familien -Vorstellung . — Kleine Preise. 19500 |

Hotel Nowack Ett,inger |
Strasse

Jeden
Dienstag
Preisgekrönt .
Humor , alpine

empfiehlt seine Säle zur Abhaltung von
Hochzeiten und Vereins -Festlichkeiten .

19502

Krugeis Konzerte
Koschatlieder Salon - u. Sport -

Ensemble .
Stimmen : Sopran — Alt — Tenor — Contre -Alt .
Jd " In jedem Konzert neues Programm , ' tor

Anfang 8 Uhr . • Kein Entree ! Kein Sammeln !

Oskar Suck,
Kaiserstrasse 223

Hofphotograph

Telephon 100
Atelier geöffnet von 9 — 7 Uhr,
An Sonntagen von 9 — 4 Uhr.
Weihnachtsaufträge baldigst erbeten . 18552

9725
1 Dvulacht MäbclnKfcMipnHtMtaK

gaa®©ed ^fcSlisC
‘

-1 Gro *sl ». B« d . HofsP « «t ' »*«r
r_

1912 er Elsäßer Weiß - Wein
hell , ohne Hefe . Mk. S2 . — pro HeVto

1912er Rhein - Wein
hell , ohne Hefe , Mk. 33 . — pro Hekto
Bei weniger als 600 Liter kleiner Aufschlag .

Zahlungsbedingungen : Gegen Kasse mit 1°|0 Skonto oder
Dreimonats -AkzepL Gell. Anfragen unter Nr . 19249 an die
Expedition der „Bad. Presse “ erbeten . 3.2

MOÖlinÖSftarten
It; in Auswahl bet geschmackvoller

Ausführung die Druckerei der Preffe".

Ledermöbel - Gelegenheitskauf.
Fauteuils . Klubsessel . Sofas ,
neu , beste Qualität , billigst B40310 .3.1

Kaiser - Allee 97 , Halbinger .
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Todes - Anzeige .
Freunden und Bekannten

die traurige Nachricht, daß
uns unser liebes , unvergeß¬
liches Kind

Georg
im Alter von 7 Jahren infolge
eines Unfalles rasch durch den
Tod entrissen wurde.

Die trauernden Hinter¬
bliebenen :

Familie Göhring .
Die Beerdigung findet am

Mittwoch mittag um *l<,3 Ubr
statt . 5840343

Trauerhaus : Werderstr . 38

Smillh II, 8imM. 1
Unterricht in Konversation,Gram¬

matik und Handelskorrespondenz.
Uebersetzungen. Deutsch für Ausl .
Frau A. Paulus . Körnerttr .

' 3 , III.

Forderungen äitecnSi fl
W . F . Kröger , Auskunfts - u.
Jnkassobureau , Karlsruhe » Adler¬
straße 40. Telephon 2903 . " " ' ,. -6

Damen fchneiderin ,
welche erstklassig und chik arbeitet ,
empfiehlt sich in und auß . d. Hause.
5840351 Wald,straffe 75 . 2 . St .

Sofort abzugeben
1 Tbeaterplatz » Balkon I. Reihe,
u . ebendaselbst ein Platz Orchester -
konzerte . 8340326

Bismarckstraffe 1«. L St .

vanlisaxunx .
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahmebeim Hinscheidan

unserer unvergeßlichen Tochter , Schwester und Schwägerin

Anna Purmann
geh . Eisele

Witwe des Redakteurs Purmann
für die reichen Blumenspenden, sowie für die ehrende Begleitungzur letzten Ruhestätte, sprechen wir hierdurch unseren tief¬
gefühlten Dank aus . 19504

Karlsruhe, den 1 . Dezember 1912.
Die tieftrauernden Hinterbliebenen .

Der Traueigottesdienst findet am Mittwoch , den 4. ds. Mts9*(t Uhr vormittags, in der St. Stephanskirchehier, statt.

Zum Ausstichen.

Serie V
Jeder Rest

Serie IV
Jeder Rest

Serie II
Jeder Rest

Serie III
Jeder Rest

Serie I
Jeder Rest

4M

SchmoIIer .

Nur gültig Is
solange Vorrat

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an
dem schmerzlichen Verluste, den wir durch das Hin¬
scheiden unseres lieben Gatten , Vaters , Bruders,Schwagers und Onkels

Karl Solim,
erlitten haben, sprechen wir Allen unsern tiefgefühlten
Dank aus.

Im Namen der Hinterbliebenen :
Frau L . Sohm .

19503 K . Sohm , Prof.
Luise Sohm .

Bekanntmachung
Die beim städtischen Tiefbauamt

im Jahre 1913 erforderlich wer¬
denden Unterhaltungsarbeiten und
Lieferungen als :

1. Schmied- u . Wagnerarberten ,
2 . Zimmerarbeiten ,
3. Pflästererarbeiten ,
4 . Lieferung von Eisenwaren ,
5. Lieferung von Sand ,

6. Lieferung von Rhein - und
Grubenkies ,

7. Lieferung von Zement .
8. Lieferung von Piaffavabefen

und Kehrmaschinenwalzen,
9. Lieferung von Gestücksternen .

Schrappen und Schotter aus
Sandstein - oder anderem
geeigneten Material ,

10. Wiederherstellung von Geh¬
wegbelag (Zement - , Asphalt-
Zementplatten - und Ton¬
platten )

sollen vergeben werden .
Schriftliche Angebote sind ver¬

schlossen und mit entsprechender
Aufschrift versehen bis
Donnerstag , de« 12. Dez. 1912 ,

vormittags 19 Uhr,
beim Tiefbauamt einzureichen, wo
die Bedingungen zur Einsicht auf¬
liegen und Angebotsvordrucke ab¬
gegeben werden . 19486

Karlsruhe , den 30 . Nov . 1912 .
Stadt . Tiefbauamt .

Danksagung .
. . Für die vielen Beweise herzl . Teilnahme an unseremschweren Verluste , sowie für die trostreichen Worte des HerrnStadtpfarrer Hindenlang und die überaus zahlreichenBlumenspenden , sprechen wir allen unseren tiefgefühltenDank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen :

334037Ö
wilh . Asch

«edst Kindern «nd Enkel.

FEUERFEST

Kochgeschirre
jeder Art,

größte Auswahl,
billigste Preise

bei 19491
Otto Büttner

KaiserstraSe,
Ecke Doüglasstraße .

„Reform-Restaurant" verloren
'

. » I am Samstag den 23 . Nov . . abe
Kaiserstraße Rr . 56 .

Henke abend Extra - SpezialikSk :
Engl. Trüffelpastete und Salat 50 Pfg .,
Kartoffelpuffer mit Comp, oder Salat 40 Pfg.
Stachis mit Butter und Kartoffeln 45 Pfg. B40372

Fortsetzung
Kr PWell- ». TpiklMeil-BerAchemg

Heute Dienstag nachmittag 2 Uhr .
19508 Madlener , Rüppurrerstrahe 20.
Nur neue Meen , Erfindungen , SsßffigS
trieb oder verschafft solvente Käufer , sowie Aufklärung ohne Vorspesen.Ke' » Patentbüro . Anmeldungen werden billigst besorgt. Anfragen anB39922.8 . 1_ M . Hassel , Karlsruhe . Sophienstraße 166.

am Samstag den 23 . Nov ., abends
vom Hoftheater durch die Akademie¬
straße zur Äarlstr . eine Lorgnette
(eingelegte Silberarbeit ).
„ Gegen gute Belohnung abzugeben
bei Prof . Dr . W . PauIcke ,Bachstratze 88 . 19463.2 . 1

lUcirtc Katze
wird feit 8 Tagen vermißt . Gegen
Belohnung abzugeben Durlacher -
Allee 66 (Schlachthof) . B40317
» Grauer Angorakater hat sich per
laufen . Gegen Belohnung abzugeb.
B40362 Dorotbeaitr . *

Zu Kaufen gesucht :
für neu einzurichtendes Kolonial¬
warengeschäft mehrere Schränke
oder Schäfte mit Schubfächern,2 Ladentische . 2—3 in lang , mög¬
lichst mit Marmorplatte , Wagen,
Gewichte , Oclbehältcr mit Maß
u . dgl. m. , außerdem ein einfacher
Schreibtisch u . Waschtisch . B40233

Gefl . Offerten unter F . F . 24
Baden -Oos postlagernd.

Schreibmafchinenardeite»
Vervielfä tigunge »

werden sauber und konkurrenzlos
billig anaefertigt . Offerten unter
Nr . 19512 an die Expedition der
»Badischen Presse" erbeten .

NM"
Pianino

"MK
hochfeinesInstrument , fürMk . 380
zu verkaufen . B40868

Sophienstraffe 13 , pari .

Knider - ttascbtlsch , 83,03«
weiß , mit Einrichtung , billig ab-
zugeben. Wakdstraße 75, 3 . St .

r.

Ä Flottgehendes Putzgeschäft L .in verkehrsreicher Lage ist ?
ab 1 . Januar zu ve .kaufe ». L

, Offerten unter B . » 844
an Haasenstein &
Vogler , A.- G ., Karls - ,
ruhe zur Weiterbe - /fcStäxberuno, 19509L1Z

Ehreiserherd, Wr (Seianpereine !
öerrfcbaftsfiprh mH rift i n t , » IHerrschaftsherd , mit '

Kupferschiff,niehrere Rastatter , wenig gebraucht,Ipottblllrg zu verkaufen . Für Brand
u . Backen schriftl. Garantie. 3340319

Herdsckttofferei Götbestr . » I .
% Violine

mit neuem Kasten und Bogen sehr
billig zu verkaufe«. 19487

Kaifer - Allee 23 . 4 . St . rechts.
Guterhalt . Kinderliegwagen zu

verkaufe« . Näheres 1340314
K .-Rintbeim » Hauptstr . 80. 2, St .

Weihnachtsgeschenk !
Gute Geige samt Kasten für

25 Mk . Pl verkaufen . B40335
Rmalienstr . 49 , Ziaarrenladen .
Eleganter Kinderwagen preis¬

wert zu verkaufen . B40337
Rintbeimerstratze SS, IV. l.

prachtvolles Instrument » krenzs. .
moderner Konstruktion » wenig
gespielt » Neupreis 1800 Mk ».
rst wert unter der Halste zu ver¬
kaufen bei !8tühr , Ritterstr . 1t »

Einige sehr schöne Ptüschdiwans
für nur 35 Ji per Stück, Chaise¬
longues für ä 24 ji zu verkauf .
Mövelhaus Werner »Schloßplav 13,
Eingang Karl - Friedrickstr . 3340364

Dauerbrandofen ! !
Junker u . Ruh Nr . 16, wie neu .
billig abzugeben. B40318
Heroschlonerei Götüestraffe 51.

■

Zusammenstellung solider, praktischer und
preiswerter Gebrauchs-Artikel aus allen Abteilungen

19497

HimmelHeber & Vier
Inhaber : Louis Vier , Hoflieferant

Spezial -Wäsche- nnd Betten-Ausstattungsgesehäft
Kaiserstra . se 171 Karlsruhe Haiiershauc 171 .

Wichtig für Verlobte
Wegen Platzmangel habe ich die Preise auf meine sämtlichen Vorräte in MAbela

and Polsterwaren , Betten etc . ermässigt , solange Vorrat reicht . Unter anderem sind
vorrätig ; 16 Schlafzimmer (Eiche , Nussbaam , Mahagoni ), 10 Speisezimmer (Eiche), 7 Herrenzimmer
(Eiche), Wohnzimmer , verschiedene Sofaumbauten, Schreibtische , Bücherschränke mit feiner Ve»
glasnng von 68 Mk. an, alle Sorten Tische and Kleinmöbel, 50 Bettstellen von 14 Mk. an, 16
Vertikos von 32 Mk . an , Diwans von 38 Mk . an Buffets (Eiche nnd Nussbaam ) von 128 Mk . an,
Flurgarderoben (Eiche ) von 14 Mk. an , Sehränke von 18 Mk. an , Bilder , Spiegel , Trumeaus von
28 Mk . an, Beltfedern etc . , moderne Kflcheneinrichtungen , gestrichen , in Pitsch -pine von 118 Mk .
an bestehend ans Buffet , Kredenz , Tisch und 2 Stühlen , einzelne Küchenschränke etc. , alles in
reicher Answahl . Bei sofortiger Kasse extra 5 Prozent Rabatt , so lange Vorrat reicht .

Karl Epple , Steinstrasse 6,
trimer Kaiserstrasse 19.

NB. Gekaufte Sachen werden bis Bedarf kostenlos aufbewahrt . Für Brautleute be¬
sonders günstige Gelegenheit .

Große
2dmlnnarfn3>frrtriflcning

Mittwoch , den 4 . «nd Donnerstag , den 3 . De¬
zember , jeweils vormittags 9 Uhr «nd nachmittags
2 Uhr . werden im Auktronslokal Adlerstratze 40 gegen
bar versteigert :

eine Partie Herren - , Damen - « . Kinderstiefel ,
Halbfchnhe, Winterfchuhware», Pantoffel re .

Liebhaber ladet höflichst ein
W . Krüger - WlölUrfor,

Die Versteigerung dauert nur 2 Tage . 19507

Garantiert naturreine gute

Sützrahmbutter
zum Kochen und Backen 19213 .3.2

per Zentner Mb.
Gotttailf Lieb , Karlsruhe
größtes vutterspezialgeschäft am Platze. Teles 1926 .

Eiser ne, nach links ansteigende
gerade

Treppe ,
mit linksgewundenem Antritt und
Austrittviertel,2,85rnlg .,horizontal
gemessen , 65 cm breit . Mit 18 Tritt ,
für eine Stockhöhe von 3,40 m zu
verkaufe» bei AI b . Pete r ,
Rastatt . Poftstraße 7. 8 467a.2 .l

Mandoline , , Bassgeige
sehr billig abzugeben. B4Ü354

Zähringerstraffe .33» Hör.

3340345 . tragen , billig abzug.
Waldstratze 75, 3. St .

MAgamu -GesW
zu kaufe « gesucht.

Offerten unter B40307 an der
Expedition der „ Bad . Presse" erb.

©Dieiiodien : Ä5 *Ä
kästen , Gesellschaftsspiele, Märchen¬
bücher ic . billig abzugeben.
B40347 Waldvraffe 75 » 3. St .

(Dogge, Rüde ) , sehr folg- u . wach¬
sam, mit Hütte billig zu verkauf.
8340311 Lachnerstraße 6, Stb . p.

TüA . Kaufmann
ges. Alters , mit schöner Handschrift,gewandter Buchhalter und Karre -
spondenl, bewährt in Organisation
Kalkulation re., mit sehr guten
französ . Kenntn .

empfiehlt
sich den Herren Geschäftsleuten als
kaufmänn . Beistand stunden» oder
tagweise. llebernehme Anlage und
Weiterführen von Büchern » W »
schlüffe rc. rc. unter Zusicherung
diskret, n . pünktl . Ausführung b«
billig. Berechg . 2.2

Gefl. - Offerten unter Nr . 19178
an die Exped. der „Bad . Presse^ erb.

Schneidert «
empfiehlt sich im Unfertige » von
Kostümen und Kinderkleivern .

Offerten unter B40310 an die
Expedition der »Bad . P reffe".

(rin Posten großeSalon «Vilser
' illig abzugeben. 18953.6.6Teicher , Karl -Friedrichtzr . 19, n .

Heirat.
Solidem Fachmann. 40—50 I .alt . mit entsprechendem Vermögen,wäre Einheirat in gut gehendes

Hotel geboten mit Witwe in gl.Alter . Nur ernstgemeinte Offert ,unter Nr . B30329 an die Exedition
der „Bad . Presse" erbeten .

Gute 1t - Trompete 16 Mk., so¬
wie ein schöner Photographen -
Apparat » 9X12 ist billig zu verkf.
8340316 Borkstr . 85 » 5. St ., r .

z« verkaufen
. _ ein eis. Herd ,Plattengroße 83 zu 109 « n.

834033« Krieg straffe 27 .
Paffendes Weihnachtsgeschenk.Fast neuer Winterüberziehcr preis -

wertzuverk . Kaiserftr .36,4 . St . lks .
Smoking -Anzug ,

fast neuer , zn verkaufen.
Zu erfragen unter Rr . 834030

m der ES - der ^ Bad. PreL ".
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lEchluß des Berichtes aus der gestrigen Abendzeitung der Bad . Pr -̂

= Berlin , 2 . Dez . Die erste Lesung des Etats wird weiter ,
geführt .

Abg. Ledebonr (Soz . ) fortfahrend : Nur das internationale
Nosscnbewußte Proletariat kann den Frieden erhalten . (Großes Ge¬
lächter.) Das internationale Proletariat , das auf eine Gesamtzahl
ron 10 Millionen aufgeklärter Männer und Frauen rechnen kann
(Schallendes Gelächter. Zurufe : „Aufgeklärt " ! ) , wird zufammen-
stehen .

Der Reichskanzler spricht von unbedingter Bundestreue . Er hat
aber nicht gesprochen von irgend einer Nachprüfung oer
Forderungen . Gerade über die sachliche Qualifikation der Stellung
Lesterreich-Ungarns hätte er sich mehr aussprechen müssen . Die For¬
derung Serbiens nach einem Zugang zur Adria erkennt die Sozial¬
demokratie an , ebenso die Autonomie Albaniens . Ich möchte aber da¬
vor warnen , irgend einen gegenwärtig „stellungslosen" deutschen
Prinzen den Albaniern aufzudrängen . (Heiterkeit und Zurufe .)
Emanzipiert sich Oesterreich-Ungarn nicht von der Magyarenherr¬
schaft, versteht es nicht , die Gleichberechtigung der Nationalitäten
durchzusetzen , so wird über kurz oder lang der Balkanbund ein
Sprengpulver für Oesterreich. Notwendig wäre eine Kundgebung des
Reichstags , datz er nicht mit den bisherigen Beziehungen zwischen
Deutschland und England einverstanden ist . Ein erfreuliches Zeichen
ist es , datz bei der Tagung des Sozialistenkongresses tn Basel die
Staatsbehörde zur Begrüßung erschienen war und die Geistlichkeit sich
ebenfalls daran beteiligte . Da hat man gesehen , wie weit doch die
kleine Schweiz gegenüber dem großen Deutschland kulturell vor¬
geschritten ist . Wer der größere Despot ist , Abdul Hamid oder der
Zar Nikolaus , laste ich dahingestellt . Auch den Völkern der asiatischen
Türkei mutz ein ausgiebiges Matz Selbstverwaltung gegeben werden
Mit allen Mitteln mutz der Friede aufrechterhalten werden.

Staatssekretär von Kiderlen - Wächter :
Gegen zwei Stellen in der Rede des Abg. Ledebour mutz ich Ver¬

wahrung einlegen . Er hat einen Angriff gerichtet gegen den uns be-
freundeten Herrscher eines großen Rachbarreiches , mit dem wir in
Freundschaft leben und zu leben wünschen . Diese Angriffe find nicht
zu motivieren ; sie weichen ab von den Friedensideen , die der Ab¬
geordnete für sich in Anspruch nimmt . (Sehr gut !) Ich weise diese
Angriffe hier zurück und bin überzeugt von der Zustimmung der über¬
wältigenden Mehrheit des Hauses . (Lebh. Beifall .) Sodann bat
der Abgeordnete die Regierung nochmals ermahnt , ihre Beziehungen
z» England zu bester«, und er hat uns Vorwürfe gemacht , als ob wir
einen Zwist mit England nährten . Die Aeutzerungen sind mir ein
willkommener Anlaß , es auszusprechen, datz während der ganzen letz¬
ten Krise unsere Beziehungen speziell z« England besonders ver¬
trauensvoll waren . (Hört , hört ! und Bravo ! ) Die von vielem Ver¬
trauen getragene Aussprache zwischen London und uns während aller
Phasen dieser Krisis hat nicht nur eine erfreuliche Intimität unserer
Beziehungen zu England hervorgerufen , sondern hat auch einer Ver¬
ständigung aller Mächte gute Dienste geleistet. Ich kann die be¬
stimmte Erwartung aussprechen, datz sie dies auch fernerhin tun wird .

Abg. Spahn (Zentr .) :
Die Bestrebungen des Internationalen Sozialistischen Kongrestes

haben auf die Gestaltung der Verhältnisse keinen Einfluß gehabt .
Bezüglich Oesterreich-Ungarns handelt es sich um einen Defenfiv-Krieg
«nd da mästen wir uns an die Seite Oesterreich -Ungarns stellen.
(Lebh. Bravoi ) Ich bitte um Auskunft , wie es mit dem Marokko-
Abkommen steht. An der Entwicklung der Dinge auf dem Balkan
haben wir insofern ein Jntereste , als wir dort gute wirtschaftliche
Verhältnisse wünschen . Besonders haben wir ein Jntereste daran ,
daß durch den Ausbau der Bahnen der Weg nach Kleinasien offen
bleibt . Der österreichisch - serbische Konflikt ging zu Ende , als Ruß¬
land Serbien zu erkennen gab, daß es nicht hinter seinen Forderungen
stehe . Dies ist zurückzuführen auf die ruhige Behandlung durch unsere
Diplomatie . Zu begrüßen ist die Annäherung Italiens an Oesterreich.
Trotz Meinungsverschiedenheit in der längeren Politik kann die Regie¬
rung überzeugt sein, daß wir in dieser Frage hinter ihr stehen .

Abg. ErafKanitz (Kons.) :
Biel neues hat der Reichskanzler nicht gesagt. Durch lange Reden

wird aber die Situation nicht gebessert. Es ist dringend zu wünschen,
»aß der Druck des drohenden Riesenbrandes bald beseitigt werde. Wir
haben bedeutende Handelsinteressen in der Türkei , wo große deutsche
Kapitalien interessiert sind . Da haben wir alle Veranlassung , eine
ruhige Fortentwicklung der Türkei zu erstreben. Die Tatsache, daß
Oesterreich-Ungarn und Italien Serbien den Zutritt zum Adriatischen
Meer verweigern , dient eher zur Klärung der Verhältnisse als zur
Verwirrung . Wir sind überzeugt , daß das Volk bereit ist , den Frieden
zu erhalten .

Abg . Bassermann (natl .) :
Die Erklärungen des Reichskanzlers über den Eedanken -

. austausch werden mit Befriedigung ausgenommen werden .
Wir müssen die Türkei lebensfähig erhalten und dürfen kein
Protektorat über Teile der asiatischen Türkei errichten . Be¬
züglich der Behandlung der Beziehungen zu England und
Frankreich empfehle ich eine abwartende Haltung . Die maß¬
losen sozialistischen Angriffe auf Oesterreich sind eine Unge¬
zogenheit .

Der Balkankrieg hat die alte Lehre aufs neue bestätigt ,
datz die Offensive im Kriege das Bedeutsamste ist , und wenn
wir , aus diesem Kriege für uns eine Erfahrung gewonnen
haben , so ist es die , datz wir alles tun müssen , um für
den Ernstfall die Gewißheit einer möglichst raschen
Mobilmachung zu haben . Ich möchte für meine Fraktion in
einer Zeit , wo die Verantwortung der Kriegserklärung grö¬
ßer ist als irgend jemals zuvor , hier ausdrücklich erklären ,
datz wir volles Vertrauen haben in unsere Armee - und
Marineverwaltung und in die Kriegsbcr - '

tschaft der deut¬
schen Armee und der deutschen Flotte . Wir sind vollauf
davon überzeugt , datz im Ernstfälle der ganze Apparat

funktioniert, datz alles klappen wird. Das wird uns aber
nicht hindern, auch in Friedenszeiten auf Wünsche zurück-
zukommen , die wir bereits beim jüngsten Quinquennat und
bei der letzten Militärvorlage geäußert haben. Dazu gehört
vor allem auch die Frage der Schaffung einer deutschen
Luftflotte. (Beifall !) Es ist ja von verschiedenen Seiten
bereits angekündigt , datz nach dieser Richtung Vorlagen zu
erwarten sind . Wir haben die Verpflichtung, unsern Vor¬
sprung auf diesem Gebiete , dessen Verdienst vor allem dem
Trafen Zeppelin gebührt ( lebhafter Beifall ) , auszunützrn
und diese Kriegswaffe in genügender Zahl uns zu sichern .
(Beifall . ) Ich möchte weiter die früheren Wünsche unserer
Fraktion in Bezug auf unsere Diplomatie wiederholen. Wir
erkennen gern an , datz wir hervorragende Diplomaten haben ,
aber wir sind andererseits überzeugt , daß wir nicht überall
gut, geschweige denn glänzend vertreten sind. (Zustimmung
links. ) Wir wollen nicht den Adel , dessen Verdienste wir
natürlich durchaus anerkennen , aus unserer Diplomatie ent¬
fernen , aber wir wollen den Zugang zu dieser Karriere
auch weiteren Kreisen des deutschen Bürgertums eröffnen.
Ein Beweis , datz die Diplomatie im Orient nicht gerade
glänzend orientiert war , ist ja , datz der Kriegsausbruch so
überraschend kam und nicht im Einklang stand mit manchen
Informationen , die hinausgegangen sind bei den großen
Aenderungen, die sich auf der Landkarte vollziehen — ich
erinnere an Bosnien , Marokko. Tripolis , an die Mongolei ,
an Persien — sind die deutschen wirtschaftlichen Interessen
nicht genügend gewahrt worden . Die Tatsache, datz in den
Verträgen uns die offene Tür verbürgt ist , bildet keine ge¬
nügende Garantie, weil ^dieser Vertrag der offenen Tür
sehr oft nur ein Stück Papier ist. Ein Oesterreicher hat
einmal gesagt : Die Diplomatie anderer Staaten erwirbt
Länder ohne Krieg, Oesterreich verliert Länder , auf die es
moralischen Anspruch zu haben glaubt. Man könnte ebenso
weiter sagen : Andere Länder erhalten territorialen Macht¬
zuwachs , für Deutschland aber geht die Sache immer mit
einer neuen Militärvorlage aus . (Heiterkeit und sehr gut !
bei den Nationalliberalen .)

Ich komme zum Schluß , Wir billigen die deutsche Bal -
kanpolitik , die unserm Freunde Oesterreich-Ungarn treu zur
Seite steht, und wir freuen uns , datz wir in der Lage sind ,
durch unsere Machtmittel auch den Wert dieser Bundes¬
genossenschaft zu beweisen . (Lebhafter Beifall . ) Für die
Durchführung einer solchen kraftvollen Politik bedürfen wir ,
das ist die Ueberzeugung meiner Freunde, einer starken
Wehr , einer lückenlosen Rüstung und einer überlegenen
Diplomatie , die wir nach allen Kräften fördern wollen . Wir
erachten für notwendig eine Politik , die nicht nur von Fall
zu Fall Schwierigkeiten ausräumt, sondern die klare und
große Ziele besitzt . (Beifall .) Wir hoffen , daß es der Ver¬
nunft der Erotzstaaten gelingen wird, den Frieden zu er¬
halten, aber wir vermögen uns der Besorgnis nicht zu ent-
schlagen, daß die Regelung, die auf dem Balkan erfolgt,
vielleicht den Anlatz zu neuen Konflikten bietet . Wir müssen
damit rechnen, daß alte Gegensätze, die vorhanden waren,
wiederkehren . Den Ernst der Lage in dieser schweren Zeit ,
die an die Opferwilligkeit des deutschen Volkes die größten
Anforderungen stellt , erkennt unser Volk an . Es ist fried¬
liebend und opferwillig, aber auch bereit, einen ihm aufge¬
drungenen Krieg zu führen . Unser Volk wird in diesen
ernsten Zeiten nicht versagen . Datz uns der Krieg verschont
hat, das danken wir nach unserer festen Ueberzeugung
unserm starken Heer und unserer starken Flotte . Und so
möge unsere Politik bleiben, friedliebend und kriegsbereit!
Das sei ihre Devise! (Lebhafter Beifall .)

Abg. Schultz (Reichspart .) begrüßt die entschlossene Haltung
des Dreibundes . Eine kraftvolle Reichspolitik nach innen und außen
ist heute mehr denn je notwendig . »

Morgen : Werterberatung : vorher Kleine Anfragen . Schluß
6 .30 Uhr nachmittags .

Tages -Mundscha «.
Deutsches Reich

— Wilhelmshaven , 2 . Dez . (Tel .) Die abgelöste Besatzung des
Kanonenbootes „Tiger " ist heute nachmittag aus Kamerun hier ein¬
getroffen.

Die neuen Scheinwerferzüge .
□ Berlin , 2 . Dez . (Privat .) Di zurzeit, am 1 . Oktober

erst bei einigen Pionierbatailldnen neu errichteten Schein-
werferzüge erfahren im nächsten Etatsjahre die nicht unbe¬
trächtliche Vermehrung um 11 Züge , sodatz dann alle Pionier¬
bataillone , die im Kriege ausschließlich den Zwecken der Feld¬
armee dienen, über einen Scheinwerferzugverfügen werden .

Die Verwendung einer künstlichen Lichtquelle nicht nur im
Festungskampfe , sondern auch bei der Feldarmee ist eine der
Lehren des russisch-japanischen Krieges. Wenn nächtliche
Kämpfe auch nicht gerade direkt die Regel bilden werden, so
hat der Krieg im fernen Osten doch ergeben , daß die Nacht 'n
Zukunft mehr des Soldaten Freund werden mutz , als dies bis¬
her der Fall war. So spielten auch im letzten Kaisermanöver
die neuen Scheinwerfer bei dem großen Elbübergange eine ganz
bedeutende Rolle.

Aeutzerlich gleicht der fahrbare Scheinwerfer einem Feld¬
geschütz, also einem Fahrzeuge , das der Truppe überall hin
folgen, auch querfeldein fahren kann . Seine Leuchtweite mit

2089 Meter trägt den Bedürfnissen der Feldarmee ausreichend
Rechnung , ebenso die Größe des Lichtkegels mit 48 Meter
Durchmesser. Die richtige Verwendung des neuen Scheinwerfer¬
geräts erfordert vonseiten der beteiligten Offiziere viel Ge¬
schick und gutes taktisches Verständnis, weil durch Fehler und
Versehen viel verdorben werden 'arm, weil das Licht am fal¬
schen Ort und zur unrichtigen Zeit der eigenen Truppe mehr
schaden als nützen kann. Reben diesen fahrbaren Scheinwerfern
ist die Armee noch mit tragbaren Scheinwerfern mit einer
Leuchtweite von 1200 Metern ausgerüstet.

Krankreich .
Zur Heeresoerstärkung .

— Paris , 2 . Dez . (Tel . ) In der Deputiertenkammer er¬
örterte bei der heute fortgesetzten Debatte über das Kadergesetz
der Deputierte Raiberti den deutschen Militäretat und
legte dar , datz Deutschland seine effektiven Streitkräfte nicht
durch Schaffung neuer Einheiten , sondern durch Vermehrung
des Effektivbestandes der bestehenden Einheiten vergrößerte.

Redner bekämpfte den Gegenvorschlag Zaur^s und empfahl,
die Streitmacht Frankreichs auf die gleiche Höhe wie die
Deutschlands zu bringen, die um ein Viertel stärker sei.

UeberdenFalleinerKriegserklärnng .
„

— Paris , 2 . Dez . (Tel .) Der Senator und ehemalige Minister¬
präsident Combes hielt bei der Verteilung der Denkmünzen an die
Veteranen von 1870/71 in Pons eine Rede, in welcher er sagte : „Sie
dürfen zu ihren parlamentarischen Vertretern das Vertrauen haben ,
daß sie die furchtbare Verantwortung , den Krieg zu erklären und Are
Kinder in ein wahres Gemetzel zu schicken , nur dann auf sich nehme«
würden , wenn die nationale Ehre aus dem Spiele stünde und ihre
Verteidigung notwendig wäre .

Rußland .
Iuden - Ausweisunge «.

hd Petersburg , 2. Dez . (Tel .) Mit der Eröffnung der
Reichsduma gingen dem jüdischen Abgeordneten Friedmann
zahlreiche telegraphische Klagen über gewaltsame Ausweisun¬
gen von jüdischen Familien aus Dörfern und Flecken Podo-
liens , Wolhyniens und Iekaterinoslaw zu.

So wurden vor zwei Tagen aus Lugansk 2Ü0 jüdische Fa¬
milien administrativ ausgewiesen, obgleich die Frage, ob sie
zum Bleiben berechtigt sind oder nicht, vom Senat noch nicht
entschieden worden ist . Der Abgeordnete Friedmann erklärt «
demgegenüber , daß er machtlos sei, dieser Willkür zu steuern ,
da alle seine Schritte im Ministerium des Innern abgewiesen
worden seien .

Amerika.
— Newyork, 2 . Dez . (Tel .) Nach einem Telegramm aus San

Domingo hat der provisorisch zum Präsidenten gewählte Erzbischof
Nouel sein Amt , dessen Dauer auf 2 Jahre festgesetzt worden ist, sosort
angetreten .

Die Staatsausgaben .
— Washington , 2 . Dez . (Tel . ) Der Voranschlag über die Staat »-

ausgaben für das nächste Fiskaljahr , der dem Kongreß heute unter¬
breitet wurde , beziffert sich auf 823 415 455 Dollars , ausschließlich der
Ausgaben für die Post . Die Ausgaben für die Marine erhöhen Hch
um 28 Millionen ; drei Schlachtschisse sind vorgesehen.

Zur Verschmelzung der Pacisic - Bahnen .
— Washington , 2 . Dez . (Tel .) Der Oberste Gerichtshos entschied

heute in dem im Februar 1908 von der Regierung gegen die Union
Pacific -Bahn wegen Aushebung der Kontrolle über die South « «'

Pacific -Bahn angestrengten Prozeß , nachdem im Juni 1911 in erster
Instanz , dem Bundesgericht zu Gunsten der Union Pacific -Bahn ent¬
schieden worden war . Die Entscheidung des Obersten Gerichtshofes
lautet im Gegensatz zu dem Urteil des Bezirksgerichts zu Gunsten
der Regierung , also auf Aufhebung der Verschmelzung der Union
Pacific -Bahn und der Southern Pacific -Bahn .

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruhe .
Geburten :

24 . Nov . : Johann Wendelin , Vater Johann Schmitt , Postbote . —
25 . Nov . : Anna Antonie , Vater Ferd . Klock, Theatermeister . — 27,
Nov . : Antonius Magnus , Vater Franz Schmolz, Chauffeur .

Todesfälle :
30 . Nov . : Elisabeth Eehrlein , alt 42 Jahre , Ehefrau des Korb¬

machers Jakob Eehrlein : Max Seyfried , Maurer , ledig , alt 20 Jahre ;
Karl Sommer , Schlosser , ledig, alt 19 Jahre . — 1. Dez . : Georg , alt
7 Jahre , Vater Georg Eöhring , Schlosser ; Friedrich Betz , Land wirr ,
alt 17 Jahre ; Sofie Elise Erhardt , alt 24 Jahre , Ehefrau des
Maschinenarbeiters Karl Erhardt . — 2 . Dez . : Karoline Ziegler , alt
46 Jahre , Ehefrau des Maurers Emil Ziegler .

Weiradas so weiter geht , leg ' ich mich nieder

#
unb lasse einfach alles im Stich . So bös erkältet bin ich noch
nie gewesen , und der Tee , der mir immer geholfen hat , versagt
total . — Aber wer wird sich denn hinlegen ! Ich nehme in
solchen Fällen einfach Fahs Sodener Mineral -Pastillen , die ich
in irgend einer Apotheke oder Drogerie für 85 jj kaufe, und
ich habe noch immer gefunden, daß sic bei derartigen Zuständen
ganz ausgezeichnet wirken. 11331a

Geschäftliche Mitteilungen .
Ein Weihnachtsalbnm in schönem Einband gratis und franko !

Das Album enthält 4Ö0 Bilder europäischer Sehenswürdigkeiten mit
beschreibendem Text . Die Verbraucher der seit Jahrzehnten wohl-
bekannten und geschätzten Myrrholinseife erhalten das Album kosten¬
frei . Es ist einzig in seiner Art und bietet für alle Kreise der Be¬
völkerung, Arm und Reich , Groß und Klein , alle Berufs - und Erwerbs¬
stände eine unversiegbare Quelle der Anregung , Belehrung und Unter¬
haltung . Alles Nähere durch die Myrrholingefellschaft m. L. H . in
Frankfurt Main 30.

Ougo

ßandamr
Karlsruhe

} Kaiser str . — Lammstr .

Olime Spar - OOocpe
bietet eine sehr günstige Gelegenheit

alle ‘ Wetynadjts - Qefdjenke
ausserordentlich vorteilhaft einzukaufe ** , 19457
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Ausstellung
der KuuMmWie -es BuSischeu Kpueupmius.

Die diesjährige Ausstellung der Kunststickereischul « findet im
Galeriegebäude . Hans - Thomastraße 2, an folgenden Tagen statt :
Dienstag , den 3. Dezember d. Js . von > 1—1 und 2 ‘ |*—5 *|, Uhr,
Mittwoch . „ 4. ., „ „ ,. 11— l ., 2 ‘i,—5 ‘ |j

fp 5 . 9p pp pp pp ll ~ " l pp
Äireitag, 6, ,, .. . , . . > 1—1 ,, 2 ^2—

Eintrittsgeld 20 Pfennig .
Zum Besuch beehren wir uns ergebenst einzuladen .
Karlsruhe , den 29 . November 1912. 19380

Der Vorstand der Abteilung 1 des Bad. Frauenvereins.

Mittwoch , den 4. Dezember d. I .. vormittags 0 Uhr begin¬
nend» werden im Auftrag Wald strafte 61 . 2. Stock (Ludwigsplatz ),

folgende , zum Nachlaß des -j- Architekten Friedrich Fuchs ge¬
hörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert :
ICH ffonnier,2 eintür . schränke , 1 Kommode,2 Pfeilerkommoden .
1 Schreibkommode mit Glasaufsatz , 1 Plüichgarnitur . 1 Sofa , 1
Glasschränkcken , 1 Kassenschrant , 1 Ausziehtisch , 1 Ovaltisch , 1
Nähtisch , einige andere Tische , 3 Nachttische , 1 Tafelklavier , 2
vollständige Betten . 2 Waschtische , 3 Wand - und 2 Standuhren ,
Herrenkleider , Bett - , Leib - u . Tischwäsche , Spiegel , Bilder , Vor¬
hänge , Teppiche u . Läufer . 1 Fahrstuhl , 1 Nähma,ckine , 1 Schirm¬
ständer , 1 Eisschrank . 1 Schast , 1 Küchenschrank , Küchengeschirr ,
sowie sonst verschiedener Hausrat ,

wozu Kaufliebhaber höfl . einladet 19443 .2.2

I . Gromer , Vorsitzender des Ortsgerichts l.

Versteigerung .
Mittwoch , den 4. Dezember , vormittags Ost - Uhr beginnend ,werden im Aufträge Donglasstrafte > 4 . parterre , gegen bar versteigert :
1 Kopierpresse
Mappe :

° büfte , : . _ . . . _ _
Pendeluhr , weiß marmor u . bronce , 1 Gäszuglampe , 4 Alabaster¬
vasen , 1 Gaskochapparat , 1 fünfarm . Gaslüster für großes
? immer , 2 Stutzuhren, 1 kleiner Eisschrank , 2 Amerikanersessel,

Hartholz -Lehnsessel mit Einrichtung , 1 Winterüberzieber für
starke Figur , 1 Plüschpuff , 1 Herren - und 4 Damenschreibtisch ,
nu »b. poliert . 1 Auszugtisch , poliert mit Einlagen , 1 nußb . pol .
Buffet . 1 Pfeilerspiegel mit Konsolsckrank , Trumeau m . weiß
Marmor , 1 gutes Oelgemälde , 1 antik . Sofa u . 1 antik . Schreib¬
büro . beide in Kirichholz Biederm ., 1 antik . Kommode , reich ge¬
schnitzt, 1 Eckschränkchen , 1 sehr gut erhaltene Speisezimmer -
Einrlchtung in Eichen , bestehend in 1 reich gearb . Buffet, 1 Aus-
zuatifch mit Einlagen , 12 hohe Rohrstühle . 1 Paneelsofa mit
Leoertuchbezug . 1 Pfeilerspiegel mit Konsolschränkchen und
1 Serviertisch , 1 Kleiderschrank .

Nachmittags 3 Uhr : 1 bereits neuer, moderner Gewehrschrank in
Eichen , eingerichtet für 8 Gewehre und 2 Schubladen , 1 hahnen¬
loser Drilling mit Fernrohr , 1 Hahnen - Düppelbüchsdrilling .
1 Kilorseterbüchse , Einzellader , 1 Doppelbüchse mit Büchsenlauf¬
einlegrohr und I Schützenbüchse . 19431

Die Waffen sind prima Fabrikate
und wenig geführt . Besichtigung

Mein Total-Ausverkauf
wegen Geschäftsaufgabe bietet günstige Gelegenheit
und reiche Auswahl preiswerter und praktischer

Weihnachts -Geschenke .
Gardinen und Stores

Gardinenstoffe ■miitmtiiinmmtiia Rulo «iiiHw mwmM«
StimmiMnimmiinS Rulostoffe

nur gute Qualitäten zu sehr billigen Preisen .

Dienstag nachmittag 3—4

B. Kossmann , Auktionator. Tel 2255 .

AM- Große P uppen-
Versteigerung .

Mittwoch , den 4. und Donnerstag , den S. Dezember , jeweils
vormittags S Uhr und nachmittags 2 Uhr. werden im Auktions¬
lokal Zähringerftratze 28 gegen bar versteigert :

Große und kleine Ledervuvve « sowie Ledergeftell «. große
und kleine , gekleidete und ungekleidete Gliederpuppen , Puvven -
köpse und Bären . 19874 .2 .2

Liebhaber ladet höflichst ein
J . Hischmann , Auktionator, Tel 2965 .

Harmoniums
für Haus , Schule , Kirche

Erstklassige Fabrikate !

Schiedmayer , Druckwindharmoniums
Schiedmayer , Saugwindharmoniums
Schiedmayer , Meisterharnfoniums

mit und ohne C&lesta )
von Mk . 165 bis 6000 Mk.

Hofberg - Harmoniums
von Mk . 120 an

Billigere Fabrikate von 80 Mk . an .
Der Artikel „Das Harmonium und die Hausmusik “
von Karg - Eiert sowie Preislisten von Harmoniums
werden an Interessenten gratis abgegeben durch den

Alleinvertreter obiger Firmen

H . Maurer , Gr . Hoflief.
Anzeigen jeder Art weiten- Verbreitung

durch die „ Badische Presse '

Saiten i ü

Spezialität: Italienische Saiten .
GrOsste Haltbarkeit . Quintenreine Salten .

Fritz Mü Iler ,
Karlsruhe, Kaiserstrafee, «.tlisÄSe

Telephon 1988. 13966 Rabattmarken

Bettdecken in engl . Tüll und Bandarbeit
Einbettig Mk 4 .— 6 .50 7 . 50 bis 11.—
Zweibettig Mk. 8 .50 10 .— 12 »— 13 .50 15 . — 18 .25 bis 38 »—

Fenstermäntel in Wolle und Seide
Mk. 5 .50 6 .50 8 » — 9 .50 12 .— 14 .50 bis 18 .—

Wand und Türbehänge in Wolle u . Seide
Mk. 12 — 14 .50 16 .— 18 .50 21 — 25 .— bis 36 —

Adolf Sexauer
ik

Friedrichsplatz 2. 19227 .3.1

Wolseite

D
Woche .
Große 18943 *

Preisermäßigung
ffiMnMe M, 1 Steppe.

Spielwaren
größte Auswahl ,

für Knaben und Mädchen
2 .2 finden Sie bei 19276

N . Hebeisen
Haus - und Kiichengeriite -

Magazin , Herdlager ,
Werderplatz 3 « , Tel . 1635 .
Klauprechtstr . Jt , Tel . 2749 .
Mitglied d . Rabattsparvereins .

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-
u. Frauenkleider , Stiefel . Uhren,
Gold , Silber u . Brillanten . Mili¬
tär - Uniformen , gebrauchte Bet¬
ten, ganze Haushaltungen , sowie
einzelne Möbelstücke und zahle
hierfür , weil sas größte Geschäft ,
mehr wie jede konkurreuz. Gest.
Offerten erbittet 12431
Erstes größtes An - u . Verkaufs¬

geschäft, vorm . Levy
Tel . 2015 . tarkgrasenirr. 22 .

Kostenlos
erhalten Sie den neuen
Ratgeber für den Ein¬
kauf von Lebensmitteln

allerlei Art bei

Viktor Merkte
firoOh. » oft . Nacht .,

Kaiserstr . 160 . Tel. 175 .

Mag . Älfi&fr,
Schuhe u . s. w. zahlt He höchsten
Preise . Postkarte erbe en. •ü a” ” 2.2A. Zelcniuki ,

Markgrafenstraß « Nr . 7,

■

^ Atelier zeitgemässer Photographie

Wilhelm Lager
Herrenstr . 38 . :: Telefon 2602.

Künstlerische Portraäs
Vergrösserungen etc.

. Mi Metfonf
wegen anderweitiger Vermietung des Ladens.

Das im früheren Laden des Herrn Carl S t e h I

MM" Ecke Boeekh- und Roonstrafze
gut sortierte Warenlager , bestehend in :

Herren-, Damen - u. KinderwasHe, Socken, Hald-
lein- n Baumwoll-Stoffe, Krawatten,Samtbänder ,
Stickereien , Schürze«, Kragen , Wolle , Faden ,

sämtliche Kurzwaren Ei
werden von Montag , den 2 . Dezember d . I . beginnend mit

SflT 20—30 # |« Rabatt -W,
««»verkauft .

« . ÄS ™, H- ixri « Hör«ec V-E - .® 2m ,r - Weihnachts-
0
®

ä «fer. Boeckhstratze 13 Geschenke .

Fme Wllrßwiireil
SiPNstM

gol
(RiarA <*• den Brauereien
MkikPrintz u.Moninier
17476 empfiehlt

in bar

Paul Buhler
Amalieuftrafte Vi

r
Will¬
kommene

^
Rabatt :,largni .

Weihnachtsgeschenke
Herren-Uhren in Gold, Silber u . Stahl
Damen-Uhren in Gold , Silber u . Stahl

Schweizer Fabrikate .
Armband-Uhren, Schreibtisch-Uhren,
Wecker- u. Wand-Uhren, Haus-Uhren.
Bekannt solide Qualitäten unt schriftl . Garant ,
empf . in grosser Auswahl bei billigst.Preisen das
Spezialgeschäft f. Uhren , Goid - u . Siiberwaren

Engen Klingele, Ä 2?«
'

( 18865) Nächst dem Ludwigsplatz .

Vom 1. Jan . 1913 sind täglich ca.

250 Sic . M
aus einem Stall , abzugeben .

Offerten an 8460a .2L
J . Ernst , Gemmingen .

Allsgegangene Haare
kauft zu höchsten Preisen 15260
Oskar Decker , Haarhandlung,« arlsrnbe , Kaiserstraße 32 .1

Damen - Mantel u. ^ ackettmittl.
Größe , für 6 Mk . adzugeben .
£340272 Bürgerftr . ft», 4. Stock.

beste Sebirgrware

Zentner
frei Keller.

Znverliisfizste ^

8. Achem
Zayringerftr . 42/44.

Telephon SS2
veftellnngen könne« i«

meinen sämtlichen Filialen
gemacht werde«. 19092

FWechlchbl
kauft fortwährend zu den höchsten
Preisen

höchsl
19140»

t . Otto Bretschneider,
ä Zinnaiefter . .Karlsruhe , Herrenstr. 60.

Ich zahle
öchste Preise für abgelegt«
eilet, Schuhe, Mel aller Art.
rißzeug . Pfandsch. Gest. Off. erb.Weißzeug,J . Dlotzer , Markgrafens

Hasenfelle
werden stet» zu höchsten Tages¬
preisen gekauft . 17481 »"

Echwauenltrade 11.

li
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Alteisen u , Metalle .
Leon Schwarzenberger , Tel . 2176 .

Architekten
H . Bastei , Helmholtzstlssse 4.
» ctert St Ballenstedt , Dipl .-

Ing
'
, Mannheim , lei . 1282 .

Gg . Holboru , Arch., Achern i .Bad.
Holwäger «V Ilillenbrand ,

Karlstr 68, Tel . 2577 .
J . Maey er , Kurvenstr . 5 . T . 1751.
Bd . ileess , Sofienstr . 37. T . ' 604
K . If . Pönleke . Büro k. Architekt .

u . Bauausf ., Weltzienstr . l7 . T . 3074
H .Nlevögt,B .D.A . KarirL91 .T.1977
Welcbel , B.D.A., Drl .Alleell , 1 .415
R . Willet , Adlerstr . 22 . Tel . 810 .

Spez . Moderne Ladenbauten .
Franz W olir,Edelsh .-Str .7,1 .2026 .
H . Zelt , Veilchenstr . 19. T . 2041

Asphalt und Cement
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Pta . Wolf , Sofienstr . 55, TöL 300 ,

1errazzoarbeiten.

Aufzüge , Transportanlag .
Wilh . Fredenhagen , Offenbacha.M„

,,Gen.-Vertr . : Ferd . Fischer , Karls¬
ruhe i. B ., Sofienstr. 12, TeL 1208.

Hermann & Julius Kem .Masch.-Fab.,
Lörrach , Aufzüge jeglicher Art

Autog . Schweisanstalten
Syst . Butterfass , Lohnschweiß.

Maschinenfabr . Butterfaß . TeL 479.

Backofenbaugeschäfte
J . Stancb .Werderstr . 90. TeL 1294.

Baubleohnerei
A .Heusser,Schützenslr .68 .T.2036
J . Meess , Erbprinzenstr . 29. 1 . 1222

Baugeschäfte
Fr.&E .BindschädeLAugrtst32,T .1636
Eigenhelm -Baugesell -

setaaft fitr Deutschland ,
m , b, H . , Mannheim , Tel . 7089

Fischer & Blschoff,Sofienst. 57, T.1465
Otto Held , Marienst .63. T .336.
F .Herrmann,Sofienst .l46 .T.557.
F . Hircbenbaner,Lessingstr . 1

Tel . 67 . Hoch -, Tief - , Betonbau .
Eaeroix Se Christ , StMümtr. 12,1.12«
Kd . Meess , Sofienstr . 37 , T .1604
J - F . Nagel , Sofienstr . 116, T .461,Bernh . Pfeifer, K.-Mßhlburg,T.S096.
Gipser-u .Steinhauerarb .fPfmzsteme ).1.. Ncbmidt , Amalienstr. 79. 1 . 35.

W . Stöber , Rüppurrerstr .13. 1 . 87.
Trier & Gros , Ritterstr .28, 1 .101

■jiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiniiiniiiiiiiiiiiiii

Baumaterialien
Gebres dt Scbmidt (GllltlUStiill !)
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 68.
Fr . J . Kästner , UL1M7, SOämlitr. 15.
F . Hobler , Eisenbahnstr.2. 1 .2080 .

Bau - u. Möbelbeschläge
Jul . Hahn , Waldstr .33 . Tel .831 .
F . Haram , Gartenstr .6, Tel .755 .
P .Nenrohr,Schützenft .l2a .T .2863

Baomasch ., Bai - u. Rollbahiigeräte

Eisen , Metall und Stahl

Hax Stränss , K .-Kheinhaten ,
neu u . gehr ., kauf- u. mietw . T .259.

Beleuchtungs -Artikel
J . Meess , Erbprinzenstr.29 . T. 1222
Karl Schwarz , Kaiserstr.150. 1 .56

Beton - Eisen
M. Mar nun , G .m.b.H . , Mannheim
A. Nauen senior , Mannheim .
E .H 'eil &Reinhardt ,Mannheim

Bierpressionen , Büffets

Berg & Strauß, IÄ 25
J . Ettlinger AWormser , 1 . 5,

15, 876. Telegr.-Adr . : Eüiworms .
M. Marnm , G .m .b .H . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
J . Prölsdörfer,Sofienst .ll4 .TB68
E . Weil &Reinhardt , Mannheim

Eisenkonstruktionen
A. -G . f . Eisen - n . Bronze -

Gtesserel vorm . C. Flink ,
Mannheim .- Tel . 208 u . 1822 .

Eisenwerk Grötzingen,U4tl ,
Telefon Amt Rurlach Nr . 7.

» Gerwigstr.35 |37,T.468
I , Eisenkonstruktionen.

Eisenrohre und Fittings

Dittmar A Blum , Karistr . 60.
Karl Klais , Speier a. Rh .
Eeo Meller , Ludwigshafen a. Rh.

Bildhauer - u. Steinmetzarb .
W . & K. Nussberger , K.-KillwImstr. S. 7. Ml
Kupp dt Möller , Karl-Wilhmstr.

Blechnerei , Installationsg .

II. W
. . II. .

Banken .
Baer & Elend , Karlfriedrichf1 . 26 .1 .223
S.Feuch t wanger,K .Friedrchst.6,T .49.
Gewerbe - u Vorschußbank T .2422 .Veit L. Homburger , tarbtf. n, Td. 36a.2W.

'

Wörner & Wehrte , Kartfriedrichstr. 2. 1. 1334

Bankkommissionäre .
Heinriek » letal , Durlach , T .260 ,Darlehen in jeder Höhe auf be¬

queme monatliche Teilzahlung,auch Hypothekengelder .
Möller *& Co . , Melanchthonstr. 3,Tel: 1420. Dari . . Wechsel -Ank . u.

Disk ., Baugeld ., Hypoth ., Liegensch .
Aug . Schmitt,Ilirichft .43, 12117

Auskunfts- u. Inkassobureau

Erwin HUienbrand ,
Schwanenstr . 3 u . Kömerstr . 5.

Blitzableiter
K . » aler , Adlerstr . 7 . 1 . 1258 . Ver-
einf.BlitzableiteranLn .Syst .Findeisen

Boden - und Wandbelag
K . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68
Fk . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Brunnenbau
Friedr . Amolseb , Rüppurrer -

straase 28 . Tel . 2481 .
Joh .BrechtelJ .udwigshafena.Rh.' Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .
Wilh Roplf Brunnenbauten,Tief -
lllllli llüull bohrungen. lei . 2271 .

Bürgersteigbelage
Rhein . Asphalt - u . Cement »

plattenf . G. m .b .H. K. Rheinhaf

Dachdecke reien
L & A . Appel , Scbillerstr . 8 , Tel .lt .
H . Gössel , Kriegstr . 97, Tel . 68.
Alb . Herz , Nelkenstr .19 , T .1952 .
A. Stegmaler,Bacbstr .44 . T .1521
O« W eher , Hirschstr . 14, T . 1366
Pk . Wolf , Sofienstr . 55 . T . 300

Dachdeckungsmaterialien

Karlsr. Elsen - u . Metallmanulakt .
Rosenberg & Co , T. 185.

M. Marum , G .m .b.H . , Mannheim
A . Nauen senior , Mannheim .
Rkeln . Asphalt - u . Cement -

plattenf . G.m.b .H . K.Rheinhaf.
Eeop . Welll , Mannheim .
E.Weil &Reinhardt , Mannheim

Elektr . Bangieranl . f. Anschliissglels ^
Drahtseil-, Hang.- u. Bollbab .,LoKom.

Adolf Bleichert &Co., Leipzig Gohlis,
Zwgbur. Mannh., H .LanzIL12. T.7233

Eugen Eiebrecht St Co . ,
Mannheim L . 13 . 16, Tel . 1140 .

Orenstein dt Koppel , Mann¬
heim , Heh. Lanzstr .l2,Tel .l679 .

JosefVöple KESSS.
Fabrik f . Eisenbahnbedarf .

E .Well AReinhardt ,Mannheim
TeL 6800 — 6805 . Rheinau 1118.

Elektrische Anlagen
Allg . Elektrizitäts -Gesell¬

schaft , Kaisej -str . 180, Telef. 23.
Ad . Fütterer , Akademiest.23, T . 1631 .
Grund AOehmicben , Waldstr.

26 , TeL 520 . Licht -, Kraft-Teleph.
W . Eipp , Lessingstr . 47 . T . 1328
C. Nabrgang ,Kaiserstr. 225 .T . 3028

Ing .-Büro Gutschstr . 3. TeL 3002
W . Verspob l,Kurvenstr.21,T .2725
Hermann Welss , Ingenieur ,

Kaiserallee 137 , Telephon 848.

Elektr . u.techn .Bedarfsart .

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrasse . 215. Telephon 219 .

Friedrich Börner
Karlstrasse 28, Telephon 272.

Ed. Ei|iinGtPiÄ'fs :
Grnnd & Oehmichen

elektr . Artikel en gros, Waldstr . 26

ff . F . Krüger,Adlerstr . 40
Tel . 2903 .

Liegenschafts - und

Hypotheken - Agenturen .

M. Besam ,
“Sp” « ,

20'
Bauplätze m .Baukred .,Gesch .ali.Art,Rentenhäuser,Villen,Landhäuser etc.

F. liauwEiler, SSyi
Georg HeberIe,S7 ‘

SS?sf
12

Eg . H om bnrger , Zirkel 20, T.1836 .
K . Kornsand ,

Ks * » 56
M . Kühler ,J Alb . Müller.

Franz J . Kästner , Karlsruhe,Südendstrasse 15 , Tel , 1987 ,Vertreter der
Thonwaren - Indusrrie Wies -
loch A .-G.

Dachpappen
Erste Karlsruher » aebpap -

pen - u . Holzcementfabrlk
Karl Zaiss , Telef . 1410 .

K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel . 63.
Adolf Hombe ger , Fabrik , T . 2552 .
Waldem . Kuttner,Durlach ,T .27

Dachziegel

Vereinigung bad.
Ziegelwerke , f; *
Karlsruhe , Tel . 847 u . 857.

Ludwigshai . Ziegelw . H . Holz, G . m .
b . H .,T . 277 , Ludwigshafen a .Rh.

O. Weber , Hirschstr . 14 . T - 1366.

Drahtseile u . Geflechte
Ludw . Krieger, Veilchenst. 33,1 . 316

Rabitz - u . Moniergeflechte, Durch¬
würfe , Siebe. Aufzug- u . Krahnseile.

Eisenbahnbau u .
*
Material

Entstaubungs -Anlagen
Hascta -Fab . O. Nichtig dtC ©. ,

Karlsr .-Rheinhafen . Tel . 306 .

Entwässer . u . Kanalbau

Gas -,Wasser - Installation
und Bade -Einrichtungen

S , Barth , Klauprechtstr.il , T .2936.
Altalu » letrleta , Bürgerstr . 1 .
A. HenLer , 8ebützenstr.68,1 .2086 .
J . Meess , Erbprinzenstr. 29 . 1 . 1222
R. Reinhold Nach !. , Akdemiestr . 16.
Rosenberg dt Co ., Karlsruhe i .B.

Spezial-Grosshandlung . Tel. 185.
KarlNchwarz , Kaiserstr.l50 .T.56

Gehweganlagen
Rbein . Asphalt - u . Cement *

plattenf . G.m .b H. K.Rheinhaf.

Gerüstbau - u . -Verleihg .
J .Baehmann,Watdhmst .8,T2813
Heb Kling jun . , Tel . 1629,

Werkstätte für Gerüstbau .

Gipser und Stukkateure
E . * H . Allmendinger

Melanehtonstr . 2 . Tel . 550 .
C. Gärtner Naehf . , Frank 4

Oertel , Hirschstr . 94 . T . 1121 .
Fr . Ratzel , Weltzienst.44,Tel.3215

Glasereien
Karl Feiler , Nelkenstr . 7.
Markstabler & Barth , Tel .44.
G. Ruf , Rüppurrerstr. 25,Tel .l983 .

Versch . Syst . Fenster , Verglasungen .
E . Selderer , Kriegstr . 26 . 1 . 1832.

Spezialwerkst f. feine Fensterkon¬
strukt ., Kristallverglasg . , Drahtglas .

Granit - u . Kalksteinwerke .

Marmorwaren j Treppenbau u. Wendeltrpp .
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel , 68 . | A. - G. f . Elsen - n . Bronze -
W. & K. Nussberger , 1 -WiltalKtr. 5. T. H71 Gtesserel vorm . C. Flink ,
RuppA Möller , Durl . Allee 29 Mannheim , Tel . 208 u . 1822.

Tresserbau , Kassenschr .Malergesc häfte
Behncke & Zscbache . T . 1815 j wilh . Schindler,Hirschstr.42,1 . 1229 .
Eeop . Boenf , Akademiestr 13 . wilb . Welss , Erbprinzenstr . 24» egen 4 Sebempf , Tel . 2987 . *

Rapp 4 Möller , Dari . Allee 29

Gutachten , technische
Dipl.-Ing. Brenckl £ , berat Ing. f.

elektr . Anlagen, Werderplatz 43.
Dr . Ing . A . Voigt , Kriegstr . 18,

TeL 3190. Spr. 9—12,
*1,2—&

Häuser - u . Glas - Reiniger

Herrenstr . 16,
Teleph . 2615 .
Kaiserstr . 167
Teleph . 3381 .

J . Rettich , Herrenstr . 35.
A « g . Schniitt,Hirfchft .43,1 .2117] Massivdeckenu .Wände , SysLFörster .

Maisctaeln 4 BretnUtz, ,
Mannheim , Telephon 4772 .

M . Mamm , G .m .b.H . , Mannheim

JosefVögeleftÄ«
Fabrik f . Eiaenbahnbedarf .

E .Weil &Reinbardt , Mannheim

Eisenbetonbau
A . Graf Nacht '. , Ritters tr. 28.
Tb . n . O. Hessig , Hirschstr. 40.
Wilhelm Klusmann , Sofien¬

strasse 116 (1 Tr . h .), Fernspr . 2753.
Maisctaeln & Bretnätz , Hoch -

u . Tiefbau , Mannheim . T . 4772 .
E . Setan »idt,Amalienstr .79,T .35.
W . St ober , Rüppurrerstr.13,1 .87
<ilust . Stiinipf,Parkftr .27,1 ^1873
Pta . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 ,

H . Netamalz,Mannheim,lel .2339
Einst . Stumpf , Parkftr .27,1 .2873

Farben , Lack , Fir nis

li ! ,m 5f
; “ b

J . Bachmann,Waldhmst .8.12813
Drog .E . Böhl er,Lachnerst .l4,T .879
Urog . J . » etau Nctaf . Tel .J9091FischerO. ,Fid .-Drog.. Karlstr .74 , 1 .37 .
Gehr . Jost Nctaf . Tel . 269.
» rog . J . I.öscb , Hrnstr. 35, 1 .1487
O. M ay er , Wilhelmstr . 20,T . 1283
Fritz Reis , » rog . . Tel . 2367 .
HofdrOg. C. Kotli,Herraiitr.2618, r.lM.8M
FarbenfabrikA . Sctaaeller .T .2849
» rog . Vetter , Zirkel 15. Tel .859
» rog . 1 ta . W alz,Kurvstr .l7 . 1 .189

Sophienstr . 128
Telephon 513

Fenster und Tü ren
Bäder & Schaler , Roonstr. 24,1 .2002,
Markslahler & Barth ™

Feuersichere Türen .
Deutsche Metalltü enwerke Brack -

wede , Vertr . G. Hölzer, Waldstr. 62
Hessel Feuerschutztüren

G. m . b . 11 . Uässeldorf ,
Vertreter : Ferdinand Fischer ,Karlsruhe l . H .,8ofienstr .l2 .
Firmenschilder

» egen * Ncbempf , Tel . 2987 .
K . Kocb , Hirschstr . 83 , T . 1085 .
Carl Oberle , Hebelatr .l , T . 1289
E . Znreleb , Amalienstr.13 .1 . 2112 .

Gaivanisierungsanstalten .

F . W . Mletbe , Adlerstr . 2. 1 . 2570 .

Heizungs -Anlagen
Centralbelzgs . - Bananstalt

Fritz Eöhr , Rächst. 46 , Tel .597.
Ferd . » ennlnger , Tel . 2722 .
Gebr . Körting , A .-G . Tel . 630 .
Mascblnenfbr . Osb . Nichtig

& Co , K .-Rheinhafen . Tel . 306 .
Zentralbeiznngswb . Karls -

rnhe .Steinwarz & SchmidtT .266
Rletscbel 4 Henneberg , G.

m . b . H . , Mathystr 10. T . 2560

Holzhandlungen •
Joh. Kotterer, Marienstr .60,Tel.3222 .

- Isoliermaterialien
Khrlsr . Isollrwcrhe . 1 .3025.
Mannh . Isolirwerke und
Korksteinfabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500. Vertr . Nie.
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494 .

Kamine und Feuerungen
J . Bausch , Duri .- Allee 69 T . 798
Spez . : Backofenbau - u .Rauchvz .-AL

Kammerjäger
Deutsche Versicher, geg .Ungeziefer

A.Sprlnger,Markgrafnft .52.TeL2340
Fabr .u .Vers .Ettlingerstr .51 ,TeL1428

Erste Mannh . Versicherung gegen
Ungez . Eberhard Meyer, Kaiser¬
strasse 93 part . Tel . 2977
(Anruf Dahiingeri .

Kanalisationsanlagen
Cj«ust .Stunipf,Parkstr .27,12873

Kellerisolier , u . Kühlanl .

Krauth APilcltmaun , T . 1033

Garten - Anlagen

Karlsr . Isolirwerke , 1 .3025
Mannh . Isolirwerke and

Korkstein fabrik , G . m . b . H.
Rheinau . Tel . 1500 . Vertr . Nie.
Wolff , Amalienstr . 83 , Tel . 1494 ,

Korksteinplatten
Fischer& Bischoff, Soüenst57,T .1465
K . Gössel , Kriegstr . 97 , Tel 68.
Mannh . Isolirwerke und

Korksteinfabrik , G . m . b . H .
Rheinau . Tel 1500 . Vertr . Nie .
Wolff, Amalienstr . 83 , Tel . 1494.

Kunststeintreppen
Helm St Gerstner . Eisenbeton!».
Steinfabr . Mainz, E . Zehrlaut, Mainz

Vrtr.H.Dusberger, Karlsruhe ,Kailerit

Kühlanlagen

Emil Haag,Leopoldstr .3. lei .2797 .

Bg . HabepstrotiT
“ "

s
‘
f

Eduard Hessel , Teleph . 2000 .

W OhOPlo Hebelstrasse 1,UUClIC ; Telephon 1289 .
K . Wagner , Kriesstr . 16 . T . 1548
Fr . Wagner ,Kapellenstr.66,T.1878

leop. ZurelchÄrSä
Maschinenhandlung

Bernh . Würzburger , Gerwigstr . 51 ,
T .92 . Kauf-u .mietw .:Lokom .,Pump .,
Werkzeugmasch ., Rollbah ., Iransni .
Oefen und Herde

Steinstr . 25,
Tel . 194.Berg L Strauß,

Hermann Holland , Mannheim
Automobilöle , Cylinderöle fürHeißd.-
Ixikomob ., Dynamoöle,Maschinenöle,
Motorenöle f .Benzin- , Elektro - u.Gas -,
moL, Consist. Fette . Teleph. 6446.

Ozonlüftung
Oscar Nichtig 4 Co . , Tel . 306 .

Parkettbödenreinigung
J . Käser , Zähringerstr. 26 . 1 . 2893
Knab , Telephon 3051 .
F . W . Mletbe ,

‘
Telephon 2570.

Rolladen und Jalousien

Trottoirbelage
Rbein . Asphalt - n . Cement -

plattenf . G .m .b.H . K.Rheinhaf.

Türschliesser
Gnlekardaz , Bürgerslr. 9,1 .1496
Arthur J oos,Luisenst39,1 .2313.
Wilh . Welss , Erbprinzenstr . 24

Ventilatoren , Exhaustoren
Maschlnenfabr . O. Nichtig

& Co . , K.-Rheinhafen . T. 306.

Vermietungen .

QeorqHeherle. SrSS “
K.Koriisaiid ,

KmrSL56
Vernickelungen .

Ckr . Fr . Möller , Werderstr . 87

Wassergewinnung d . Brunnen

K . Eickel « Ladnig-WiIhslnntr. 17. fHpar.
Karlsruher Jalousie - und

Rolladen -Fabrik , G.m .b .H .
Durlacher -Allee 59. T . 2328.

Sohaufenstereinricht .
Mhmr. Metallw .- Fabr. u .Galv.-Anst

Ad .Pfeiffer&AWalther ,Mannheim

Schlosser . , Eisenkonstr .
Groke , Tel . 1429 . Spez. Schau¬

fenster-Konstruktion , Schaukästen .
Gnlekardaz , Bürgerstr.9, T .1496.

Arthur loQS .Tt^ rsS’
M. Eange,Stefanienstr . 21 .T . 744
NagelA W eber,Karlstr .90.T.1441
A . Neblaebter , Gottesauerstr. 10.

Tel. 1595 . Spez . schmied . Fenster .

Schreinereien
J . Möller , Augartstr.34/36 . 1 .3110
Markstabler 4 Barth ,Tel .44.

Spänetransportanlagen
Mascbiuenf br . Osk . Nichtig

dt Co . , K .-Rheinhafen . Tel . 306

Stalleinrichtungen
A .-G. f . Eisen - u . Bronze -

Giesserei vorm . C. Flink ,
Mannheim . Tel . 208 u . 1822.

Steinhoizböd .
'
u . Estriche

Naarbrücken 3 ,
, Mainzerstr . 121 . Tel .2041 .

Ladeneinrichtungen
Gebr . Kahn , T - lephon Nr . 622

vis-ä-vis d. städt . Schlachthof .
Mhmt. Metallw - Fabr.u .Galv. - Anst

Ad .Pieiffer& A .Walther,Mannheim
Linoleum

Aretz & Co. , Hofl.
Kaiserstrgsse 215. Telephon 219 .

1

Fischer & BlschöH,Sofienstr.57 .T .1465
F . Hobler , EisenbahnstrS. 1 .2080
Pb . Wolf , Sofienstr . 55 , Tel . 300 .

Tapeten und Linoleum
17 fl Doplr Kaiserstr . 156 .
LU . DCÜA , Telephon 362 .
H . Durand , Douglasstr. 26. 12435
A .Gerspacb , Luisenstr. 29,1 .1677
E . Grosbernd , Lammstr. 41 .1305
W.MüllejansNachf.,Waldftr .3 .T.l 101
Karl Npatb , Augustastr. 2,12400

Tiefbohrungen u . Tiefbrunnen
Job . Brecbtel,Ludwigshafen a.Rh .
Tiefbrunnenanlg . u . Bohruntemhmg .

Willi UnnLr Önjnnenbauten . Tief-
N llllt iluull bohmngen . Tel. 2271.

Tiefbau -Vermessungen .
Dr. ing . Heyd- MaxRümntele .vereid .

Geom . Mannheim B 2 . 14 . T .3659
Filialb. Radtrtffeell , SchützensL6,T .188

Träg er und Säulen
Steinstr . 25,

J ob .Breetatel,Ludwigshafen a .Rh .
Tiefbrunnenanlg. u. Bohruntemhmg.

Werkzeuge
Julius Kahn , Waldstr . 33 . T . 331
P .Nenrohr,Schützenstr .l2a .T2863

Zemenfgeschäfte
Gast . St um pf , Parkftr .27,12873

Zementplattenbelag .
Rhein . Asphalt - u . Ceinent -

plattenf . G. m .b .H . K .Rhelnhal

Z immergeschäfte
FrTsecbtel , Karlstr . 121 , Tel. 2234 .
Wilh . Höfel , Tullastr . 74.
J . F . Nagel , Sofienstr,lt 6 , T .461 .
W . Stöber , Rüppurrerstr. 13. T. 87

Zivilingenieürf .Maschinenbau
•Dr . Ing . A . Voigt . Kriegstr . 18. . .

TeL 3190. Spr. 9—12. 1Ja£2—6.
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Blumen -Arrangement s
W . Mayer , Karlfriedrichstr .6, 122L

Dekorat Tap . u . Polsterer

Berg 8f Strsuß , Tel . 194
Kahn & Goldmann , Mannheim
M . Marum , G .m . b .H . , Mannheim
A . Nanen senior , Mannheim.
E . Weil &Keinbardt,Mannheim

Transmiss . u , bl , Wellen
A . Nanen senior , Mannheim .

Treibriemen

Aretz & Co., Hofl.
Kaiserstrasse 215. Telephon 219.

_ j Fr . Gehrecke , Leopoldstr . 25 , Bosch St Gebhard , U . 3. 22,
H . Trede,Hardtstr .53,Tel .1220 , Spezial -Geschäft , Teleph . 2222 . . Mannheim , Tel . 755 ,

W . Ncbötze , DurLAJlee 16. T. 3012

Kunstglaserei u . Malerei
Franz Glatz , Karlstr . 9.

Kunstgew . Metallarbeiten
Fr . Eaug , Schützenstr . 9 , T .1235.
Alb . Renftle , Rüppurrerstr . 82.

Kunsthandl . u . Einrahmen
Gerber , vis-ä-visEckschmitt , 1 .542
G. » neben , Kaiserstr. 221. 1 . 1587

. . . . > .
Messing - u -KunstglasereiGlasschleif
Bi schoffdfc W .erner «Ritterstr . 34

Möbel u . Innendekoration
K.O .Augustlnlok,Hirschstr .25,T .2516
Laz . Baer Wwe . ,

'Zirkel 3 , T . 1925
P . Hirt , Rüppurrerstr 36 .T . 1340
Holz 4 Weglein , Kaiserstr. 109
Gebr .Klein,Durlacheistr .97,T .1722
N . Krämer Kaiserstr .30 . T .778 .
M .Tannenbaum , Adlerst .l3,T .2721
Josef Trapp , Akademiestr . 16.

Abzahlungs -Geschäfte
J . lttmanu Naehf . , Möbel- u,

Aussteuern m . Kreditbewillig, ,
Karlfriedrichstv .

' 24, "TeL 1383.

Möbelfabriken .
"J . E . » istelhorst , Waldst .30/32
Möbetmagaziu vereinigter

Nchrelnermstr . , Amalien¬
str . Sl , gegr . 1883 Teleph 114 .

K . Martin , Akademiestr.il . 1 .1634
M . Keutlinger dt Co . , Hofmöbel-

'

fabrik . Kaiserstr . 167 . TeL 162.

Orient - Teppiche
Orient - Teppicbbans Carl

Kaufmann , Grossh . bad .,
Kgl . Schwed . , Kais . Pers . Hofl . ,
Kaiserstrasse 157 , Tel . 500.
Pianos und Flügel

Pb . Hottenstein . Herrenstr . 58
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, Nr . 561 SÄtttttgHoÜ Dienstag, de» 8. Dez. ISIS. aoift ^ r § r * erre * Sette 11

o Rabatt vom 20 . November bis 25 . Dezember a . c. auf Stoffe
für Anzüge » Paletots » Ulster und Damen-Kostüme »

0 —> '
t — besonders in blau Twill . - 28956

Wilh. Wolf jr.,
Kaiserstrasse 82a .

Tuch ' Abteilung Eingang Lammstrasss ,

Unsere erste«
vier Waggon

Konserven !

FriiAe-
KNservelU
Mirabellen
Preitzel-

beeren
Kirschen
Birnen

| 3 PfllvL . Dose 80 J

1 Pfund - Dose >48 ^

Melange
Erdbeeren
Aprikosen
Pfirsiche

3 Psd. - Dose 1 . 20

| l Pfund . Tdse b §
Alles andere laut

Spezialliste . 19514
! 5° lo Rabatt bei Abnahme
i von ' !» oder 10l2 Dosen.
Ab Karlsruhe gegen Nach¬
nahme od. Vorauszahlung , j

| Versandabteilung Karls¬
ruhe. am Rhemhafen .

DasKunst -
gewerbe-

haus
E . % Gtto Müller Kaiserstr .

138 u. 144
bietet in feiner StesjLhrige«

Weihnachts-Ausstellung
ganz Hervorragendes ans allen Gebieten - es Äunstgerverbes.

Echte Bronzen . Krkstall.Speise -u.Trink-Serviee .Waschttsch»Garntturen .Kleinmöbel,Korbmöbel .
Dänischer Künstlerschmud . Russisches Kunstgewerbe . Spitzen . Holzschnitzereien .

Eigene Werkstätten für Beleuchtungskörper . Metalltreibarbeiten etc.
Einzige Verkaufsstelle in Karlsruhe für echte Libertp -Shawls .NB. Die Verkaufsräume find Lurch Hinzuziehung des 2 . Stocks Kaiserstraße 138 ganz be- eutenS erweitert.

Mähren - - er 4 ASventsonntage geöffnet.

Souittr -Bcuiener

Jylax ^ orvetten ~ €) n £ xxX ^
im neuen Künstlerhaussaal .

Dienstag , 3 . Dez ., abends « übr :
Der Teufel mit dem alten Weib
Der fahrende Schüler im Paradeis

von Hans Sachs .
Abends balb 9 (Jbr :

DaS SpukhaUS (Hanns v. Gumppenberg)
DaS Duell (Ludwig Thoma)

Eintritt Mk. 3.—, 2.—, 1.- .
Vorverkauf : Geschwister Moos, Kaiserstr . 96.

4 4̂ WIV nb.b.HUlIi iVi.UIMIfUl11B»/

, O. m. b K. _b. k. on**»
LVM ^ iti fl. lt t |v>

Hilfsschreiber sofort gesucht.
Meldungen mit Zeugnisabschriften ,Lebenslauf , u . Angabe der Gehalts¬
ansprüche sind zu richten an 8447a

Militärbauamt Rastatt i. B.

Such « sofort
tüchtigen , redegewandten
■r Herrn '• 0
für meinen Neuheiten - Vertrieb .
Job . Schmid ,

&2 Werderstratze 8 . m .

Öl Wz . Metfpieler
pfiehlt sich den verehr !. Gesell
rften und Vereinen zum Spielen

emp
schal _ .von Tanz - Unterhaltungen . Auch
wäre derselbe bereit , mit einem
Violinspieler zusammenzuspielen .

Offerten unt . Nr . $840290 an die
Exped. der „Bad . Presse". 2.2

B«
Jüngerer

Groß . Sanatorium im Schwarz¬wald sucht zu möglichst sofortigemEintritt eine junge

Kontoristin
welche flott stenographiert und
Maschine (Mercedes ) schreibt , flinkund sicher rechnet und Kenntnissein der amerik. Buchführung (Ko«
lonnenfystem) besitzt. 2 .2Ausführl . Offert , unt . Nr . 8458aan die Exped. d . „Bad . Preffe " erbet .

Ein großer Posten
amerikanische und irische
ImckM -Lefen .
— nur erstklassige Fabrikate— I

werden zu jedem annehmbaren
Gebot abgegeben.

Ernst Marx
Herb - und Haushaltungs - Artikel
Luisenstr. 48 . Teleph . 308 «.

Reisender
aus der Zuckerw .-Branche . der
Baden und Württemberg mit
nachweisb . Erfolge bereist hat ,
für 1. Januar 1913 gesucht . Off.
unter Nr . 19316 an die Expedition
der „ Bad . Presse" erbeten . 4.2

Vorübergehend

Stellenlose
finden zum Reisen guten Verdienst.
Taggeld und Spesen . Angebote
unter 1. v . 1515 Nr . 8441a an die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1

Zugellogen
zwei Tauben mit Ringen.

Abzuh. bei O . Allmendinger ,
SB40328 Melauchthonstr . 2 . 2. St .

Schreibmaschine,
fast neu , umständehalber billig zu
verkaufen. Offert, unter Nr. 6874a
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Eine sehr gut erhaltene
IC ‘U Geige

mit Kasten zu verkaufen . B40239.2.2
WÜHelmstratze 3V . im Laden .

rnmsm
Büro - Gehilfe

gesucht.
Für die Registratur eines hie¬

sigen Fabrikkontors wird auf

Bewerber wollen ihre selbst¬
geschriebene Offerte mit Angabe
der bisherige » Tätigkeit und der
Gehaltsanfprüche unt. Nr . >94 >,5
in der Exped . der „Bad . Preffe "
abgebtll .

Reisender
aus der Wein - oder Spirituosen¬
branche von leistungsfähigerSpirt -
tuosensabrik gesucht. Offert , unt .
Nr . 8486a an die Exped. der „Bad .
Prefie." 2-1

Wir suchen
pers. SMpilinncn,
tüd) l. Berlmsttmen.

Kaufm. 8nein
für weibl.Hitgestellte
19476 Amalienstratze 14 b. 2.1
Kostenlose Stellenvermittlung für

Mitglieder u. Prinzipale .

Tüchtige

Verkäuferin
zum baldigen Antritt event.
später gesucht für

Sriftofosen u. Wche.
Offerten mit Bild , Zeugnis -

abschr . u . Gehaltsanspr . an
Geschwister Knopf,

Rastatt . 8474a

Jung . Mädchen
mit Zeugnissen, das kochen kann,als Alleinmädchen in kl. Familie
per 15. Dezbr . gesucht. 19496

Kaiserstrasse 122 , 3 Treppen .
Braves fleißiges Mädchen per15. Dezember gesucht.

B40371 .2 .1 Kaiserstr . 99. HI.

welch , kleinem
. » Haushalt inallem selbständig vorstehen kann u.Liebe zu Kindern hat , sof. gesucht.Karl-Friedrichstr. 8 » Blumengesch .

Ein Mädchen, das in der bür¬
gerlichen Küche und in der Haus¬arbeit tüchtig ist , wird auf 15.
Dezember zur Aushilfe oder für
dauernd gesucht . B40243

Räh . Karlstratze 16 . III .
Ein braves , fleißiges Mädchen ,für häusliche Arbeiten , findet so¬

gleich Stelle . B40363
Waldborustr . 28 a , 4. St .

a
Iiing . Ingenieur

sucht Stellung in einem Eisen¬
betongeschäft per sofort oder spät.

Offerten unter Nr . B40306 an
die Exped. der „ Bad . Preffe " erb.

Akademisch gebild. Herr
mit kaufm. Erfahrung (Korre¬
spondent, Telephonstenograph, Ma¬
schinenschreiber) und repräsent .
Auftreten sucht Tätigkeitsfeld
(evtl, auch vorübergehende Beschäf¬
tigung ). Offerten unt . Nr . 19511
an die Exped. der Bad . Preffe " .

Lehrstelle
für jungen Mann , mit guter Schul¬
bildung , in einem Manufaktur¬
warengeschäft gesucht.

Gest. Offerten unter Nr . B40327
an die Exped. der „ Bad . Preffe " .

Tücht. Kontoristin
s. sof. Eng . n . Freiburg od. Offen¬
burg bei bescheio. Anspr.

Offerten unter Nr . B40332 an
die Exped . der „Bad . Preffe " .

Fräulein ,
25 Jahre alt . als Stütze in einem
Geschäftshause (Weinrestaurant u .
Metzgerei) tätig , sucht paffende
Stellung .

Offerten unter Nr . B40197 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Heimat !
sucht junges elternloses , braves
Mädchen ( 16 I . ) bei befferer kinder¬
losen Familie . Offert , bittet man
unter Nr . 8340333 an die Expedit,
der „Bad . Presse" .

Putzdirektrice , durchaus allererste Kraft , Ia Zeugnisse ,
erstklassige Referenzen, sucht per sofort eventl . 1 . Januar
Stellung » nur in Karlsruhe . Offerten unter Nr. 3340266
an die Exped . der „Bad . Presse " erbeten . 3.1

Stenotypistin , > nprkänfariiiperfekt, zu^ Aushilfe per > V v ! HO UI El IIIdurchaus perfekt, zun Aushilfe per
sofort gesucht. 19494

a . e . Kaiserstr . 180 .
Für grosse Fabrik in Pforz¬

heim wird auf 1 . Januar lül3
eine perfekte

Mschinenschmbem
möglichst mit Kenntniffen der
franz. u. engl . Sprache gesucht .
Nur wirtlich tüchtige Kräfte
wollen sich melden , die dann
aber eine dauernde , angenehme
und hochbezahlte Stelle hätte».

Offerten unt . Nr. 8453a an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbet.

für erstes hiesiges Spezial¬
geschäft findet per sofort

, oder später dauernde
Stelle .

Offerten mit Angabenüber bisherige Tätigkeit ,
sowie Zeugnisabschriftenund Gehaltsanspr . unter
Nr. 19355 an die Expe¬dition der „Bad . Presse"
erbeten . 6 .2

TüchtigeVerkSuseriu
ffer 1 . Januar gesucht für

AblülMg Sanslralt.
Offerten mit Bild , Zeugnis -

abschr . u . Gehaltsanspr . an
Geschwister Knopf,

RastUkt . 8475a

Heizer
Für groß . Werk wird tücht . selbst .

Keffelheizer per sof . gesucht . Nur
solche, welche im Bes. v. gut . Zeug¬
nissen find, auf dauernde Stell ,
resl. woll. Offerte unt . Alter und
Lohnanspr . , sowie Zeugn . - Abschr.
in der Exped . der „Bad . Presse"
unter Nr . B40302 niederlegen .

Tüchtig. Mädchen
für Alles in kl . berrschaitl . Haus¬
halt gesucht auf 15 . Dezember od.
1. Januar . Nur solche mit guten
Empfehlung , wollen sich schriftl.■-Iben unter Nr . 040183 an die
E „ ped. der „Bad . Presse" . 2.2

Großer , schöner

Laden
mit 3 Schaufenstern und Woh¬
nung nedst größeren Magazins -
räuinen , in bester Lage der Kaiser -
ttraße , sind per 1 . Juli zusammen
oder getrennt zu vermieten .

Offerten unter Nr . 19464 an die
Expedition der „ Bad . Presse".
Villa , Kriegyratze 112
(Sieg . möbl. 4—5 Zimmer - Wohn.
Bad , elektr. Licht , Telephon, sofort
zu vermieten ._ B4028-

Fur Aerzte, Anwälte re.
5 Z . W ., beste Lage Kaiserstr ., per
1 . April 1913 zu vermieten .

GM . Offert, unter Nr . B39776 an
dieWped . der „Bad . Presse" . 5 .2

« nun, ju oawleti.
Friedrichsplatz 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh. auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4. St . 16333*

6 tlt tlICt , raolnunB
mit Baderaum , Gas u . elektr. Licht ,
2 Mansarden n . 2 Keller auf 1. April
oder früher zu vermiet . 19403 .6.2

Zu erfrag . Kaiserstr. 247, 1 Tr

II
ist eine herrschaftliche Wohnungvon 7 Zunmern mit Veranda per
sofort oder später zu vermieten .Näheres daselbst eine Treppe hochbei Imdwig Weill . 15288*
»NT ' Kaiserplatz.
ist eine schöne Wohnung von
6 gr . Zimmern , Balkon, Veranda ,Badez., auf 1 . April 1913 zu verm.E -10.3 Näh . Amalienftr . 83 . 3. St

M Mi M »emielea :
Lammstrasse7 a. 1 Tr .. 4 Zimmer -
Wohnung für 500 Mk. ;

Lammstrahe 7d , 3 Tr . . 4 Zimmer -
Wohnung für 600 Mk. ;

Lammstrasse7c , 4 Tr. , 3 Zimmer -
Wohnung für 300 Mk. 19456
Zu erfragen Caf £ Bauer .
Schöne grosse3 Zim .-Wohuungmit Balk ., Glasveranda u . Mansard .am Gutenbemplatz per 1. Jan . od.

früher weg . Versetz , mit Mietnachl.
zu vermiet . Näheres Gutenberg -
stratze 4. 3. St . B40226.2.2

2 Zimmer- Wohnung
mit sämtlichem Zubehör auf sofortoder später zu vermieten . 19097*

Anzuseben Ka serftr . 121 . JI . Hhs.
Durlacherallee 29a ist eine schöne
Fünfzimmerwohnung mit Ver .,Badez . u . reich ! . Zubehör sofortbill. zu verm. Näh . Part . B40248

Sdüertirafie 81LLLU
scköne 4 Zimmer - Wohnung Per
sofort oder später zu vermieten .

Zu erfr . im Laden. 19495 .2.1
Schillerstratze 24 geräumige Bier¬
zimmerwohnung möbl. od . un-
möbl., ist sofort zu verm. B39867

Schillerstraße 24 ist eine geraum .,gut möbl. Zweizimmerwohnung
samt Küche per sofort zu ver¬
mieten . B39866

Tullastraße 74 , III ., r . , ist frdl .
Erkerwohnung , 3 Z. , Badez . , Man¬
sarde , Keller , wegen Versetzung
auf 1 . Jan . zu verm . B40325

Waldhornstr . 2 , n > L ,
schöne 4 Zimmerwohnung mit
reichlichem Zubehör , wegzughalber
sof . od . 1 . Jan . zu verm. 3)40338

Wohn - « . Schlafzimmer
hübsch möbl., in sehr gut . Hause,an best . Herrn abzug. Preis 35 ^ .

Näd . Leopoldstrasse 51, pari . ,
Ecke Gartenstr . 17815 . 10.8

Wohn- u Schlafzimmer
geräumiges , sehr gut möbliertes ,wfort zu vermieten . Waldstr . 75 .
3. St ., nächst der Hauptpost . 8)40348

Sehr schön möbl. Wohn- und
Schlafzimmer , evtl, an 2 Freundein nur gutem Hause zu vermiet .

Offerten unter Nr . B40330 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

2 Zimmer, ^
sehr elegant möbliert,
zusammen^pder einzeln , mit vor¬
züglicher Pension , in vornehmer
Familie sofort zu vermieten .

Kaiserstr . 181,111. , Ecke Herrenstr .

Sehr großes - eleg.
möbliert . Zimmer
evtl, mit 2 Betten , mit vorzüglich
Pension , in vornehmer Familie so¬
fort zu vermieten . B40339

Kafferstrasse 181, 3. Stock, Ecke
Herrenstraße .

Schönes helles möbliert . Zimmermit Schreibtisch und Gas ist sofort
bei alleinstehend. Frau zu vermiet .B40356 Bürgerstrasse 6 . 2. St .
Amalienstraße 18, II ., ist Schlaf-
u. Wohnzimmer , gut möbl., Vdh.,nahe der Post , sofort oder später
zu vermieten . B40323

Angustastraße 3, III ., ist freundl .
ausgestattetes Zimmer mit bes.
Eingang zu vermieten . B40322

Erbprinzenstr . 35 , 3. St ., ist eine
schöne Mansarde an solid. Herrn
od. Frl . zu vermieten . B40352

Fasanenstraße 2, IV . ( Ecke Kaiser-
straße ) ist eine Schlafstelle sofort
od. später billig zu verm. B4Ü324

Unsere erste» !
vier Waggons

Conservent
CemSst'

Metoen:
S- Motzm

I 2 Pfd .-Dosen OR $ f,
I von an.

4 Pfd.-Hok. 78 Pia .

KreOotzM
! 2 Pfd .-Dose ZA Pfg -

von dR »

kcbseii
! s Pfd .-Dose Mk O

von "wmm

an.
19613

Pfg .
au.

Alles andere laut
Spezialliste

I 5 ° lo Rabatt bei Abnahme
von oder % Dosen.

. Ab Karlsruhe geger̂
I Nachnahme oder Voraus¬

zahlung .
, Versandabteilung Karls¬

ruhe am Rheinhafe «.

. Cr. m. b »4.

Herrenstraße 16, Hths . 2 Tr . hoch ,
nächst der Kaiserstraße , ist ein
gut möbl. Zimmer für sogleich
zu vermieten . _ 8340331

Kreuzstratze 16, 1 kreppe hoch, er-
halten solide Arbeiter Kost und
Wohnung zu billig. Preis . B««,

Rintheimerstraße 2, III ., r ., ein
aut möbl. Zimmer per sofort od.
später zu vermieten an einen
Herrn oder Fräulein . B40321

Sosienstraße 126 gut möbl. Zim¬
mer mit Klavier sofort oder bis
1 . Januar zu vermieten . B40342

Viktoriastratze 22» 1 Treppe , schön
möbl. Zimmer . Ecke Westendstr.,
zu vermieten . 8340Ö39

Wlildstratze 75, 2. Stock , ist gut
möbliertes Zimmer sofort zu
vermieten. B40340

Werderstraße 69, IV ., lks ., ist
leeres Zimmer , gut heizbar , im
Vordhs. sof . bin, zu verm. B40299

Zähringerstraße 80. III .. ist ein
gut möbl. Zimmer sofort zu ver¬
mieten . _ (840320

Zähriiigerstratze 92, 1 Treppe hoch,
nächst d . Marktplatz, ist ein möbl.
Zimmer sogl . zu verm . B40841

' Miet- Gesuche;
Werkstätte ,

große, Helle, gut heizbar , mit 4 bks
5 Zimmerwohnung , im Zentrum
der Stadt auf 1. April 1913 zu
mieten gesucht . . Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B40304 an
die Erved . der „Bad . Preffe " erb.

Zu Geschäftszwecken geeignete,

Btz.Arl.-Wmg.
4—6 Zimmer , für Febr . IMärz 1913
gesucht . Gute Lage. Offerten
unter Nr . B40196 an die Expedit
der „Bad . Presse" erbeten . 3.2

Gesucht
2—3 Zimmerwohnnng mit od. ohne
Küche per sofort oder später . Kai -
serstratze oder deren Nähe, zwische«
Adlerstrabe und Hauptpost bevor».

Offerten unter Nr . B40269 an
die Erved . der »Bad . Preffe " erb.

Pünktliche Mietzahler suchen
auf 1 . April 1913 eine 2 Zimmer -
Wohnung mit Zubehör .

Offerten unter Nr . B40334 an
die Erved. der „Bad . Preffe " erb.

Großes , gut möbl. Zimmer von
Herrn gesucht. Schreibtisch Beding .
Ausführl . Off . mit Preisangabe
unter Nr . B40309 an die Exped.
der „Bad . Preffe " erbeten ._™ Gesuch.

GiitMes, MetesSein
für älteren , rüstigen und
gesunden Herrn besucht.

Angebote mit Preis unter
Nr. 8455a an die Exped. der
„Bad . Preffe " erbeten . 2.2 |

1 1
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wffteppicbe !
Nack unseren aus besten Quellen eingezogenen Informationen hatte

die unglückliche Kriegslage der letzten Wochen und Monate auf dem.
oriental . Teppichmarkt doch nicht den Preissturz hervorgerufen , den man
allseitig erwartete.

Persische und anatolische Zufuhren waren infolge der Ereignisse
vollständig ausgeblieben und man konnte sogar an vielen Stellen be¬
deutende Preissteigerungen beobachten, wett für die rege Nachfrage viel
zu wenig Ware vorhanden war.

Wir waren in der Lage, unseren Bedarf, und zwar
in sehr umfangreichem Masse, noch vor fenen
Ereignissen zu einer Zeit zu decken , als enorme
Zufuhren aus Persien , dem Kaukasus und
Anatolien in Konstantinopel eingetroffen und
dadurch die Preise — auch für die besten
Qualitäten — ausserordentlich gesunken w ..ren.

Wir bieten daher für den bevorftehenden

Weihnachtsbedarf
mit unserem enormen Sortiment in allen
Größen und Preislagen die denkbar vorteil¬

hafteste Einkaufsgelegenheit.

yfuß & Siegel
Großherzogliche Hoflieferanten.

NM- Wo "MV
sparen Damen Geld

wenn Sie Ihren Bedarf in 19133

gc Pelze
Nur Zirkel 32, ' IT

decken. Kein Laden , daher die beka nt billigen Preise ,

Wir haben eine gröbere Anzahl kompl . Zimmer -Ein¬
richtungen. altere Modelle , bei welchen sich mehrere

Schlaf-, Speise- und
Herrenzimmer

befinden, im Preise ganz erheblich zurückgesetzt und geben
solche event . zu

koulanteften zahlungsbedingungen
ab.

21t Reullinger & Co.
Hofmöbelfabrik .

Kailerstratze 167.

Empfehle als paffende

Weihnachts -Geschenke
in größter Auswahl

Damentaschen
in jeder Art und Preislane

Handtaschen und ttoffer
in jeder Arl und Prerslage , sowie
Aktenmappen, Brieftaschen,
Portemonnaie; , Zigarren-
Ltuir , Hosenträger. Schul
ranzen. Markttaschen . Ruck-
iäcke.Gamaschen,hundehals-
bänder, Schaukelpferde tc.

Anfertigung sämtlicher Fahr -, Reit - und Stallutenfilien .

8. Klotter , Sillltrti, Kmeaslr. 25, R.LzL"
-L-.

werben iafch und viMg angeferrigi
£y¥ <l (D*v¥t €T£ ü der Druckerei der Jak. Irtfe*

Tüchtige Schneider - »»
empf. sich im Ans. von Kostümen,Damen - und Kinder - Kleidern , in
und außer dem Hause . 3340264

Näheres Wilhelmstr . 7. 4. St .
Wer abgelegte Kleider hat
Und möcht sie gern verlaufen .Der schreib mir eine Reichspostkart,Dann kommt ich. schnell gelaufen ;
Ich zahle einen Hoden Preis ,Das jeder kann bestehen , 12 .11
36er die Adresse noch nicht weiß.Kann sie hier unten sehen . SB»™»K . Maier ,

Markgrafenstr 20 .

Wolldecken,
Bett - Teppiche
sind enorm billig abzugeben. Sehr
lohnend für Wiederverkäufer .

Lraiserjlratze 133,
1 Treppe hoch, 19211

Eingang Kreuzstr . bei der kl. Kirche .

Heirat .
Gebildete Witwe , in guten Ver¬

hältnissen , sucht sich zu verheirat .
Herren , in gesicherter , guter Posi¬
tion , im Alter von 38 Jahren und
mehr , Witwer nicht ausgeschlossen ,
denen an einem gemütlichen, ruhi¬
gen Heim gelegen ist , werden ge¬
beten ihre Offerten mit Bild unt .
strengster Diskretion unter Nr.
2540301 an die Exped . der „Bad.
Presse" einzusenden

Tipl . - Schreibtisch, eichen , billigI Hellgraues Kostüm für Mädchen ! Bismarckstr. 41 , Gartenhaus , ist
zu verkaufen. Kann nach jedem ! von 18—16 Jahren , billig zu ver- j ein gut erh . , schw . Jackenkl. 12 Jt. ' ” ' ' ‘ ■ . ... - Hirsch - >ein Kleid 7 sowie versch. JackenMöbel passend gebeizt werden . kaufen. Zu erfragen
B40285 Schreinerei , Schützcnstr. 42 . 1strotze 10 . 1 Treppe.

Alleinstehender Geschäftsmann
mit gutgehendem Geschäft , in ein.
Städtchen Mittelbadens , 30 Jahre
alt , katholisch , wünscht zwecks

^ Heirat !
mit einem Fräulein in nähere
Verbindung zu treten . Etwas
Vermögen erwünscht. Nur ernst¬
gemeinte Offerten wolle man
richten unter Nr . B40061 an die
Erped . der „Bad . Presse" .

Für gutgehende

Mrtschgft
in Nähe von Karlsruhe , junge ,
tüchtige, kautionsfähige Leute als
Pächter oder Zäpfler gesucht.

Offerten unter Nr . B40279 an
die Erped . der „Bad . Presse" erb.

Neu erbautes

Wohnhaus
das sich besonders gut als Ge¬
schäftshaus eignet, zu verkaufen.
Jp dem Orte befindet sich kein
Wagner .

Offerten unter Nr . B402dl an
.die Erpcü . der „ Bad . Prene " erb.

Ostasiatische Altertümer
.

Die Ausstellung ist nach wie vor zu besichtigen .
Neu hinsugekommen sind : Gegenständ « der

= Keramik und Porzellane =
ans <ien Epochen Sung , Kling Kanghi und Kienlung . 19435

Ausführliches Verzeichnis steht auf Wunsch zu Diensten . — Karlsruhe , Kaiserstrasse14 , II .
Otto Pezoldt , Inhaber der Bad. Lehrmittel - Anstalt .

B40256 zu verkaufen. 9340259

Im

ist dem titl . Publikum durch die eilOl ’Bieu Preisreduktionen Gelegen¬
heit geboten

Weihnachtsgesdienke
von

Herren -, Damen - Bett- und Tisch -Wäsche
19417 .2.1 in erstklassigen Fabrikaten

zu

tatsächlich billigen Preisen
zu beschaffen .

A
.

H
.

Rothschild
Ausstattungsgeschäft — Kaiserstrasse 167.

Die Anfertigung von Herren -« Damen- u. Bett -Wäsche
in meinem Atelier erleidet während des Ausverkaufs keine Unterbrechung .
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